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BÜRGERMEISTERIN

Lange hat uns der farbenprächtige Herbst mit seinen angenehmen 
Temperaturen verwöhnt, doch unweigerlich ist die kalte Jahreszeit 
eingekehrt. Mit dem Lichterglanz der Weihnachtsbeleuchtung, 
den geschmückten Adventfenstern und dem Duft von Punsch und  
Maroni am Weihnachtsmarkt beschert sie uns vor Weihnachten 
eine ganz besondere Stimmung. Die angeblich „ruhigste“ Zeit des 
Jahres regt uns zur inneren Einkehr an und gibt Gelegenheit über 
Vergangenes nachzudenken und sich gedanklich auf das neue Jahr 
vorzubereiten. 

Ihr Jahr 2018 war vielleicht mit traurigen, aber sicher auch mit vielen 
schönen und berührenden Momenten ausgestattetet, die Sie jetzt 
nochmals durchleben und hinter sich lassen. Ich hoffe, dass Sie den-
noch mit Zuversicht in das kommende Jahr blicken können.

Für die Gemeinde war es ein sehr spannendes Jahr, in dem sich viel 
bewegt hat. Ein großer Teil des Stadtbudgets floss in Projekte, die 
die Infrastruktur aufwerten wie z.B. Straßenbau, Schulen- und Kin-
derbetreuung, Freizeitgestaltung, Kunst und Kultur, neue Bäume 
und Sträucher wurden gepflanzt und Spielplätze revitalisiert. 2018 
war auch das Abschlussjahr des Projekts Stadterneuerung, welches 
uns viele richtungsweisende Ergebnisse und Planungen geliefert 
hat, die es in den nächsten Jahren umzusetzen gilt. Ein wichtiger 
Schwerpunkt im Rahmen der Stadterneuerung war die Entwicklung 
des Masterplans für die Altstadt von Groß-Enzersdorf. Die einjährige 
Erstellungszeit war gut investiert. Er gibt nun eine klare Orientierung 
für die zukünftige Entwicklung.

Groß-Enzersdorf ist auf dem Weg zur großen Kleinstadt und hat an 
Lebensqualität viel zu bieten. Unser Ziel ist es, den Wohlfühlfaktor 
für die BewohnerInnen weiter zu erhöhen und deshalb ist die Frage 
„was braucht unsere Stadt, wie können wir das vorhandene Potential 
noch besser nutzen?“ eine, die immer aktuell ist. Mittels zahlreicher 
Groß- und Kleinprojekte kümmern wir uns nicht nur um die laufende 
Anpassung der Infrastruktur, sondern planen bereits weiter in die 
Zukunft, entwickeln gemeinsam mit Ihnen Visionen, die unsere 
Stadt zur attraktivsten im Bezirk machen soll. Das örtliche Entwick-
lungskonzept gibt uns die Möglichkeit ein ausgewogenes Verhältnis 
von Grünflächen, Bau und Gewerbe zu konzipieren damit Groß-Enz-
ersdorf nicht von unliebsamen Entwicklungen „überrannt“ wird und 
nicht weniger wichtig dafür ist das neue innerstädtische Schutzzo-
nenkonzept, dass den typischen Charakter innerhalb der Stadtmau-
ern bewahren soll. Wachstum mit Bedacht ist ein Schlagwort, damit 
unsere Stadt weiterhin so liebenswert bleibt.

In einer dynamisch wachsenden Stadt wie Groß-Enzersdorf gilt 
es den rund 12.000 EinwohnerInnen nicht nur die erforderliche 
Grundversorgung zur Verfügung zu stellen. Für eine optimale Le-
bensqualität sind darüber hinaus andere Aspekte von großer 
Bedeutung. Dazu zählen etwa Erholung und Freizeit, kulturelle  
Aktivitäten, soziale Kontakte, ein gesundes und sicheres Wohnum-
feld für Familien und eine optimale Versorgung der Kinder in den 
Betreuungseinrichtungen und Schulen. 

In diesem zentralen Bereich setzen wir Akzente mit zwei wichti-
gen Vorhaben: Die Kindergärten in Groß-Enzersdorf und den Ka-
tastralgemeinden sind sehr gut besucht und dementsprechend 

ausgelastet. Der Bau eines 
viergruppigen Kindergar-
tens in Oberhausen, dessen 
Planungs- und Ausschrei-
bungsphase bereits abge-
schlossen ist, wird bereits 
im Frühjahr 2019 starten 
und schnellstmöglich in 
Betrieb gehen. Dies wird 
den ungebremsten Bedarf 
an Kinderbetreuungsplätzen 
weiter abdecken. 

Auch die Planungen zum Um- und Zubau der Volksschule 
Groß-Enzersdorf sind so gut wie abgeschlossen und werden beim 
Land Niederösterreich zur Förderung eingereicht. Baubeginn soll 
der Sommer 2019 sein. Erstmals näher vorstellen darf ich Ihnen die-
ses wirklich sehr gelungene Projekt auf Seite 10 in dieser Ausgabe. 
Unsere Kinder haben die besten Rahmenbedingungen für ihre Ent-
wicklung verdient!

Weitere große Vorhaben für 2019 sind Straßenbau und Abwasserbe-
seitigung mit einem Investitionsvolumen von rund € 900.000,– und 
für Baum- und Strauchnachpflanzungen im gesamten Gemeinde-
gebiet sind etwa € 100.000,– im Budget vorgesehen. Der Bau eines 
neuen Feuerwehrhauses in Probstdorf, eine Atemschutzwerkstätte, 
ein Hilfeleistungsfahrzeug für die FF Schönau, ein Versorgungsfahr-
zeug für die FF Franzensdorf und ein Straßenreinigungsfahrzeug 
sind ebenso unerlässliche Investitionen ins städtische Leben. 

Für die Betreuung aller sichtbaren und auch unsichtbaren Projekte 
die das ganze Jahr über ablaufen, sind natürlich „viele Hände“ und 
ein gutes Zusammenspiel aller Beteiligten notwendig. Deshalb an 
dieser Stelle ein Dank an die Mitarbeiter und Saisonarbeiter aller 
Abteilungen, 184 an der Zahl, die Tag für Tag für einen reibungslo-
sen Ablauf im Stadtgeschehen sorgen und sich um alle Anliegen der 
BürgerInnen, egal wie klein oder groß, kümmern. 

Groß-Enzersdorf lebt im Dialog
Eine Stadt ist eine große Gemeinschaft und Gemeinschaft benötigt 
ständigen Dialog. Ich lade Sie ein zum Dialog mit mir, denn Ihre 
Zufriedenheit ist mir ein großes Anliegen und Ziel meiner Arbeit 
für Groß-Enzersdorf. Teilen Sie mir auch weiterhin mit: Was gefällt 
Ihnen, was nicht? Haben Sie Verbesserungsvorschläge? Ich freue 
mich über Ihre Anregungen und darauf, Sie vielleicht beim Advent-
markt rund um den Kirchenplatz oder beim Neujahrskonzert am  
5. Jänner persönlich zu treffen. 

Ich wünsche Ihnen allen abschließend eine ruhige Adventzeit sowie 
ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und 
ein glückliches und gesundes Jahr 2019. 

  
 

Ihre Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
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AMTSSTUNDEN / DURCHWAHLEN

Rathaus Mo, Mi, Do   8 – 12 Uhr
Amtsstunden Dienstag 13 – 18 Uhr
 Freitag   7 – 12 Uhr 

TELEFONNUMMERN

Amtsleiter Mag. Karl Mitterer 02249 23 14-21

Amtsleiterstv. DI Michaela Krämer 02249 23 14-13

Telefonzentrale Ursula Adamek 02249 23 14-28
Bürgerservice

Bauamt Ing. Reinhard Eigner 02249 23 14-23 
 Tamara Barnet 02249 23 14-18 
 Karl Danner 02249 23 14-16 
 Rainer Hübl 02249 23 14-17 
 Marika Kettler 02249 23 14-31

Bauhof Günter Pokorny 0664 400 07 90 
 Helmut Theil 0664 887 16 772

Buchhaltung &  Barbara Kraft 02249 23 14-30 
Kassa, Steuern,  Gertrude Goldmann 02249 23 14-22 
Abgaben Daniela Schweigl 02249 23 14-29 
 Sonja Sykora 02249 23 14-34 

Fachbereich IT Christian Mayr 02249 23 14-35 
 Sascha Ernst 02249 23 14-37

Friedhöfe Rosemarie Ryva 02249 23 14-12

Kindergärten Petra Mössinger 02249 23 14-14

Kläranlage Robert Wieland 0664 53 70 477

Meldeamt Gabriele Stadler 02249 23 14-27 
 Sonja Sykora 02249 23 14-34

Personalreferat Sigrid Marschall 02249 23 14-26 
 Karin Visur 02249 23 14-36

Stadtamt Andrea Habigt-Schneider 02249 23 14-24 
 Martha Heinrich 02249 23 14-10 
 Petra Mössinger 02249 23 14-14 
 Rosemarie Ryva 02249 23 14-12

Strom/Wasser Christian Lamminger 0664 400 07 91 
 Thomas Niemeczek 0664 384 00 82

Standesamt Renate Lindner 02249 23 14-19 
 Petra Mössinger 02249 23 14-14 
 DI Michaela Krämer 02249 23 14-13

Servicenummer außerhalb der Amtszeiten 02249 30 701 0
Kanalgebrechen  DW 1
Öffentliche Beleuchtung und Wasserversorgung DW 2
Sonstige Gebrechen DW 3

SPRECHSTUNDEN / KONTAKT 

Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec
Bürgermeisterin
0664-400 07 88

bgm@gross-enzersdorf.gv.at

Dir. Michael Paternostro
Vizebürgermeister

Jugend, Bildung und Soziales
0664-351 61 51

vizebgm@gross-enzersdorf.gv.at

STR René Azinger
Infrastruktur

0664-423 19 20
rene.azinger@gross-enzersdorf.gv.at

STR DI Dr. Peter Cepuder
Gesundheit

0664-101 38 28
peter.cepuder@gross-enzersdorf.gv.at

STR Gerhard Draxler
Finanzen

0650-332 67 51
gerhard.draxler@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. René Hefler
Straßenbau

0664-2454768‬
rene.hefler@vpge.at

STR Michael Novotny
Bürgerservice

0676-344 54 53
michael.novotny@gross-enzersdorf.gv.at

STR Martin Sommerlechner
Kultur

0650-680 09 74
martin.sommerlechner@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Andreas Vanek
Verkehr, Umwelt, Klimaschutz &

Mobilitätsplanung
0664-662 51 79

andreas.vanek@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Reinhard Wachmann
Wirtschaft & Tourismus

0664-505 73 66
reinhard.wachmann@gross-enzersdorf.gv.at

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 • Telefon 02249/23 14 28 • gemeinde@gross-enzersdorf.gv.at
www.gross-enzersdorf.gv.at
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als Vizebürgermeis-
ter von Groß-Enzers-

dorf erfüllt es mich mit Stolz und Freude, zu sehen 
und unmittelbar mitzuerleben, wie sich die Gemeinde 
entwickelt. An vielen „Baustellen“ – sichtbaren wie un-
sichtbaren – wird gearbeitet und werden Fortschritte 
gemacht. Meist sind es die sichtbaren Baustellen, die 
für Verunsicherung und Aufsehen sorgen, vor allem, 
wenn sie sich inmitten der Stadt auftun. Viele Projek-
te, die sich teilweise seit vielen Jahren in Planung bzw. 
Vorbereitung befinden, geraten jetzt oder in naher 
Zukunft in die Umsetzungsphase. Ich denke da zum 
Beispiel an den Wohnbau – die Großbaustelle einer 
gemeinnützigen Genossenschaft – in der Lobaustraße 
5a, der das Zentrum Groß-Enzersdorfs in den nächsten 
zwei Jahren sicherlich verkehrstechnisch massiv belas-
ten wird. Gleichzeitig wird mit dem Umbau und der 
Erweiterung der Volksschule mit Beginn Sommer 2019 
eine weitere große Baustelle eröffnet werden. Mit der 
Fertigstellung dieser beiden Projekte ist wahrschein-
lich im Jahr 2021 zu rechnen. Zusätzliche Projekte im 
Zentrum und in der Peripherie, die schon bewilligt 
sind, werden in dieser Zeit ebenso in Angriff genom-
men werden. Derzeit denkt die Gemeinde intensiv dar-
über nach, ob und wie das Projekt „Neugestaltung des 
Busbahnhofes“ unter diesen Rahmenbedingungen in 
Angriff genommen werden kann. 
Baustellen, die nicht unmittelbar sichtbar sind, be-
treffen Umstrukturierungsmaßnahmen innerhalb der 
Verwaltung. Maßnahmen zur Professionalisierung 
in vielen Bereichen der Gemeinde, die Gemeinde als 

Dienstgeber, die damit verbundene Suche nach geeig-
netem Personal und vieles mehr. Besonders erfreulich 
ist, dass die Arbeiten in den Katastralgemeinden durch 
fix zugewiesenes Personal so gut durchgeführt und 
von der Bevölkerung so positiv rückgemeldet wurden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofes 
sind in vielen öffentlichen Bereichen tätig und sorgen 
nun durch ihre einheitliche Schutzbekleidung für ein 
professionelles Erscheinungsbild. Danke für die vielen 
kleinen und großen Arbeiten, die der Bauhof in der 
Gemeinde leistet! 
Gemeinde bedeutet Leben, Bewegung und dynami-
sches Wachstum an vielen Ecken und Enden. Natürlich 
kann da nicht alles jederzeit perfekt sein. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sind jedoch 
jederzeit bereit Ihre Anliegen, Anregungen, Vorschlä-
ge, Beschwerden entgegenzunehmen und professi-
onell abzuarbeiten. Gemeinde, das sind wir, und nur 
gemeinsam können wir dazu beitragen, dass sich 
Groß-Enzersdorf positiv entwickelt. 

Es grüßt Sie mit den besten Wünschen zu  
Weihnachten und für das neue Jahr  
 
 
 
 

Ihr Vizebürgermeister
Michael Paternostro

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Groß-Enzersdorf,

VIZEBÜRGERMEISTER
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…kurz Notiert

Das Frischemarkt-Team freut sich auf ihren Besuch!! 
 

Jeden Samstag von 8-12 Uhr am Hauptplatz in Gross-Enzersdorf 
 

      www.derfrischemarkt.at              DerFrischeMarktGrossEnzersdorf 

Das Frischemarkt Team wünscht  
Ihnen und Ihrer Familie ein  

besinnliches  Weihnachtsfest und   
einen guten Rutsch  
ins neue Jahr  2019 

 
 

Wir bedanken uns recht herzlich  
für  Ihren zahlreichen  

Besuch unserer  
Veranstaltungen im Jahr 2018 und  

hoffen Sie auch weiterhin jeden  
Samstag begrüßen zu dürfen. 

———————————— 

Gratis Parkplatz  
im Burghof !! 

Eine kleine Vorschau auf das Jahr 2019 
 

19.Geburtstag des Frischemarktes, 
16.03.2019 

Die Marktkaufleute 
im BURGHOF und am HAUPTPLATZ 

von Groß Enzersdorf 
bieten tausende Artikel in bester Qualität 

und vor allem beste Beratung!

Überzeugen Sie sich persönlich 
von unserem Service und den Angeboten.

ES LOHNT SICH!
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SPRECHTAGE DER PVA
ARBEITER UND ANGESTELLTE
Die Sprechstunden finden jeden 

Dienstag und Donnerstag
in der Zeit von 8.00 – 11.30 Uhr 
und 12.30 – 13.30 Uhr bei der
NÖ GEBIETSKRANKENKASSE 

GÄNSERNDORF
2230 GÄNSERNDORF, 

EICHAMTSTRASSE 20-22,
Telefon 05 0899, statt.

FINANZAMT
GÄNSERNDORF

ANSPRECHPARTNER:
Breinreich Mechthilde
Tel. 02282/9025-24750

FUNDAMT 
beim Bürgerservice
Tel. 02249/2314-28

Umweltschutz
Das Plakatieren auf  Bäumen 

in der Großgemeinde ist 
strengstens verboten. Das 

 Aufstellen von  Plakatständern 
in der  Großgemeinde ist 

 bewilligungspflichtig.
 Zuwiderhandlungen werden 
mit einer Verwaltungs strafe 

 geahn det. Wir bitten Sie, auch 
 unsere Grünanlagen zu  schonen.

Müllsäcke
In Hinkunft werden Schachteln, 
Kisten, usw. nicht mehr entleert. 

Es dürfen nur noch die beim 
Stadtamt erhältlichen  Müllsäcke 

verwendet werden.
 

Der 60  Liter-Müllsack kostet 
€ 5,–. In  diesem Preis ist die 

 Abfuhr  inbegriffen. Gelbe Säcke 
erhalten Sie am  Gemeindeamt 
und bei den  Ortsvorstehern 

gratis.
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Liebe  
Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

Bitte achten Sie auf  
unser Ortsbild und  
halten Sie unsere  
Spielplätze und  

öffentlichen  
Grünflächen sauber.

Danke!
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…kurz Notiert

Neues aus der Region Marchfeld
• Filmpremiere „Rendezvous Marchfeld“ auf Schloss Eckartsau
• Marchfelder Brot

Kinofilm entführt auf eine Zeitreise durch 700 Jahre Marchfelder Geschichte

Um die regionale Identität weiter zu stär-
ken und die historische Bedeutung des 
Marchfelds in den Fokus zu rücken, hat 
die Region mit den Filmemachern Anita  
Lackenberger und Gerhard Mader einen  
Kinofilm umgesetzt. In bunten Bildern be-
gibt sich die Doku „Rendezvous Marchfeld“ 
auf Zeitreise durch über 700 Jahre Geschich-
te, zu teils unbekannten Schauplätzen und  
historischen Ereignissen. Und immer steht 
das Marchfeld im Zentrum des Geschehens. 
„Der Kinofilm ist ein wichtiger Schritt zur 

Vorbereitung der Region auf die Nieder-
österreichische Landesausstellung 2022 
und wird mit Sicherheit zur Stärkung des 
Regionsbewusstseins beitragen, immerhin 
haben beinahe 400 MarchfelderInnen als 
Komparsen an den Dreharbeiten mitge-
wirkt“, ist der Obmann der Region LAbg. 
René Lobner überzeugt. 
Der Film wird ab Frühjahr 2019 österreich-
weit in Kinos laufen, Sendetermine im TV 
sind bereits fixiert. Weitere Termine unter 
www.regionmarchfeld.at 

Präsentation der Herbstausgabe des neuen Marchfelder Brotes
Bäckerbetriebe aus dem March-
feld waren eingeladen, gemein-
sam mit der Region Marchfeld 
die Idee eines Marchfelder Brotes 
umzusetzen. Herausgekommen 
ist ein Brot, das von jedem Bäcker 
individuell und nach bester Back-
tradition mit regionalen Mehlen 
gebacken wird – mit Marchfelder 
Gemüse je nach Saison. 

Folgende Bäcker bieten die Herbst-
variante des Marchfelder Brotes an: 
Bäckerei Thaler mit einem Karotten- 
Sellerie Brot, Bäckerei Geier mit 
einem Karotten-Joghurt Brot und 
einem Kürbisbrot, Bäckerei Söser 
mit einem Erdäpfelbrot und die 
Bäckerei Müller-Gartner mit einem 
Zwiebelbrot. 

Kontakt: Region Marchfeld, mail: office@regionmarchfeld.at, tel: +43 2213 343 70
www.regionmarchfeld.at, www.leadermarchfeld.at

Fo
to

s: 
Re

gi
on

 M
ar

ch
fe

ld



9

STADTERNEUERUNG

Die Aktion Stadterneuerung geht zu Ende

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Projekt Stadterneuerung hat der Gemeinde vier 
spannende Jahre und viele positive Erfahrungen be-
schert. An oberster Stelle steht dabei die BürgerInnen-
beteiligung. Die Einbindung der Bevölkerung war von 
Beginn an ein wichtiger Baustein 
des Erfolgs. Dies zeigte sich so-
wohl bei der Erarbeitung des Stad-
terneuerungskonzeptes als auch 
bei der anschließenden Erstellung 
des Masterplans und bei der Um-
setzung von konkreten Projekten. 
Die BürgerInnen waren mit Begeis-
terung bei der Sache und brachten 
viele wertvolle Anregungen ein. Für alle Beteiligten  
war es aber auch ein Lernprozess, an die Themen mit 
Offenheit, Toleranz und wechselseitigem Respekt  
heranzugehen. Für die politischen VertreterInnen galt 
es den BügerInnen zuzuhören und ihre Anliegen ernst 
zu nehmen. Diese entwickelten wiederum mehr Ver-
ständnis für die Rahmenbedingungen in denen die 
Gemeinde handeln muss. 

Es hat sich herausgestellt, dass es einfacher ist, die 
Menschen für konkrete Projekte zu begeistern und 
sie in diese einzubinden. Der Zeitaufwand ist für die 
engagierten BürgerInnen überschaubar und nach dem 
Abschluss kann man sich auch wieder zurückziehen. 
So war es auch möglich, Jugendliche einzubinden, 
obwohl diese sonst schwer erreichbar sind. Aus dem 
gemeinsamen Umsetzen von Projekten haben sich 
erfolgreiche Arbeitsgruppen gebildet und sind sogar 
Freundschaften entstanden.

Ein wichtiger Schwerpunkt im Rahmen der Stadter-
neuerung war die Entwicklung des Masterplans für 

die Altstadt von Groß-Enzersdorf. Die einjährige Er-
stellungszeit war gut investiert. Er gibt nun eine klare 
Orientierung für die zukünftige Entwicklung vor und 
aus den geplanten Maßnahmen sind bereits einige 

Projekte zur Umsetzung gebracht 
worden. Dazu zählen etwa das 
Schutzzonenkonzept, die Umge-
staltung von Stadtsaal und Burg- 
hofareal und die Attraktivierung 
des Stadtmauernparks. Das letzt-
genannte Projekt führte auch 
zu einer Kooperation mit dem  
Gymnasium der Stadt, in der Schü-

lerInnen Gestaltungsvorschläge für einen Teilbereich 
des Parks erarbeiten haben. Die Neugestaltung des 
Busbahnhofes wäre außerdem ohne Masterplan gar 
nicht angegangen worden. 

Zusammenfassend kann ich festhalten, dass durch den 
Stadterneuerungsprozess die Scheu vor der Koope- 
ration mit der Bevölkerung verloren gegangen ist. Im 
Gegenteil, der Wunsch die BürgerInnen in wichtige 
Themen einzubinden ist da und wird zum Beispiel bei 
der aktuellen Erstellung des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes mit Nachdruck verfolgt. 

Ihre Bürgermeisterin

Monika Obereigner-Sivec

Wir erfüllen Bücherwünsche!
Buchbesorgungen, Neuerscheinungen
Fachberatung, Bestseller
Buch und Papierhandlung
2301 Groß-Enzersdorf
Bischof-Berthold-Platz 1
Tel.: 02249/2329, Fax: 02249/2329-15
E-Mail:shop@alex-buch.at

Filiale: 2054 Haugsdorf, Hauptstraße 5

Buch Tipp
Europa Mystica/Frederking&Thaler/36,- €
Von sagenumwobenen Klöstern und Burgruinen bis hin zu Menhiren, 
Grotten und Berggipfeln. Entdecken Sie Überraschendes in ganz Europa. 
Das perfekte Geschenk für Reisende in schönem Leineneinband.

Literaturkeller:
2061 Untermarkersdorf

Gerne für Sie da: MO - FR: 7.30 - 18.00 Uhr, durchgehend geöffnet
                   SA: 8.00 - 12.30 Uhr

Sie entscheiden, wie Sie lesen. 
Ob analog oder digital, wir beraten Sie gerne.

z.B.: PocketBook/Touch Lux 4/ 126,10 €
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Generalsanierung und Erweiterung der Volksschule  
Groß-Enzersdorf

An dieser Stelle möchten wir Ihnen den geplanten 
Zu- & Umbau der Volksschule Groß-Enzersdorf erst-
malig näher vorstellen: Die Entwurfsplanungen zur  
Sanierung und Erweiterung sind abgeschlossen und die 
Sommerferien 2019 als Startschuss für die Einrichtung 
der Baustelle und Start der Bauarbeiten vorgesehen. Bis 

zum Schulbeginn 2021 wird, neben der erforderlichen 
Bestandssanierung, hofseitig ein Zubau mit Innenhof 
erfolgen. Da die Zu- und Umbauten auch während des 
laufenden Betriebes durchgeführt werden müssen, wird 
es während der Bauphase temporär Containerklassen 
für einen ungestörten Schulbetrieb geben. 

Volksschule

Der Neubau wird an das bestehen-
de Gebäude angebunden, dadurch 
werden zukünftig 16 Unterrichts-
räume für die Schülerinnen und 
Schüler zur Verfügung stehen. Der 
am alten Standort verbleibende 
Haupteingang führt direkt in die 

Zentralgarderobe und ein neuer 
Turnsaal mit Geräteraum und Gar-
deroben wird Schülern und Ver-
einen einen direkten Zugang zum 
Garten ermöglichen. Durch die neue 
Aula im Erdgeschoß wird der Innen-
hofbereich und Garten erschlossen 
bzw. der ebenfalls angrenzende 

Speiseraum mit Küche. Den Schü-
lerinnen und Schülern wird dort 
außerdem ein Multifunktionsraum, 
ein Werkraum und ein eigener Mu-
sikraum Platz zur Entfaltung bieten. 
Die Verwaltungsräume werden sich, 
wie die Klassenräume, im Oberge-
schoß befinden. Die Freizeitklassen 

im Erdgeschoß haben 
ebenfalls Zugang zu 
Innenhof und Garten. 
Sowohl die geplante 
Erweiterung als auch 
das Bestandsgebäu-
de werden barriere-
frei zugänglich sein. 
Damit bekommt 
Groß-Enzersdorf di-
rekt im Ortszentrum 
einen zeitgemäßen 
Schulstandort samt 
Freibereichen der 
alle Bedürfnissen der 
künftigen Generatio-
nen entspricht.
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Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec  
und Vizebürgermeister Michael Paternostro  

wünschen im Namen der Stadt-  
und Gemeinderäte sowie aller  

Gemeindebediensteten ein frohes  
und besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019! 

» Ich wünsche Ihnen frohe 
Weihnachten! Oder 
haben Sie vielleicht das 
Christkind erwartet?!«

Schloßhofer Straße 13 | 2301 Groß Enzersdorf
+43 (0)2249/30 003 | www.weninger-fenster.at

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Heizkostenzuschuss 2018/2019 der Stadtgemeinde

Auf Beschluss des Gemeinderates erhalten Personen 
mit geringem Einkommen – zusätzlich zum Heizkos-
tenzuschuss des Land Niederösterreich – seitens der 
Stadtgemeinde einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
in Höhe von € 70.-.
„Gerade die entstehenden Heizkosten reißen oft ein 
wirklich großes Loch ins Budget. Für die Heizperiode 
2018/2019 wird nun all jenen, die auch einen Heiz-
kostenzuschuss vom Land Niederösterreich erhalten  
diese Extra-Unterstützung der Gemeinde ausbezahlt. 

Bei den hohen Energiekosten eine wichtige Hilfe“, freut 
sich Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec über 
diesen Beschluss. 
Der Heizkostenzuschuss des Landes Niederösterreich 
kann noch bis 30. März 2019 im Rathaus beantragt 
werden. Alle Informationen zum Heizkostenzuschuss 
des Land Niederösterreich, sowie das Antragsformu-
lar finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde 
www.gross-enzersdorf.gv.a.t

Das Stadtl erstrahlt energieeffizienter und heller

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec freut sich 
über einen weiteren Schritt in Richtung energieeffiziente 
Gemeinde: „In einer zweiten Umstellungsphase wurden 
rund 1000 Stück der alten Leuchtkörper auf moderne, 
energiesparende LED-Technik ausgetauscht. Damit ist 
die vollständige Umstellung auf moderne LED-Leuch-
ten in der gesamten Großgemeinde abgeschlossen. Be-
sonderer Pluspunkt, neben dem Nutzen für die Umwelt 
ist, dass der Stadt für die Umrüstung sozusagen keine 
Kosten anfallen, da sich diese durch Stromeinsparungen 
amortisieren.“ 
Bisher strahlten die Leuchten mit einer Leistung von 70 
Watt, durch die Umrüstung auf langlebige LED-Leuch-
ten, abhängig vom Modell nur mehr mit 18 bis 26 Watt. 
Ein deutlich geringerer Energieverbrauch also. Zusätz-
lich wird durch eine intelligente Lichtsteuerung nachts 
ab 23 Uhr der Lichtstrom abgesenkt, wodurch zusätz-
lich Energie eingespart wird. Die für das Auge wahrge-
nommene Helligkeit wird dadurch kaum geringer.
Auch optisch verbessern die neuen LED-Leuchten das 
Erscheinungsbild von Groß-Enzersdorf: Für die Innen-
stadt wurde zur Betonung des Altstadtflairs das Modell 
Valentino gewählt, im restlichen Ortsgebiet das form-
schöne Modell Calla. Mit der Umstellung auf die res-
sourcenschonende LED-Beleuchtungstechnik trägt die 
Stadt einer nachhaltigen Umweltpolitik voll Rechnung. 

Von li. nach re.: Abteilungsleiter Strom und Wasser Christi-
an Lamminger, Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec, 
Richard Müllner von Elektro Fullservice Müllner, Bruno 
Roithmeier von den Energiewerken Wels und Wilfried 
Hein von Proelectric überzeugen sich davon, dass sich das 
Modell Valentino harmonisch in die Groß-Enzersdorfer 
Innenstadt einfügen wird. 
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Auf der Suche nach umwelftfreundlicher Wärme

Zu einer Informationsveranstaltung 
über das Projekt GeoTief Wien luden 
Bürgermeisterin Monika Obereig-
ner-Sivec und die Wien Energie AG 
ins Rathaus von Groß-Enzersdorf. 

Anrainer und Interessierte konnten 
sich dabei über das Forschungs-
projekt GeoTief Wien, das erstmals 

umfassend die Potenziale von grü-
ner Wärme durch Geothermie (die 
Nutzung von tiefen Heißwasservor-
kommen) untersucht, informieren 
lassen.

Im Herbst wurden im und um das 
Gemeindegebiet 3D-Seismikmes-
sungen durchgeführt, die als Ent-

scheidungsgrundlage für mögliche 
Wärmeprojekte der Zukunft dienen.
Die Messungen finden ausschließ-
lich an der Erdoberfläche statt. 
Hierzu werden sogenannte „Im-
pulsfahrzeuge“ entlang von be-
fahrbaren Straßen/Wegen einge-
setzt sowie Geophone entlang der 
Messlinien in die Erde gesteckt. 
Mit den Impulsfahrzeugen werden 
Schwingungen in die Tiefe gesandt. 
Das Signal wird im Untergrund re-
flektiert und von den Geophonen 
aufgezeichnet. Beeinträchtigungen 
für Mensch und Natur sind dabei, 
abgesehen von möglicher kurz-
fristiger Lärmbelastung, wie sie bei 
kleineren Bauprojekten vorkom-
men können, nicht zu erwarten. 

Alle Informationen zum Projekt fin-
den Sie unter www.geotiefwien.at. 

Bauamtsleiter Reinhard Eigner (2.v.l.) und Gemeinderätin Ursula Adamek  
(4.v.l.) mit den Experten von Geo Tief Wien.
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Rendezvous Marchfeld(brot)

Anlässlich der Premiere des historischen Kinofilms 
„Rendezvous Marchfeld – 700 Jahre Zeitreise“ präsen-
tierten die „Marchfeldbäcker“ Othmar Müller (li.) von 
der Bäckerei Müller&Gartner und Walter Söser (re.) 
von der Bäckerei Söser ihre gebackenen Brotköstlich-
keiten, die auch bei Bürgermeisterin Monika Obereig-
ner-Sivec (2.v.l.) sehr gut ankamen. 

Augasse 23  |  2301 Groß-Enzersdorf 
Zollergasse 15/10  |  1070 Wien   

+43 676 384 18 28  |  office@vierpunkt.at    

vıerpunkt ist Ihr Full-Service-Partner  
für die Lösungen Ihres Werbeauftritts.

Vom Konzept, Layout und Grafik, 
Druckvorstufe, Digitalfotografie und 
Bildbearbeitung bis hin zur Produktion 
Ihrer Werbemittel – Top-Qualität aus 
einer Hand!

www.vierpunkt.at

Gleichenfeier am Kirchenplatz

Zur Gleichenfeier für die Wohnhausanlage am Kirchen- 
platz 7 überbrachte Landtagsabgeordneter René  
Lobner Grüße von Landeshauptfrau Johanna Mikl-  
Leitner. Vizebürgermeister Michael Paternostro, Stadt-
rat Peter Cepuder, Gemeinderat Michael Klement,  
Direktor Walter Mayr und Raimund Haidl (Geschäfts-
führer Schönere Zukunft) machten sich ein Bild von der 
neuen Anlage. Aufgeteilt auf drei Baukörper können 
die 22 geförderten Mietwohnungen mit Kaufoption ab 
Dezember bezogen werden. 
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Neuer Ortsvorsteher  
für Schönau/Donau

Mit 26. September 2018 übernahm Gemeinderat  
Herbert Kolar das Amt des Ortsvorstehers von Schönau/ 
Donau.

Die Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und  
Vizebürgermeister Michael Paternostro gratulierten 
und freuen sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.
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Special Olympics 
Patenschaft 2018

Jürgen Winter, Präsident der Spe-
cial Olympics Österreich, bedank-
te sich mit einer Urkunde bei der 
Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 
für die Spende in Höhe von € 360,– 
zur Unterstützung der Special 
Olympics 2018.

Bildungshunger am Höfefest

Am diesjährigen Groß-Enzersdorfer Höfefest hatten die Besucher Gele-
genheit auch ihren Bildungshunger zu stillen und in das neue Herbst- und 
Winterprogramm der Volkshochschule Groß-Enzersdorf „hineinzuschnup-
pern“. Petra Mc Quillan, administrative Leiterin der Volkshochschule und 
das Team der Kursleiterinnen beantworteten vor Ort alle Fragen rund um 
das Kursangebot und wer Lust hatte, konnte mit den Kursleiterinnen für 
Italienisch und Englisch beim Smalltalk gleich seine Fremdsprachenkennt-
nisse aufpolieren. Alle Infos über das neue Kursprogramm finden Sie unter 
http://vhs.gross-enzersdorf.gv.at

Von li nach re: Kursleiterin für Italienisch Simona Salinelli-Gessner,  
administrative Leiterin der VHS Groß-Enzersdorf Petra Mc Quillan, Bürger-
meisterin Monika Obereigner-Sivec, Kursleiterin Englisch für Kinder und  
Senioren Ulrike Schwab, Gärtnermeisterin Marina Müllner und Sabine Martini, 
die ihren grünen Daumen in Gärtnerworkshops weitergeben.
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Null Emission im Gemeindedienst

Ein neues Elektrofahrzeug der Type Renault Kangoo 
Z.E. wurde kürzlich in den Dienst der Stadtgemeinde 
Groß-Enzersdorf gestellt und verstärkt den Fuhrpark 
des Bauhofs. Das E-Auto verfügt über eine Reichweite 
von 180 km und zudem wird dank Energie-Rückge-
winnung jedes Mal die Batterie aufgeladen, wenn man 
den Fuß vom Gas nimmt. Das Laden der Batterie er-
folgt problemlos an der neuen Stromtankstelle direkt 
am Bauhof. 
Mit Null Schadstoff und CO2-Emissionen im Fahrbetrieb 
leistet die Gemeinde damit einen weiteren Beitrag zum 
Umweltschutz. Als zukunftsorientierte Gemeinde freut 
sich Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec über 
den Einzug der Elektromobilität im Gemeindedienst: 
„Die Bauhofmitarbeiter sind nach ersten Testfahrten 
rundum zufrieden mit dem neuen Auto, die Fahrleis-
tung, die alltagstaugliche Reichweite und das große 
Ladevolumen haben überzeugt“, freut sich Bürger-
meisterin Monika Obereigner-Sivec. In Kürze werden 

auch zwei PKW’s mit Elektroantrieb den Fuhrpark der 
Gemeinde verstärken.

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und 
Bauhofleiter-Stellvertreter Helmut Theil sind begeistert 
vom neuen Elektrofahrzeug.
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Bestellungsaufgabe über: 
SMS / Whatsapp: 0670 604 0000 oder 0670 605 0000

E-Mail: bestellung@bügelkurier.at
Web: www.bügelkurier.at

Bügelkurier ‒ Profi Bügelservice mit Abholung und Zustellung
* Weitere Infos, sowie Preise und Lieferzonen finden Sie auf unserer Homepage

Macht Ihnen Bügeln auch keinen Spaß? 
Wir nehmen Ihnen die Last von den Schultern!

Bügelkurier – Bügelservice

Nutzen Sie unseren Service und verwenden Sie Ihre Zeit 
lieber für etwas Wertvolles, für Ihre Familie, Ihre Kinder, 
Hobbys oder Ihre Arbeit.

Dauerauftrag Sonderauftrag 24 Stunden Express  
Auftrag

Wir bügeln Ihre Kleidungsstücke sorgfältig 
und fachgerecht. Selbstverständlich 
holen wir die Wäsche direkt bei Ihnen zu 
Hause kostenfrei ab und liefern sie nach 
Ihren Wünschen zu Hause oder an Ihren 
Arbeitsplatz an.

inkl. kostenfreier Abhol- und Zustellservice!*

GOOSTAV & JUZ Graffiti Workshop 2018

Kürzlich fand in Kooperation von 
JUZ Groß-Enzersdorf und GOOST-
AV Mobile Jugendbetreuung mit 
freundlicher Unterstützung der 
Stadtgemeinde ein Graffiti Work-
shop stand.
Am frühen Nachmittag fanden 
sich eine Gruppe Jugendlicher und 
Betreuer des JUZ & GOOSTAV im 
Garten des JUZ ein, um den Work-

shop vorzubereiten. Mit ein wenig 
Hilfe von Profis wurden Ideen ge-
sammelt und erste Entwürfe aus-
gearbeitet. Im Anschluss griffen die 
jungen Künstler zu den Spraydosen, 
um ihre Ideen in bunten Farben auf 
den Mauern umzusetzen.
Jugendgemeinderat Peter Lindner 
war vom Ergebnis begeistert: „Es 
war für mich, einem Kind der 80er 

und Graffitiliebhaber, echt cool zu 
sehen, wie kreativ und kunstvoll die 
Jugendlichen ihre Ideen und Gefüh-
le auf diese Art zum Ausdruck brin-
gen. In diesem Fall natürlich ganz 
legal an dafür vorgesehener Stelle!“ 
Im Anschluss wurden am selbst ge-
mauerten Grill noch Köstlichkeiten 
zubereitet und gemeinsam ein ge-
mütlicher Abend verbracht.
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GOOSTAV – Basketball-Turnier in Groß-Enzersdorf

Am Samstag dem 6. Oktober 2018 
veranstaltete GOOSTAV – Mobile 
Jugendarbeit ein Basketball-Tur-
nier am Spielplatz der Auvorstadt 
Groß-Enzersdorf. Ermöglicht wurde 
das Turnier durch die Stadtgemein-
de Groß-Enzersdorf, welche für die 
Verpflegung und Preise aufkam.
Der neu gestaltete Basketballplatz 
wurde somit von den Jugendlichen 
offiziell eingeweiht und bespielt. 
Sechs Teams im Alter von 12 – 23 
Jahren nahmen erfolgreich an dem 

Turnier Teil und konnten ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Auch 
zahlreiche ZuseherInnen waren vor 
Ort und unterstützen die Teams 
mit Applaus.
Jugendgemeinderat Peter Lindner 
überreichte den Teams, welche die 
ersten drei Plätze des Turniers be-
legten, Medaillen.
Anschließend an das Turnier wur-
de „H-O-R-S-E“ gespielt, ein Spiel 
bei dem es darum geht, Aktionen/
Korbwürfe seiner MitspielerInnen 

so gut als möglich nachzuahmen 
und mit einem Treffer abzuschlie-
ßen. Die Gewinner dieses Spiels 
erhielten Rucksäcke mit der Auf-
schrift „ICH steh zu mir“, welche 
von Claudia Stach gesponsert wur-
den.

Das Turnier an diesem sonnigen 
Herbsttag war ein voller Erfolg!
GOOSTAV bedankt sich bei der 
Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 
für die tolle Unterstützung.

Neueröffnung Olivia’s Tierwelt

Zur Neueröffnung von Olivia ś Tier-
welt am Hans Kudlich Ring 9 in 
Groß-Enzersdorf gratulierte Bürger-
meisterin Monika Obereigner-Sivec 
Inhaberin Olivia Janusch und wünsch-
te viel Erfolg am neuen Standort. Die 
große Resonanz am Eröffnungstag 
zeigte, wie sehr die Kunden das aus-
gewählte Angebot an artgerechtem 
Tierfutter und B.A.R.F.-Bedarf und 
die freundliche und ausführliche 
Beratung im „Stadtl“ schätzen. Bei 
Sekt und Kuchen informierte man 
sich über das aktuelle Sortiment und 
nutzte auch gleich den Eröffnungsra-
batt. www.olivias-tierwelt.com 
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Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec mit Olivia Janusch und ihrem 
freundlichem Team

Bestellungsaufgabe über: 
SMS / Whatsapp: 0670 604 0000 oder 0670 605 0000

E-Mail: bestellung@bügelkurier.at
Web: www.bügelkurier.at

Bügelkurier ‒ Profi Bügelservice mit Abholung und Zustellung
* Weitere Infos, sowie Preise und Lieferzonen finden Sie auf unserer Homepage

Macht Ihnen Bügeln auch keinen Spaß? 
Wir nehmen Ihnen die Last von den Schultern!

Bügelkurier – Bügelservice

Nutzen Sie unseren Service und verwenden Sie Ihre Zeit 
lieber für etwas Wertvolles, für Ihre Familie, Ihre Kinder, 
Hobbys oder Ihre Arbeit.

Dauerauftrag Sonderauftrag 24 Stunden Express  
Auftrag

Wir bügeln Ihre Kleidungsstücke sorgfältig 
und fachgerecht. Selbstverständlich 
holen wir die Wäsche direkt bei Ihnen zu 
Hause kostenfrei ab und liefern sie nach 
Ihren Wünschen zu Hause oder an Ihren 
Arbeitsplatz an.

inkl. kostenfreier Abhol- und Zustellservice!*
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Nationalfeiertagsfeier 2017
Die Stadtgemeinde beging den diesjährigen Nationalfeiertag mit einem Festakt im 
Stadtsaal. 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec begrüßte  
zahlreiche Ehrengäste und führte gemeinsam mit 
Kulturstadtrat Martin Sommerlechner durch das 
Programm. Die Feier stand ganz im Zeichen des  
Gedenkjahres 2018, in dem Österreich 100 Jahre Re-
publik feiert. Musikalisch gestaltet wurde die Feier 

vom Streichquartett der Musikschule und dem Kin-
derchor der Volksschule Oberhausen. Im Rahmen des 
Festaktes überreichte die Bürgermeisterin Ehrungen 
und Verdienstmedaillen an die Feuerwehren, das 
Rote Kreuz und Stadtrat a.D. Eduard Schüller, der für 
23 Jahre im Dienste der Gemeinde gewürdigt wurde. 

FF Groß-EnzersdorfStadtrat a.D. Eduard Schüller
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Verdienstmedaillen 
Gold
FF Oberhausen
Günter Schüller
FF Probstdorf
Andreas Rosskopf
Rotes Kreuz
Peter Kollmann

Verdienstmedaillen 
Bronze
FF Groß-Enzersdorf
Walter Edlböck
FF Oberhausen
Alexander Kudin
FF Probstdorf
Christian Radl jun.

Verdienstmedaillen 
Silber
FF Probstdorf
Christoph Pesl
Thomas Schinko
Bernhard Zehetbauer
Christian Zehetbauer

FF Probstdorf FF Oberhausen
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Abschließend darf ich mich bei Ihnen für die vielen 
Anregungen bedanken, wünsche Ihnen eine besinn-
liche Winterzeit in unserem Stadtl und möchte auf 
unsere Gebrechenshotline im Kasten unten hinweisen.

Bürgerservice

Stadtrat, Bürgerservice
Michael Novotny
Tel. 0676 3445453
michael.novotny@gross-enzersdorf.gv.at

Gebrechenshotline der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf

02249/30701 - DW 1 Kanalgebrechen
02249/30701 - DW 2 Trinkwasserversorgung und Öffentliche Beleuchtung
02249/30701 - DW 3 Sonstige Gebrechen

Kinderspielplätze
Auf allen Spielplätzen 
sind alle Reparaturen 
oder der Austausch von 
beschädigten Spielgerä-
ten durchgeführt wor-
den und unsere Kinder 
können sich schon jetzt 
auf neue Spielgeräte, die 
im Frühjahr aufgestellt 
werden, freuen. In Ober-
hausen am Spielplatz 

Raabgasse wurden neue Bänke für die Besucher auf-
gestellt. Am Spielplatz Wittau konnten durch die Ini-
tiative unseres Gemeindearbeiters nicht nur alle Spiel-
geräte und Bänke gestrichen werden, sondern es wird 
auch ein neues Spielgerät in Frühjahr hinzukommen.

Öffentliche Beleuchtung
In den kommenden Monaten werden die Arbeiten im 
Lichtservice fortgesetzt und Ergänzungen in den Katas- 
tralgemeinden durchgeführt, 
die neue LED Beleuchtungs-
körper betreffen. Ich hoffe, 
dass die Weihnachtsbeleuch-
tung unserer Stadt auch heu-
er wieder viele Familien zum 
Besuch unseres Adventmark-
tes animiert. 

Zentralkläranlage
Immer wieder kommt es aber zu Verstopfungen im 
Kanalbereich. Dabei treten unterschiedliche Materiali-
en zum Vorschein, die nichts im WC und im Kanal zu 
suchen haben. Von Strumpfhosen, Fetzen, Schuhen, 
Wattestäbchen, Hygieneartikel bis Essensresten ist 
alles vorhanden. Bitte, um eine gute Klärung der Ab-
wässer gewährleisten zu können, entsorgen sie diese 
Stoffe nicht über das WC! Besondere Schwierigkeiten 
bereiten Fette und Öl, die über den NÖLI zu entsorgen 
sind und Gesichts- und WC-Feuchttücher, da diese sich 
aufgrund ihrer Zusammensetzung nicht in Wasser auf-

lösen, diese gehören in den Restmüll. Bitte helfen Sie 
mit, die Betriebskosten der Kläranlage zu senken.

Herr Wieland, Leiter der Kläranlage informiert  
Stadtrat Novotny, Stadtrat Wachmann, Gemeinderat  
Markus Reschreiter und Stadtrat Cepuder über die  
neuen Umbauten in der Kläranlage
 

Öffentlicher Grünraum
Nach den vielen not-
wendigen Baum-
schnit tmaßnahmen 
2018 steht das Jahr 
2019 ganz im Zeichen 
von Jungbaumpflan-
zungen. In den Katas-
tralgemeinden und in 
Groß-Enzersdorf wer-
den die besten Stand-
orte für Baumneu-
planzungen gesucht 
und schnellstens begonnen, mehr Grün zu pflanzen.
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Bildung, Jugend und Soziales

Liebe Groß-Enzersdorferinnen, liebe Groß-Enzersdorfer,

das Bildungswesen in der Gemeinde mit den fünf 
Pflichtschulen, den sieben Kindergärten, der Nach-
mittagsbetreuung mit ihren vielen Gruppen, der 
Volkshochschule und der Musikschule ist ein sehr um-
fangreiches Aufgabengebiet. Ständig gibt es Verände-
rungen: Kindergärten müssen errichtet werden, ausrei-
chend Personal muss gefunden werden, die Sanierung 
und Erweiterung der Schulen sind ständig Thema und 
auf das Wachstum der Gemeinde muss in planerischer 
Hinsicht reagiert werden. 

Über und einen sehr langen Zeitraum, nämlich 23 Jah-
re, hat SR ad und OV ad Eduard Schüller dieses an-
spruchsvolle Resort geleitet. In seine Amtszeit fielen 
unter anderem der Neubau der Volksschule Oberhau-
sen und die Errichtung der Kleinkinderbetreuungsein-

richtung am Schießstattring. Im Rahmen des Festaktes 
zum Nationalfeiertag bedankte sich die Gemeinde bei 
Eduard Schüller für seine lange politische Tätigkeit. Der 
Chor der Volksschule Oberhausen sang ihm ein Lied, 
Frau Bürgermeisterin Obereigner-Sivec überreichte ei-
nen Ehrenteller der Stadtgemeinde. Herzlichen Dank!

In der NMS Groß-Enzersdorf kommen die Sanierungs-
arbeiten mit Ende des Jahres 2018 zum Abschluss. Mit 
dem Einbau eines Aufzu-
ges sind nun die Räum-
lichkeiten der Otto-Glö-
ckel-Schule barrierefrei 
erreichbar. Die Pläne für die 
Erweiterung und Sanierung 
der Volksschule Groß-Enz-
ersdorf sind fertig gezeich-
net und eingereicht. Mit 
dem Beginn der Bauarbei-
ten kann mit Sommer 2019 
gerechnet werden. In den 
Volksschulen hat sich die 
neue Form der Nachmittagsbetreuung mittlerweile 
gut etabliert. Auch der Neubau des Kindergartens in 
Oberhausen ist auf dem Weg, die Fertigstellung ist 
mit Beginn des nächsten Kindergartenjahres geplant. 
Die Volkshochschule bietet wieder ein reichhaltiges 
Programm, Kurse finden teilweise in den Räumen der 

Neuen Mittelschule statt und wer-
den gut besucht. Künftig werden 
der VHS auch Räumlichkeiten im 
Bereich der Stadtsäle für Kurse zur 
Verfügung stehen. Mit ihren ca. 
300 Schülerinnen und Schülern ge-
hört die Musikschule Groß-Enzers-
dorf, die nun auch das Öffentlich-
keitsrecht besitzt, zu den größten 
Musikschulen in Niederösterreich. 

Mit einem herzlichen Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit in 
vielen Bereichen des Bildungswe-
sens und mit den besten Wünschen 
für die Weihnachtszeit grüßt Sie 

Ihr Stadtrat
Michael Paternostro
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Kultur

Rückblick:

Mark Pircher
Wieder zu Gast in 
Groß-Enzersdorf 
war Mark Pircher, 
Publ ikumsl ieb-
ling und Er(Volks)
Musiker. Ein gro-
ßer Dank an Gabi 
und Thomas Stadler, die seit vielen 
Jahren keine Mühe scheuen, den 
dancing star nach Groß-Enzers-
dorf in den Stadtsaal zu holen. Die 
Stimmung war bombig beim gut 
besuchten Event.  

Nationalfeiertag

Die Nationalfeiertagsfeier fand  
traditionell am Vorabend des 26. 
Oktober statt und stand im Zei-
chen eines anderen historischen 
Datums: vor 100 Jahren (am 12. No-
vember 1918) wurde die Republik 
ausgerufen. An diese Begebenheit 
wurde in der Rede der Bürgermeis-
terin Monika Obereigner-Sivec und 
von Kulturstadtrat Martin Sommer-
lechner erinnert. Mit einem sehr 

harmonischen Klangkörper spielte 
das hervorragende Streich-Quar-
tett „Sturm“ das Opus 9 in F-Dur 
von Joseph Haydn. Die Ehrungen 
der Personen, die sich um die All-
gemeinheit als Freiwillige bei den 
Blaulichtorganisationen verdient 
gemacht haben, erfolgten auf dem 
„Roten Teppich“ und wurden von 
einer Laudatio der Kommandanten 
begleitet. 
Ein Ständchen des Oberhausner 
Volksschulchores und ein Gedicht 
von Direktorin Gabriela Mindt gar 
erhielt Eduard Schüller als beliebter 
Schulstadtrat AD. Beim anschlie-
ßenden Buffet wurde auf Öster-
reich angestoßen. 

Vorausschau:

Adventkonzert – Kärntner 
Singgemeinschaft meets 
Ortsmusik Franzensdorf
Die Kärntner Singgemeinschaft in 
Wien bringt uns am 9. Dezember 
um 17 Uhr ein besonderes Konzert 
in die Kirche. Der A-cappella-Chor 
singt wunderschönes Kärntner Lied-
gut, mit dem er schon viele Preise 

gewonnen hat, und die Ortsmusik 
Franzensdorf spielt Weihnachtliches 
mit einer Bläserformation. Schön – 
besinnlich – österreichisch. Eintritt: 
Freie Spende!
  
Neujahrskonzert
Am 5. Jänner um 19 Uhr findet das 
traditionelle Marchfelder Neu-
jahrskonzert im Stadtsaal statt, 
mit der sinfo-
nietta dell‘arte 
unter Konstan-
tin Ilievsky und 
Martin Som-
merlechner mit 
„Sachen zum 
Lachen“. 
Walzer, Polkas, Strauss, Strauss, 
Lanner & Co, und musikalische 
Überraschungen auf hohem Ni-
veau. Draw gut eingespielte En-
semble der sinfonietta liefert ein 
professionelles Neujahrskonzert 
mit Schwung und Gefühl. 
Die Stadtgemeinde lädt die Besu-
cherInnen auf ein Glas Sekt zum 
Anstoßen auf das neue Jahr ein. 
Tickets: Stadtgemeinde und Buch-
handlung Alexowsky, VVK € 18,– 
Abendkasse € 20,– 

Operettengala
Am 23. 2. 2018 um 19 Uhr 30 im 
Stadtsaal lädt schon traditionell 
der Kulturverein „Passion Artists“ 
mit Sopranistin Sabina Zapior das 
Groß-Enzersdorfer Publikum auf 
eine große Operetten-Ballett Gala 
ein. Eine professionelles Musik-
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Kultur

Ihr Stadtrat
Martin Sommerlechner

spektakel mit spannender Regie, bunten Kostümen und 
zauberhaftem Bühnenbild. Werke von Johann Strauss, 

E. Kalman, F. Lehar 
und anderen lassen 
die Zuschauer in eine 
Welt des Walzers, 
der Polka, des Tango 
und Csardas zurück-
reisen. Ballettsolisten 
der Staatsoper Posen 
und ein junges, tem-

peramentvolles Sänger-Ensemble, das Wiener-Früh-
lingsstimmen-Quartett sorgen für beste musikalische 
Unterhaltung. Mitsingen und Mittanzen ist nicht nur 
erlaubt, sondern erwünscht!
Tickets: € 14,– (VVK) Stadtgemeinde, Buchhandlung 
Alexowsky, Raiffeisenbank, € 16,– (Abendkasse)

2. Groß-Enzersdorfer Kabarettfest
Im März steht Groß-Enzersdorf ganz im Zeichen des 
2. Groß-Enzersdorfer Kabarettfestes, dessen Organi-
sation bei seinem Erfinder Christian Stadler in guten 
Händen liegt. Nicht weniger als 7 Events zählen dazu, 
die im Kotter oder im Stadtsaal aufgeführt werden. 
Mit dabei ein PowerFrauenMix (Katie La Folle, Nina 
Hartmannn und Guggi Hofbauer), der „Watzmann“ auf 
kotterianisch, Christoph Fritz, Jimmy Schlager, Nor-
bert Peter und Pepi Hopf, Anja Kaller, die Gewinnerin 
des Nachwuchskabarett-Wettbewerbes vom Okto-
ber und Omar Sarsam. Eine hochkarätige und bunte  
Mischung, die für jede(n) etwas bietet.  
Das genaue Programm, sowie Ticketpreise und Vorver-
kaufsstellen erfahren Sie im Mittelteil dieser Zeitung 
und auf der Seite des Kotters, der diese Veranstaltungs-
reihe mit Unterstützung der Stadtgemeinde ausrichtet. 
 

Vorvorschau
Am 9. und 10. Juni lockt das 15.! Konzert in der Au zur 
Musik ins Grüne, vor der Kulisse des Nationalparks. Ein 
Höhepunkt dabei: Jazz-Star Barbara Dennerlein spielt 
auf der Hammond – Orgel.  

Tipp 
Besuchen Sie den Adventmarkt 
an der Kirche. Entnehmen Sie 
das vielfältige Programm des 
Adventmarktes der Homepage 
der Stadtgemeinde oder dem 
Flyer. Kutschenfahren, Ponyrei-
ten, Kinderzelt und Live-Musik.
Sylvester werden einige Stände für Sie geöffnet haben 
(30., 31.). 

ECHT LIEBEVOLL HANDGEMACHT
Unser Vanillekipferl!

GROSS-ENZERSDORF, RATHAUSSTRASSE 1, TEL: 02249/2243
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Gesundheit

Gesundheitstag am 13. Oktober 2018 

Die Gesunde Gemeinde Groß-Enzersdorf hat in den 
Räumlichkeiten des Roten Kreuzes einen Gesundheits-
tag abgehalten. Die Besucher erhielten informative Vor-
träge zu den Themen Gesundheit, Fitness, Ernährung 
und Prävention. Weiters bestand die Möglichkeit sich 
einem Hör- und Sehtest zu unterziehen bzw. dynami-
sche Fußdruckmessungen durchzuführen. Das Rote 
Kreuz präsentierte Erste-Hilfe-Maßnahmen und die 
Anwendung eines Defibrillators wurde vorgestellt. TUT 
GUT hat an einigen Stationen Fitnesstests zur Feststel-

lung von Reaktionsfähigkeit und Standfestigkeit ange-
boten. Von lokalen Firmen wurden neben gesundem 
Essen auch verschiedene Honig- und Brotprodukte 
angeboten sowie deren biologisch basierte Produkti-
on erläutert. Ärzte, Psychotherapeuten, Heilmasseure, 
Energetiker und Aromapraktiker rundeten das Gesund-
heitsangebot ab. Ein besonders Ereignis war sicher die 
Präsentation von Malereien und Zeichnungen aller Kin-
der der Volksschule Groß-Enzersdorf. Der Schule wurde 
als Dank für diese Leistung ein Gutschein überreicht.

Die tollsten Zeichnungen und Malereien der Kinder wurden ausgestellt und prämiert.

Medienkonsum – aber wie viel?

Am Montag, den 29. Oktober 
2018, fand im Heimatmuseum 
Groß Enzersdorf ein spannender 
Vortrag zum Thema Medienkon-
sum statt. 
Nina Petz und Andrea Leidlmayr 
von der Gemeinschaftspraxis 
„Freiraum Lobau“ brachten dabei 
die interessierten Zuhörer über 
die Mediengewohnheiten der so-
genannten „Generation Y“ auf 
den aktuellsten Stand. Sie spann-
ten gekonnt den Bogen von den 
bekannten sozialen Medien, wie 
Facebook, Instagram und You-
tube, bis hin zu bei Jugendlichen 
beliebten Videospielen, wie dem 
derzeit heiß diskutierten „Fortni-
te“. Mittels Empfehlungen der Ex-
pertinnen wurde gemeinsam mit 
dem Publikum erarbeitet, wie viel 

Medienzeit für welche Altersklas-
se vertretbar sei, woran Eltern ein 
Suchtverhalten ihres Nachwuchses 
erkennen können und wie sie da-

rauf angemessen reagieren soll-
ten. Mehr zum Vortrag, Beratung 
und Therapie finden Sie online auf: 
www.freiraum-lobau.at.

Stadtrat Peter Cepuder, Karin Kriegl und Agnes Pintar bedankten sich bei den 
beiden Vortragenden mit einem Blumenstrauß.
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Gesundheit

«VORSORGE AKTIV»  
– AUF EINEN BLICK:
•  Kursstart: Jänner 2019 (Details über Frau Springer) 
• Jeden Dienstag von 18:30 bis 21:00 Uhr
• Gruppe: 8 bis 15 Personen
• Direkt in Groß-Enzersdorf
• Empfehlung zur Teilnahme durch den (Haus-)Arzt
•  Je 24 betreute Stunden in den Bereichen  

BEWEGUNG, ERNÄHRUNG und MENTALE  
GESUNDHEIT

•  Kosten: € 184,- (für TN aus Groß-Enzersdorf),  
davon € 100 Kaution (wird rückerstattet, wenn pro 
Bereich mind. 60% Anwesenheit erreicht werden)

Ankündigung: 
Sanitätshaus Luksche – „ihr regionaler Gesund-
heitspartner!“  
2301 Groß-Enzersdorf, Dr.-Anton-Krabichlerplatz 6
Unsere Termine 2019 für die kostenlose Venen-
messung nach tel. Vereinbarung : 
• 08.04.2019
• 07.10.2019 

Anwesenheitszeiten unseres Orthopädietechnikers 
für dynamische Fußdruckmessungen oder sonstige 
orthopädietechnische Anliegen (Termin nach tel. 
Vereinbarung 02249/28887):
• Dienstag 14:30 – 16:30 Uhr; Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

«Vorsorge Aktiv»  
startet nun Anfang 2019!

Den eigenen Lebensstil gesünder zu gestalten ist ein 
mustergültiger Vorsatz. Um den „inneren Schweine-
hund“ zu besiegen, bedarf es aber in den meisten Fäl-
len Unterstützung. Da trifft es sich gut, dass mit Jänner 
2019 das Programm „Vorsorge Aktiv“ in Groß-Enzers-
dorf startet.
Teilnehmen können Erwachsene aus NÖ, die ein erhöh-
tes Herz-Kreislauf-Risiko (z.B. Bluthochdruck, Überge- 
wicht) aufweisen. Empfehlung des Hausarztes erfor-
derlich.
Sie werden bis zu neun Monate intensiv begleitet. Ex-
perten aus den Bereichen BEWEGUNG, ERNÄHRUNG 
und MENTALE GESUNDHEIT unterstützen Sie auf dem 
Weg in ein gesünderes Leben. 
Anmeldung und weitere Informationen: Elke Springer, 
MBA, 0676/858 723 4535, elke.springer@noetutgut.at
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-10% Auf ein Produkt Ihrer Wahl!
Pro Person nur ein Gutschein. Nicht mit anderen Gutscheinen 
oder Rabatten kombinierbar. Keine Krankenkassenleistungen. 
Einlösbar bis 24.12.2018. Auch im Onlineshop gültig! Satz- u. 
Druckfehler vorbehalten.

Mistelbach  Gänserndorf  Groß-Enzersdorf  Wien 20
www.luksche.at
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Ihr Partner für gesunde Geschenke!
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Auch im Onlineshop 
Code: GE1218
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Massagegerät

uvm.



GESCHÄFTSGRUPPEN

26

Gesundheit

Stadtrat
Dr. Peter Cepuder
Tel. 0664/1013828
peter.cepuder@aon.at

Mitwirkung in der Gesunden Gemeinde

Wir laden alle Mitbürger/innen zu den offenen Ar-
beitskreisen ein und freuen uns über Ihr Interesse und 
Ihre Anregungen! 
Bei Interesse kontaktieren Sie mich bitte. 

Die nervige Tante Anna und die restliche liebe Familie – Was tun bei Streit  
unterm Christbaum?

Es gibt so viele Möglichkeiten an Weihnachten zu 
streiten wie es Menschen gibt – und das sind ca.  
7,5 Milliarden Menschen und Möglichkeiten. Streit 
um jeden Preis zu vermeiden, ist sicherlich auch 
nicht hilfreich. Die Ursachen von Streit in der 
„schönsten Zeit“ des Jahres sind häufig unter-
schiedliche Erwartungen, Meinungen und Ansich-
ten. Oft kann auch ein jahrelang schwelender Kon-
flikt Auslöser für die explosive Stimmung unterm 
Weihnachtsbaum sein.
Treten Sie einen Schritt zurück, atmen Sie tief durch 
und fragen Sie sich selbst: „Worum geht es mir 
denn jetzt?“ – Und seien Sie ganz ehrlich mit sich! 
Will ich Recht haben? Will ich Wertschätzung für 
all meine Mühe? Will ich, dass das Weihnachtsfest 
genau meinem Plan entspricht? Will ich eine Ent-
schuldigung von Tante Anna, wegen ihrer blöden 
Meldung vor drei Monaten?
Sich klar zu machen, dass man die Familie nicht 

ändern kann und es auch für niemanden hilfreich 
ist, das zu versuchen, ist schon ein großer Schritt. Es 
bleibt nur ein Ausweg: Nämlich die eigenen Gedan-
ken über die Verwandtschaft zu ändern. Schließlich 
ist das die einzige Macht und Kontrolle, die wir 
wirklich haben.
Je bewusster wir uns unserer eigenen Wünsche 
sind, desto leichter fällt es diese auszudrücken. Da-
durch können unsere Wünsche auch erfüllt werden. 
Leider können die wenigsten Menschen die Wün-
sche von den Augen ablesen, vor allem dann nicht, 
wenn wir sie selbst nicht so genau kennen. Weih-
nachten ist das Fest der Liebe und des Friedens. 
Schließen wir Frieden mit uns selbst und erfüllen 
uns damit unseren größten Wunsch: Nämlich den 
eines besinnlichen Festes.
Autorin: MMag. Karin Haiderer, Psychotherapeutin 
im Freiraum-Lobau. 
Mehr unter www.freiraum-lobau.at

Ich wünsche einen gesunden Winter und guten 
Rutsch ins neue Jahr
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Verkehr und Umwelt

Liebe MitbürgerInnen,
ich schreibe diese Zeilen bei spätsommerlichen Temperaturen im November. Wenn Sie sie lesen, wird 
hoffentlich auch das Wetter schon etwas weihnachtlicher sein.

Blühende Straße  
Anläßlich der europäischen Mobilitätswoche lud Kli-
mabündnis Österreich zu diversen Aktionen ein.
Ein Vorschlag lautete, die graue Straße vor einer Schule 
in bunter Pracht erstrahlen zu lassen. Ich führte daher 
gemeinsam mit unserem Gymnasium unter Leitung 
von Herrn Direktor Mag. Windisch diese Aktion aus. 
Die Gemeinde stellte die Farben, Pinseln und Roller 
zur Verfügung, von A1 erhielten wir Regenponchos 
als Malkittel, und das große Malen konnte beginnen. 
Unter Anleitung von Herrn Prof. Mag. Kepplinger und 
Frau Prof. Meraner zauberten die SchülerInnen bunte 
Blumen auf grauen Asphalt.

Ein Hintergedanke bei der Aktion ist natürlich, dass die 
„Elterntaxis“ nicht bis unmittelbar in den Schulbereich 
fahren, sondern die Kinder schon früher aussteigen, 
und zu Fuß zur Schule gehen lassen sollen. Das „ge-
fährliche Verkehrschaos“ vor der Schule entsteht näm-
lich nur genau durch diese Fahrzeuge.

Der Schulweg – Training statt Gefahr
Im Rahmen des Weinviertler Mobilitätsabends, den 
ich besuchte, wurden interessante Fakten zum Thema 
Schulweg erörtert.

So referierte DI Klaus Robatsch vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit, dass die Unfallzahlen am Schul-
weg im Steigen begriffen sind. Auffallend: 49% der 
verletzten Kinder sind dabei als Beifahrer im Auto un-
terwegs, 24% passiert es am Rad und 26% als Fuß-
gänger. So viel zum Thema: sicherheitshalber mit dem 
Auto zur Schule bringen.

Es wurde auch der Frage nachgegangen: Was erwar-
tet man von Kindern im Straßenverkehr? Dass sie sich 
sicher bewegen und Gefahren erkennen. Dazu sind 
räumliche Orientierung, das richtige Einschätzen von 
Entfernungen und Geschwindigkeiten sowie psycho-
motorische Fähigkeiten notwendig. Dies gilt es zu 
trainieren, und zwar bereits ab dem Kindergartenalter.
Wir haben ja bereits erste Maßnahmen gesetzt, wie 
zum Beispiel ein temporäres Einfahrtsverbot vor der 
Volksschule Groß-Enzersdorf von 7:30 – 8:15 Uhr.  
Eltern sollen die Kinder schon früher aussteigen und 
zu Fuß zur Schule gehen lassen. Unser Schülerlotse 
bringt sie vor der Schule über den Schutzweg sicher 
zum Eingang. Gemeinsam mit Schulen und Kinder- 
gärten muss Bewußtsein bei den Eltern für das Thema 
geschaffen werden.
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Die Lobau vor Austrocknung retten 
Noch nie war der Wasserstand beim „Elferl“ oder der 
„Roßschwemme“, zwei unserer beliebtesten Badeplät-
ze am Groß-Enzersdorfer Arm, so niedrig wie in die-

sem Jahr. Neben dem absoluten Tiefstand der Donau 
werden auch noch zahlreiche andere Faktoren, wie zu 
niedrige Dotation der Altarme mit Donauwasser oder 
Verlandungen, die ausgebaggert gehören, dafür ver-
antwortlich gemacht. Ich will über das Stadt-Umland-
management SUM gemeinsam mit den zuständigen 
Wiener Stellen alle Fakten auf den Tisch bringen, und 
dann Lösungen zur Verbesserung der Situation erar-
beiten.

Über Nachhaltigkeit und die  
Auswirkungen auf unser Klima
referierte Johann Kandler, im Amazonasgebiet jahre-
lang als Entwicklungshelfer tätig, im Heimatmuseum 
im Rahmen einer Klimabündnisveranstaltung. Welche 

Auswirkungen unser Konsumverhalten hier auf die 
Regenwälder Brasiliens hat, und was dies wiederum 
für das Klima bei uns bedeutet wurde anschaulich er-
läutert. Verbunden mit dem Aufruf, dass wir auch an 
kommende Generationen denken und jeder in seinem 
Bereich tagtäglich versuchen soll, sich klimafreundli-
cher zu verhalten.

Gemeinden müssen sich für ś Marchfeld 
Mobil bewegen
Vor über 10 Jahren hat die Stadtgemeinde Groß-Enz-
ersdorf mit Unterstützung von VOR und Land NÖ ge-
meinsam mit den Gemeinden Andlersdorf, Haringsee, 
Leopoldsdorf, Mannsdorf, Markgrafneusiedl, Obersie-
benbrunn, Orth, Raasdorf und Untersiebenbrunn das 
AST Marchfeld ins Leben gerufen. Als größte Gemein-
de haben wir Verantwortung in der Region übernom-
men, sind für die monatlichen Taxirechnungen in Vor-
lage getreten, haben 2 Mal jährlich die Kosten an die 
anderen Gemeinden verrechnet, die Förderabwicklung 
durchgeführt und diese Gelder an die mitwirkenden 
Gemeinden verteilt sowie Administratives wie z.B. das 
Drucken von Fahrscheinen beauftragt. Bei der Finan-
zierung haben wir uns darauf geeinigt, keinen reinen 
Bevölkerungsschlüssel heranzuziehen, sondern die 
tatsächlichen Fahrten einfließen zu lassen, weil diese 
sehr unverhältnismäßig verteilt waren.
Dem neuen Projekt IST-Mobil, das nun Marchfeld-Mo-
bil heißt, waren wir sehr aufgeschlossen, wie ich immer 
berichtet habe. Wir haben aber auf allen Ebenen im-
mer klargestellt, dass wir für die Abrechnung wie bis-
her auch die tatsächliche Nutzung und keinen reinen 
Bevölkerungsschlüssel möchten. Dieser Wunsch wurde 
ignoriert. Statt bisher – je nach Nutzung - rund 20.000 €  
jährlich sollen wir nun einen Fixbetrag von 65.000 € 
bezahlen. Deshalb fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluß, nicht beizutreten.
Jetzt aber, wo es schlussendlich ums Bezahlen geht, 
erinnert man sich wieder an uns „Nettozahler“, und 
versucht uns unter Druck zu setzen.
Es wäre an der Zeit, dass sich die anderen Gemeinden  
bewegen. Beim letzten Meeting habe ich klipp und 
klar gefragt: Warum sollte der Gemeinderat seine  
Meinung ändern? Wie kommt ihr uns entgegen? Was 
bietet ihr an um die Mandatare umzustimmen? Da 
kam nur Schweigen.
Ich bin an jeglicher Verbesserung der Mobilität inte-
ressiert. Aber meine Gemeinderatskollegen und ich 
haben die Gelder unserer MitbürgerInnen sorgsam 
zu verwalten und dürfen uns hier nicht über den Tisch 
ziehen lassen. Wir haben ein Taxiunternehmen im Ort. 
Kommt man uns nicht entgegen, machen wir eben  
unser eigenes Modell.

Für Ihre Anfragen, Wünsche oder wenn etwas nicht so 
richtig passt, stehe ich gerne zur Verfügung.

Verkehr und Umwelt

StR Andreas Vanek
klimastr@gross-enzersdorf.gv.at

Faschingsumzug in
Gross Enzersdorf

Route: Start Marchfelder Straße „ARDO Austria Frost“ - 
Lobaustraße - Rathausstraße -

Faschingsausklang am Hauptplatz

Samstag, 02.03.2019 ab 14 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich 

das Faschingskomitee!
Weitere Informationen und Anmeldung zum Umzug 

unter facebook.com/faschingsumzug2019
oder bei der Genusshex 

am Kirchenplatz!

Vorankündigung
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Wirtschaft

Der Stadtsaal wurde zum Laufsteg

Die 7. Modeschau von Fashion 
Alexowsky verwandelte den Groß-En-
zersdorfer Stadtsaal einen Abend 
lang in einen Laufsteg – präsentiert 
wurden die neuesten Modetrends 
der Herbst/Wintersaison 2018/2019. 
Die neuen Farbtöne des Herbst/Win-
ters: Schokobraun, alle Rottöne und 
natürlich das klassische Schwarz.
Zusätzlich zum Augenschmaus ver-
wöhnte man die mehr als 150 Gäste 
mit Prosecco und Snacks. Irene und 

Wolfgang Alexowsky führten mit 
musikalischer Umrahmung durch 
den Abend. 
In Zusammenarbeit mit Kronister 
Brillen, der Schuhwelt Italien, dem 
Fitnesscenter Jetzt!, Lebens Qi, Frei-
raum Lobau und der Buchhandlung 
Alexowsky bot sich den Gästen an 
diesem Abend auch die Gelegenheit 
sich über viele andere Produkte zum 
Thema Fashion und Zeitgeist zu in-
formieren. 

Betriebe 
Umgezogen ist Olivia’s Tierwelt. Aufgrund von bauli-
chen Veränderungen, verlegte Sie Ihr Tiernahrungsge-
schäft in den Hans Kudlich Ring 9. Ich besuchte Olivia’s 
Tierwelt, um ihr neues Geschäft anzusehen. Für die Kun-
den stehen jetzt mehr Parkflächen zur Verfügung und 
auch das Geschäft wurde sehr liebevoll hergerichtet. 

Faschingsumzug in
Gross Enzersdorf

Route: Start Marchfelder Straße „ARDO Austria Frost“ - 
Lobaustraße - Rathausstraße -

Faschingsausklang am Hauptplatz

Samstag, 02.03.2019 ab 14 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich 

das Faschingskomitee!
Weitere Informationen und Anmeldung zum Umzug 

unter facebook.com/faschingsumzug2019
oder bei der Genusshex 

am Kirchenplatz!
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bestens gesorgt!

am Kirchenplatz!am Kirchenplatz!am Kirchenplatz!



GESCHÄFTSGRUPPEN

30

Das Hotel Sachsengang wird neu eröffnet und von KR Ro-
bert Hammerl und seinem Neffen, Lukas Hammerl, betrie-
ben. Gemeinsam mit Frau Bürgermeisterin Monika Ober-
eigner-Sivec wurden wir beim Pre-Opening am 26.10.2019 

über die zukünftigen Pläne informiert, die neben dem 
Hotel auch ein Restaurant, Cafe und Veranstaltungsräume 
inkludieren. Ich freue mich über diese positive Entwicklung 
und wünsche den Betreibern alles Gute für die zukünftigen 
Aufgaben.

Nun ist es endlich so-
weit, ab sofort gibt 
es in der Genuss-Box 
rund um die Uhr eine 
Auswahl von Radl’s 
Schmankerl neben 
dem Post-Gebäude. 
Einfach ausprobieren, 
bezahlt werden kann 
mit Münzen und Bank-
noten. Viel Spaß beim 
Entdecken und Genie-
ßen der Schmankerln!

Wirtschaft

Ihr Stadtrat 
Ing. Reinhard Wachmann

Faschingsumzug

Wie schon angekündigt, wird es 2019 endlich wieder 
einen Faschingsumzug geben. Die GenußHex hat die 
Leitung des Organisationskomitees übernommen und 
es haben sich schon zahlreiche Fahrzeuge für den 
Umzug gemeldet. Sie haben Interesse am Faschings-
umzug? Die Anmeldung ist entweder direkt bei der 
GenußHex am Kirchenplatz 2 oder via Facebook: 
https://www.facebook.com/Faschingsumzug2019/ 
möglich. Ich möchte mich schon jetzt bei Michaela 
Knapp-Schmid und ihrem Komitee für die Organisati-
on des Faschingsumzuges bedanken!

Sprechtag für Unternehmer

Ich werde am 17.12.2018 in der Zeit von 9 – 12 Uhr für 
unsere Gewerbetreibenden einen Sprechtag in der 
Stadtgemeinde organisieren. Bei diesem Sprechtag 
können Sie mir alle Wünsche, Anregungen und na-
türlich Beschwerden mitteilen. Um die Wartezeiten zu 
verkürzen, bitte ich um Voranmeldung an 
reinhard.wachmann@gross-enzersdorf.gv.at. 
Ich freue mich auf interessante Gespräche.
 

Ich wünsche allen Wirtschaftstreibenden ein gutes 
Weihnachtsgeschäft und ruhige Feiertage, um ge-
stärkt ins Neue Jahr starten zu können.

www.cme-print.at

Marchfelderstrasse 27a | 2301 Groß-Enzersdorf | +43 (0)2249 57 676

Kompetent, rasch und günstig!
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HISTORISCHES

Steuerliche Probleme?
Kostenlose Erstberatung bei

Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder

Unternehmensberater

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
 • Buchhaltung • Lohnverrechnung • EDV-Beratung • Unternehmensberatung

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3 • Telefon: 02249/36 20
www.cme-print.at

Marchfelderstrasse 27a | 2301 Groß-Enzersdorf | +43 (0)2249 57 676

Kompetent, rasch und günstig!

Die Garnisonsstadt Groß-Enzersdorf
Die Kavallerie-Kaserne in der Lobaustraße. 
(von Josef GARTNER)

Ein verkürzter Auszug eines Beitrags von Brigadier Erich Kober im Band 5 
der Schriften des Heimatvereins Groß-Enzersdorf.

Den militärischen Bedürfnissen und Planungen des 
Reichs-Kriegsministeriums kam im Jahre 1890 ein 
Angebot der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf unter 
ihrem Bürgermeister Norbert Marcher zur Errichtung 
einer Kaserne sehr entgegen. Die Stadtgemeinde er-
klärte sich bereit, den Baugrund zur Verfügung zu 
stellen und die Kosten für Planung und Errichtung 
der Kaserne zu übernehmen. 

Nach der Errichtung in den Jahren 1890/1891 wurde 
die Kaserne am 11.09.1891 von der 2. Division der 
„Savoyen-Dragoner“ mit der 4. und 5. Eskadron be-
zogen. Erster Kommandant war Rittmeister Anton 
Spalek. 1895 ritten die Dragoner ins Manöverfeld 
und von dort in ihre neue Garnison Lancut im NO 
des Reichs (heute Polen). 

Nach den Herbstmanövern 1895 wurde die 2. Divi-
sion des Ulanen Regiments Nr. 1 nach Groß-Enzers-
dorf verlegt.

An Stelle der Ulanen Nr. 1 kam im Herbst 1899 das 
Ulanen Regiment Nr. 8 aus Czorkow nach Groß-En-
zersdorf.

Der Garnisonswechsel der Ulanen Nr. 8 zurück nach 
Galizien, und ihre Ablöse durch das Ulanen Regiment 
Nr. 3 erfolgte 1904. Wegen einer Ruhrepidemie nah-
men die Ulanen Nr. 3 im Jahre 1904 an keinen Ma-
növern teil. Am 1. Mai 1910, nach sechsjährigen Auf-
enthalt in Groß-Enzersdorf, rückten die Ulanen Nr. 3 

in kleinen Märschen über Mähren 
und Schlesien in ihre neuen Garnisonsstandort Ra-
kovice bei Krakau ein, wo sie das Dragonerregiment 
Nr. 3 ablösten.

Das niederösterreichisch Dragonerregiment Nr. 3 
(Sachsen-Dragoner genannt), wurde aus der Kaval-
lerietruppendivision Krakau entlassen und rückte in 
24 Tagen einschließlich 5 Rasttagen in Groß-Enzers-
dorf ein. 

Vier Wochen nach der Ermordung des Thronfolgers 
Erzherzog Franz Ferdinand erklärte Österreich-Un-
garn am 28. Juli 1914 an Serbien den Krieg. 

Schon am 4. August marschierten die Groß-Enzers-
dorfer Eskadronen zum Ostbahnhof in Wien, wo sie 
im Eisenbahntransport an den Kriegsschauplatz ge-
bracht wurden.

Ab Kriegsbeginn wurde die Kaserne im Wechsel von 
Ersatztruppenteilen und anderen militärischen Ein-
richtungen belegt.

Nach dem Krieg war eine Volkswehreinheit in der 
„Reiterkaserne“ Groß-Enzersdorf stationiert.

Nach der Rückstellung an die Stadtgemeinde wurde 
die Kaserne an die Gemeinde Wien verkauft. Heute 
sind, durch einen Reitverein, das Pferd und die Rei-
terei in die alte Kaserne wieder eingezogen.
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Franzensdorf

Liebe Franzensdorferinnen! 
Liebe Franzensdorfer!

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und ich er-
laube mir, über die Aktivitäten 2018 Bilanz zu ziehen. 
Die neue Kinderschaukel am Spielplatz wird sehr gut 
angenommen. 

Die zwölf neuen Hibiskus Sträucher beleben den denk-
malseitigen Teil des Platzes rund um die Kirche. Ich 
freue mich schon, wenn sie im nächsten Jahr ihre gan-
ze Blütenpracht entwickeln.

Die Renovierungsarbeiten am alten Feuerwehrhaus 
seitens der Gemeinde sind abgeschlossen. Die Arbei-
ten seitens der Ortsmusik Franzensdorf zwecks Nut-
zung zusätzlichen Raumes sind noch offen.

In der Nebenstraße zur Hauptstraße beim Spielplatz 
und in der Nordstraße wurde zeitweise das Geschwin-
digkeitsmessgerät aufgestellt. Die gemessenen Daten 
werden aktuell ausgewertet. Wie auch bisher ist mit 
dieser Aktion die Hoffnung verbunden, dass die An-
zeige am Gerät die Wahl einer angemessenen Fahrt-
geschwindigkeit fördert.

Mehrere Straßendurchquerungen wurden aufge-
schnitten und neu asphaltiert. Weiters wurden Rege-
neinlaufschächte renoviert oder zur Gänze erneuert.

Hinter dem Friedhof wurde ein Platz asphaltiert, der 
zur Zwischenlagerung von gemeindeseitigem Mähgut 
und Kränzen dienen soll.

Die Thujen am Friedhof und beim Denkmal wurden zu-
rückgeschnitten.

Die Asphaltierung des Ahornweges wurde im Gemein-
derat beschlossen. Nach Abschluss der dort geplanten 
umfangreichen Bauaktivitäten eines Bauträgers, wird 
diese durchgeführt.

Vor kurzem wurden 100 Ligustersträucher am Fußball-
platz gepflanzt. Sie bilden eine optische Grenzziehung 

zwischen dem Platz und dem Straßenbereich, die sich 
harmonisch in die Natürlichkeit der Landschaft einfügt. 
An dieser Stelle möchte ich Herrn Medosch für die 
professionelle Ausführung, insbesondere auch Herrn 
Adolf Scheit für sein großes Engagement danken. Die 
umfangreichen Vorarbeiten von Herrn Scheit haben 
wesentlich zum raschen Gelingen beigetragen.

 

HERBST/WINTER- 
KOLLEKTION EINGETROFFEN 

 

im Zentrum von Groß-Enzersdorf 
Bischof-Berthold Platz 2 

 

Für Frauen, die das Besondere lieben! 

  

Foto: Jones 
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Franzensdorf

Ich möchte mich auch nochmals bei der Landjugend 
bedanken, die unter der Leitung von Herrn Bernhard 
Buchleitner eine sehenswerte Kräuterschnecke im 
Grünbereich neben der Kirche errichtet hat. Neben 
dem tollen Ergebnis, war es schön die Initiative und 
Tatkraft unserer Jugend erleben zu können.

Liebe Franzensdorferinnen und Franzensdorfer, ich werde 
mich auch 2019 nach besten Kräften, unterstützt von der 
Stadtgemeinde Groß Enzersdorf, für unseren Ort einsetzen.

Mit den besten Wünschen für einen geruhsamen 
Advent, frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins Jahr 2019,

herzlichst
Zoltan Sarka, Ortsvorsteher

Hans Teufel 
Steinmetzmeister und Bestatter 

1210 Wien, Stammersdorferstraße 218 
2301 Groß-Enzersdorf, Prinz Eugenstraße 2 
01/2923661, 02249/2377, 0664/1420197 

office@hans-teufel.at 0-24 Uhr erreichbar 

 
Hans Teufel 

Steinmetzmeister und Bestatter 
 

1210 Wien, Stammersdorferstraße 218  

2301 Groß-Enzersdorf, Prinz Eugenstraße 2 

01/2923661, 02249/2377, 0664/1420197                    

office@hans-teufel.at   0-24 Uhr erreichbar 
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Oberhausen 

»

Sehr geehrte Bewohner von Neu-Oberhausen  
und Oberhausen!

Ich hoffe, dass alle wieder gesund und erholt aus dem Urlaub bzw. den Ferien zurückgekehrt sind und somit 
der normale Arbeitsalltag eingetreten ist.

Zu Ihrer Info:
Der Ausbau der Wasserleitung am Kreuzweg/Kirchen-
weg wurde endlich abgeschlossen und die Verlänge-
rung der Wasserleitung bis zur Feuerwehr Oberhausen 
fertiggestellt.
Zur Entwässerung im Bereich Marianne Auenbrugger-
gasse-Zellergasse konnte mittels Einbau einiger Über-
läufe dieses Problem hoffentlich gelöst werden. Beim 
Friedhof (Kultus) wurden, auf Wunsch von Anrainern, 
drei Bäume zurückgeschnitten.

Am 23.Jänner wird die neue Stiege 7 mit 21 Woh-
nungen übergeben. Weitere Wohnungen der Stiege 
6 werden im Mai fertiggestellt. Es ist kaum zu glau-

ben, wie groß die Nachfrage an Wohnungen bei uns in 
Oberhausen ist, wenn man die Liste der Anmeldungen 
sieht. 

Die Geschwin-
digkeits-Messan-
lagen wurden in 
Neu- Oberhau-
sen in der Zel-
lergasse und in 
Oberhausen vor 
der Volksschu-
le installiert. Ich 
wünsche mir, dass 
diese Maßnahme 
der Geschwin-
digkeitsmessung 
auch eine Redu-

zierung der Fahrgeschwindigkeit bewirkt und damit 
zur Sicherheit unserer Bewohner/Kinder beiträgt. 

Zum wiederholten Mal wurden die Boller (Sperren) am 
Radweg mutwillig herausgerissen, ich ersuche diejeni-
gen, die diesen Unfug machen, ihn zu unterlassen. Es 
kostet unser aller Geld dies zu reparieren.

Wegen vieler Beschwerden (die mir zugetragen  
wurden) eine große BITTE: Wenn Sie mit Ihrem Hund 
entlang des Radweges oder auch des Grünstreifens 
vor der Volksschule unterwegs sind, vergessen Sie  
BITTE nicht, die Hinterlassenschaft Ihres Lieblings mit-
tels Gacki-Sackerl zu entsorgen. DANKE.
 

Der Strauchschnittplatz in Oberhausen ist immer 
nur SAMSTAG von 8 bis 15 Uhr geöffnet. 

 

10-jähriges Jubiläum des Pfarrcafes:
Mit einer kleinen Feier bedankten sich Frau Hilde Ham-
papa und Herr Toni Pesl, letzterer mit einer launigen 
Rede, bei all jenen die im Laufe dieser 10 Jahre mitge-
holfen haben die Räumlichkeiten in der alten Schule 
herzurichten und zu betreuen. Zum Abschluss gab es 
Kaffee, Kuchen und liebevoll hergerichtete Aufstrich-

brötchen. Die Stadtgemeinde gratulierte mit einem 
Kuchen. 

Bei der Feier zum Nationalfeiertag am Stadtsaal wur-
den unter einigen Feuerwehr- und Rettungsleuten 
auch für Oberhausen Günter Schüller (Verwalter) für 
30 Jahre und Alexander Kudin (Wasserdienst) für 15 
Jahre bei der Freiwilligen Feuerwehr geehrt. 
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Oberhausen

Herzlichen Dank für diesen bemerkenswerten Einsatz 
zum Wohle der Allgemeinheit.

Ebenfalls wurde Statdtrat und Ortsvorsteher a.D. Edu-
ard Schüller nach 23 Jahren als Stadtrat für Schule und 
Kindergarten offiziell verabschiedet. Die Lehrerinnen 
und Schüler der Volksschule Oberhausen unter Frau 
Dir. Gaby Mindt sangen ein eigens dafür gedichtetes 
Lied: „Schüllerlos“. Es war eine wunderschöne, würdige 
Feier die mit der Bundeshymne endete und anschlie-
ßend bei Sekt und Brötchen einen schönen Ausklang 
fand. 

In unserer Bücherei fand wieder eine gut besuchte, 
wunderbare Lesung über unser Marchfeld mit Her-
bert Eigner statt. Am Ende gab es köstliche Brötchen 
und Mehlspei-
sen, dabei kam es 
zu vielen netten 
Gesprächen. Ich 
möchte mich als 
Ortsvorsteher bei 
allen recht herz-
lich bedanken, 
ob Bücherei oder 
Pfarrcafe, die im-
mer dazu bei-
tragen, dass die 
Kommunikation 
in unserem Dorf 
erhalten bleibt. 

Abschließend noch eine Bitte an alle Autofahrer, da 
der Winter vor der Tür steht: stellen Sie Ihre Autos so 
wenig wie möglich auf öffentlichen Straßen ab. Sollte 
kein privater Parkplatz zur Verfügung stehen, achten 
Sie bitte darauf, dass alle Autos auf einer Seite parken, 
um so die Straßenräumung durch den Schneepflug zu 
erleichtern.

Zum 80. Geburtstag durfte ich gemeinsam mit Bürger-
meisterin und Vizebürgermeister Herrn Rudolf Gens-

waider (oben) und 
Herrn Karl Zaller 
(unten) gratulie-
ren. 

Zum Abschluss ein 
Hinweis in eigener 
Sache. Aufgrund 
der immer häufi-
ger auftretenden 
Stromausfälle in 
letzter Zeit, habe 
ich hier für Sie 
noch die 24-Stun-
den Hotline 0800 
500 600 der Wiener Netze notiert.

Ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest wünscht Ihnen

Ihr Ortsvorsteher  
GR Kurt Schüller

 

ES GIBT UNS WIEDER! 

 

 

 

 

 
 

09.03.2019 
Beginn: 20 Uhr 

 

 

UFERHAUS STAUDIGL 
Lobaustraße 85 

2301 Groß-Enzersdorf 
 

Tel. Nr.:  02249 / 2733 
Unkostenbeitrag: 10€ 

 

Karten erhältlich im Gasthaus Staudigl 
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Probstdorf

Liebe Probstdorferinnen! 
Liebe Probstdorfer!

Wie es nun einmal so ist – die Zeit – so glaubt man, 
vergeht uns allen viel zu schnell und das Jahr 2018 
neigt sich schon wieder dem Ende. Diese Redewen-
dung stimmt allerdings nicht ganz, denn die Zeit ver-
geht immer gleich schnell. 

Damit sich Ortsunkundi-
ge in Probstdorf besser 
zu Recht finden können, 
wurde über die Sommer-
monate eine Informations- 
bzw. Orientierungstafel 
errichtet. Zusammen mit 
Herrn Franz Kern hat der 
Ortsauschuss das Design 
entworfen. Herr Wilhelm  
Briza und Herr Horst  
Zinggl haben die Infotafel 
gebaut und auch aufge-
stellt. Die Tafel wurde vom 
Ortsbudget finanziert.   

Im Herbst fand ein 
Arbeitstag bei der 
Schwemme in der Schö-
nauerstraße statt. Es 
mussten die jungen 
Bäume von dem Lianen-
bewuchs befreit werden. 
Mein Dank gilt jenen we-
nigen Personen, welche 
sich dafür Zeit genom-
men haben. Besonders 
Herrn Florian Schertler, 
welcher sogleich das 
abgeschnittene Materi-
al abtransportierte. Als 

Abschluss gab es dann einen kleinen Imbiss bei der 
Firma Söser.  

Der Austausch der Straßenlampen geht schön lang-
sam voran. Leider sind wir die Propst -  Wittolastraße 
betreffend mit dem Ergebnis nicht zufrieden. Gemein-
sam mit einigen Bürgern habe ich bei der Frau Bürger-

meister reklamiert. Sie hat zuge-
sagt, zusammen mit der Firma für 
eine bessere, zufriedenstellende 
Lösung zu sorgen. Ich hoffe, dass 
bis zur  Ausgabe dieser Zeitung die 
Lösung gefunden wurde.   

Bereits zum achten Mal hat heuer wieder die Somme-
rakademie Probstdorf stattgefunden.

Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfreuten 
sich an den gemeinschaftlichen Angeboten wie Ölma-
lerei, Stoffdruck, Foto-und Keramikkurs, Schminkkurs, 
Filzwerkstatt, Schreibwerkstatt oder Klöppelworkshop 
ebenso wie Malen, Theaterspielen, Naturkosmetik und 
Blumengestecke. Auch die Bootstour, der Blueswork-
shop und der Kurs für Kurrentschrift fanden großen 
Anklang. Weinseminar und „Schokoladewelt“ runde-
ten als kulinarischen Teil das kreative Programm ab. 
Mit viel Freude und guter Lau-
ne wurde auch das Abschluss-
fest am 15.9. mit Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen, Freun-
den und Förderern gefeiert. 
In den Räumlichkeiten der 
Alten Volksschule gab es in 
diesem Rahmen wieder eine 
eindrucksvolle Werkschau. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am „Kreativen 
Schreiben“ stellten dabei auch ihr 
gemeinsames Buch „Bin verreist!“ vor. Dieses beson-
dere Werk ist weiterhin in der Buchhandlung Alexovs-
ky als auch über das  Organisationsteam (sommeraka-
demie@probstdorf.at) erhältlich. 

Ich hoffe, dass es 2019 wieder eine Sommerakademie 
geben wird.   
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Probstdorf

Veranstaltungs-Termine:
 07.12.2018      

Punschausschank „Theurer̀ s KFZ Klinik“ 
Saatzuchtstraße 34B

––––
14.12.2018

Punschausschank „Inseljugend Probstdorf“  
Klubhaus Mühlweg

––––
21.12.2018      

Punschausschank „ Radls Genussparadies“ 
Weihen Stephansplatz 7 

––––
31.12.2018      

Probstdorfer - Silvesterlauf – Kinderspielplatz 
START 10:00 Uhr

––––
11.01.2019

Schlossball der Feuerwehren
Schloss Orth/Donau

Ihr Ortsvorsteher
GR Josef Hotzy
Vorsitzender des Ortsausschusses

HÄCKSELPLATZ: 
Danke für die Disziplin bei der Entsorgung (könnte 
noch etwas besser werden – Blumen und Blätter 
sind kein Häckselgut, auch kam es heuer leider 
zu einigen illegalen Ablagerungen) und allen 

einsatzfreudigen Helfern, die mich als Betreuer 
des Häckselplatzes in meiner Abwesenheit recht 
gut vertreten haben. Um wieder neuen Platz für 

Häckselgut zu schaffen, wurde Selbiges von Herrn 
Walter Seimann und Herrn Horst Zinggl regelmä-
ßig zusammen- bzw. aufgeschoben. Dafür möchte 

ich mich gesondert bedanken!

Der Häckselplatz wird seit dem 25. 11.2018  
nur mehr nach Anmeldung beim  

OV Josef Hotzy unter 0664 / 73035457  
zum Abladen aufgesperrt. 

Weitere Stationen zur  
Häckselgutentsorgung sind:

Firma Hödl in Wittau, Franzensdorferstraße 8:
Öffnungszeiten: 

Mo. – Do. 07:00 – 12:00 Uhr und 13.00 – 16:00 Uhr 
und Fr. 07:00 – 13:00 Uhr oder im

Altstoffsammelzentrum Groß-Enzersdorf:
Öffnungszeiten: 

Mo. 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 14:00 – 18:00 Uhr und 
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr 

Außerdem werden wir zum Entsorgen der  
Christbäume am Samstag, den 12.01.2019  

von 13:00 – 14:00 öffnen.   

Im Frühjahr werden wir, sobald der Bedarf steigt, 
wieder mit der regelmäßigen Öffnung beginnen.

Herzliche Gratulation und Dank an ALL unsere Sport-
lerinnen und Sportler, sowie unseren Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner zu deren Erfolgen, Leistungen 
und Ehrungen im Jahr 2018. Heuer besonders Herrn 
Christoph Pesl, Herrn Christian Radl, Herrn Andreas 
Rosskopf, Herrn Thomas Schinko, Herrn Bernhard Ze-
hetbauer und Herrn Christian Zehetbauer.

Anlässlich des 80. Geburtstages von Herrn Josef  
Horvath überbrachten Frau Bürgermeister Monika 
Obereigner-Sivec, Gemeinderätin Karin Klement und 
Ortsvorsteher GR Josef Hotzy die besten Glückwün-
sche der Gemeinde.

Nachdem der Winter wieder vor der Tür steht, kommt 
hier meine alljährliche Bitte an alle Autofahrer in 
Probstdorf. Stellen Sie Ihre Autos so wenig wie möglich 
auf öffentlichen Straßen ab. Sollte kein privater Park-
platz zur Verfügung stehen, achten Sie BITTE darauf, in 
den engen Gassen ihre Autos auf einer Straßenseite zu 
parken, um so die Räumarbeiten mit dem Schneepflug 
nicht zu behindern.
Versuchen Sie bitte auch allgemein die Parkplätze 
optimal zu nutzen d.h. keine unnötigen abstände 
zwischen den Pkw’s!! Danke!

Zum Abschluss bleibt mir noch, mich bei allen  
für die gute Zusammenarbeit zu bedanken und  
Ihnen ein besinnliches und vor allem ein friedliches 
Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und Alles Gute  
für das neue Jahr 2019 zu wünschen.
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Die fleißigen Hände aus Rutzendorf

Nach mehr als einem Jahr ist es soweit, dass wir endlich 
einen neuen Stromanschluss für den Gemeindestadl 
bekommen.

Ich ersuche höflichst den Grünschnitt und sonsti-
gen Müll NICHT auf ein freies Nachbargrundstück zu  
schütten. Es ist ein Privatgrund, schaut nicht gut aus, 
fängt zu stinken an und zieht Mäuse und Ratten an. 
Daher meine Bitte, halten Sie die Ortschaft sauber.

Es gibt immer wieder Hundebesitzer die meinen den 
Hundekot einfach liegen lassen zu müssen. Ich bedan-

ke mich bei diesen sehr netten Herrschaften. Sollte ich 
erfahren wer es war bringe ich ihnen persönlich eine 
Überraschung vorbei.

Da es vermehrt zu Unfällen auf der Kreuzung Ort-
straße und Glinzendorfer Straße kam, wird eine Ver-
kehrsverhandlung einberufen um diese Kreuzung zu 
entschärfen.

Danke für die Info von den Eltern über die beschädigte 
Kletterstange am Spielplatz, diese wurde raschest von 
der Gemeinde ausgetauscht.

Am 26. Oktober 2018 fand wieder unser Feiertags-
marsch rund um Rutzendorf mit etwa 50 Gästen statt. 
Nach dem Marsch lud der Ortsvorsteher die Gäste auf 
ein Mittagessen ein. 

Im Anschluss gab es den in Rutzendorf um 1940 ge-
drehten Film „Der Postmeister“ zu sehen. Es war sehr 

interessant und der Saal war voll. 
Danke für die Unterstützung an den 
Sportverein.

Heuer wird unser Kirchenplatz mit 
dem Adventkranz sowie der Bushal-
testellen und den Lichtmasten vor der 
Kirche weihnachtlich beleuchtet sein.

Ich wünsche allen einen gesegne-
tes Weihnachtsfest, viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins neue  
Jahr 2019.

Rutzendorf

Euer Ortsvorsteher
GR Alfred Steininger
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Wittau

Euer Ortsvorsteher
GR Alfred Steininger

Ihr OV   
GR Gerhard Baumann

Liebe Wittauerinnen! 
Liebe Wittauer!

Sanierung Einfahrt FF-Wittau und Ober-
flächenentwässerung
Die Einfahrt der freiwilligen Feuerwehr Wittau wurde im 
Oktober saniert, da diese aufgrund ihres bereits langen 
Bestehens abgesunken war. Das Thema Oberfläche-
nentwässerung im Bereich Siedlung Am Neuriss und 
Am Kirchenfeld – Ecke Hauptstraße wurde weiterhin mit 
Maßnahmen versehen, da noch nicht zufriedenstellend 
gelöst für den Fall von neuerlichem Starkregen. 

Sanierung Friedhofsweg
Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung angekün-
digt, konnte  Ende des heurigen Jahres die dringend 
erforderliche Sanierung des Fahrbahnbelages am 
Friedhofsweg umgesetzt werden. Die Fahrbahndecke 
war schon in die Jahre gekommen und durch Baum-
wurzeln auch teilweise angehoben worden. Am An-
fang war mein Ziel die Fichten rechts und links dieses 
Weges zu erhalten, jedoch wurde bei einer Begehung 
vor Ort festgestellt, dass die Bäume aufgrund ihres 
schlechten Zustandes gefällt werden müssen. Natür-
lich werden im Frühjahr Neupflanzungen mit Jungbäu-
men durchgeführt, welche als Straßenbegleitgrün sehr 
gut geeignet sind. 
Beim Eingang des Friedhofes wurde ein neuer Müllbe-
reich geschaffen, welcher im Frühjahr noch mit einem 
Holzsichtschutz ummantelt wird. 

Autohaus ISER – 120 Jahre 
Ganz besonders freut es mich, dass ein Wittauer Tradi-
tionsunternehmen im September sein 120-jähriges Be-
stehen feierte. Vom Gründungsjahr 1898 bis zum heuti-
gen Tag hat es sich  in 4. Generation von einer Huf- und 

Wagenschmiede zu einem modernen Autohaus wei-
terentwickelt. Ich möchte Johann Iser meinen Respekt 
dafür aussprechen, dass es ihm gelungen ist, das Un-
ternehmen so gut durch die Jahre zu führen und dabei 
auch immer wieder jungen Menschen die Chance auf 
eine Lehrstelle bietet. Für die Wittauer Bewohner und 
deren Autos, Traktoren und Landwirtschaftliche Ma-
schinen ist das Autohaus von unschätzbarem Wert. Die 
Feier zum 120 jährigem Bestehen war eine Bestätigung 
dieses erfolgreichen Weges – weiter so! 

Versiegelungsarbeiten Spielplatz, Kinder- 
garten und Container Sammelstelle
Die vielen 
Spielgeräte am 
Spielplatz Wit-
tau und im Kin-
dergarten, die 
sich einer ste-
tigen Nutzung 
unserer Kleins-
ten erfreuen, 
sollen nicht nur 
Spaß machen, 
sondern auch 
kein Anlass für späteres „Schiefer Ziehen“ sein. Da-
her wurden diese von unserem Gemeindearbeiter mit 
Holzschutz gestrichen und sind damit auch gleichzei-
tig witterungsbeständig.
Selbiges wurde mit der Holzverkleidung bei der Alt-
glascontainer Sammelstelle gemacht. 

Silvesterpunsch
Unser Silvesterpunsch beim alten Feuerwehrhaus 
(Hauptstraße 10) am 31.12. in der Zeit von 16.00 bis 
19.00 Uhr feiert heuer sein  20 jähriges Jubiläum. Der 
Reinerlös wird zur Gänze an eine wohltätige Organisa-
tion gespendet. Ich lade Sie herzlich ein, dieses Jubilä-
um und den Jahreswechsel gemeinsam mit einem Glas 
Punsch zu feiern. 

Ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2019.
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Mühlleiten

Liebe Mühlleitnerinnen,  
liebe Mühlleitner!

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und das bie-
tet für viele den Anlass, zurückzublicken. Zurückzubli-
cken auf das vorige Jahr, das scheinbar, wie auch alle 
vorangegangenen Jahre, viel zu schnell vergangen ist. 
Wir sind geneigt, Resümee zu ziehen – „was haben wir 
geplant?“, „was haben wir erreicht?“, „was steht noch an 
?“. Ich darf auch für Mühlleiten auf mein erstes Jahr als 
Ortvorsteher  zurückblicken, das ich nach dem  Motto 
„Gutes erhalten, Neues gestalten – nicht nur verwal-
ten!“ geführt habe. Die herausfordernde Aufgabe als 
Ortsvorsteher habe ich mir einfacher vorgestellt, aber 
sicher nicht einfach gemacht. Bereits im Frühjahr, nach 
der jährlich wiederkehrenden Beseitigung der Winter-
schäden, wurden neue, zusätzliche Schwerpunkte im 
Blumenschmuck geschaffen. Die neu gepflanzten Bee-
rensträucher in den Beerenecken brauchen naturgemäß 
noch ein wenig Zeit, um ihrem vorgesehenen Zweck zu 
dienen. Die Ortsbildpflege hat sich nach Meinung vieler 
in vielen Punkten, dank des Einsatzes unseres geschätz-
ten Ortspflegers noch weiter verbessert. Die Räum-

lichkeiten des Gemeindehauses wurden neu adaptiert, 
und ein Teil der Räume der Feuerwehrjugend für Ihre 
gemeinsamen Aktivitäten zur Verfügung gestellt. Die 
Zusammenarbeit mit unserem stellvertretenden Feuer-
wehrkommandanten funktioniert gut und reibungslos. 
Die notwendige Erweiterung des Friedhofsgeländes 
wurde in Angriff genommen, die Realisierung wurde 
leider nicht so durchgeführt wie sich das der Ortsaus-
schuss gewünscht hat – Ich bin aber sicher, dass hier das 
letzte Wort noch nicht gesprochen ist. 

Der Fahrbahnbelag am Unteren Hausfeld konnte end-
lich fertiggestellt werden und ein ebendort neu gegra-
bener Feuerwehrbrunnen sorgt für mehr Sicherheit. 

Mühlleiten ist von seiner Charakteristik, so wie viele 
andere Orte im „Speckgürtel einer Millionenstadt“ zur 
„Schlafstadt“ und zum Refugium seiner Bewohner ge-
worden. Das heißt – auspendeln zum Arbeiten, heim-
kehren für Freizeit und Ruhe. So ist es naheliegend, 

        Groß Enzersdorf 
 Elisabethstraße 8, Lokal 4 
     info@allesinbalance.at 
     www.allesinbalance.at 

        Bettina Fürnhammer 
Ärztlich geprüfte Cranio Sacral Praktikerin 
                für Mensch und Tier 
    Ärztlich geprüfte Aromatologin i.A. 
            Infos: 0660-2877118 

                   

     Ganzheitlich in die Beweglichkeit finden - Entspannen - Wohlfühlen - Durchatmen - Genießen - alles in Balance bringen 

PRAXIS ERÖFFNUNG im Jänner 2019 
Cranio Sacral & Ätherische Öle

Cranio Sacral und Ätherische Öle sind eine perfekte Kombination um sich etwas Gutes zu tun! 

Zum Kennenlernen: 1. Termin zum halben Preis 
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dass ich die Schwerpunkte meiner Arbeit in eine Ver-
besserung des Freizeitangebotes gelegt habe. Eine 
Intensivierung der Pflege unseres Fußballplatzes, die 
Anschaffung neuer Tore für unsere sportbegeisterte 
Jugend, die Renovierung der Spielgeräte am Spielplatz, 
die Beschaffung zusätzlicher Parkbänke und Tische ha-
ben viel Anklang gefunden. 

Ein Highlight war unser Dorffest,  das mit der starken 
Unterstützung des Feuerwehrabschnittskommandos 
Groß-Enzersdorf und des Roten Kreuzes Groß-Enzers-
dorf mehr als doppelt so viele Besucher wie in Vorjah-
ren angelockt hat. Bei diesem Dorffest konnten wir auch 
unseren Fitnesspark, den wir mit Unterstützung unserer  
Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec durchsetzen 
konnten, einweihen. Ein Outdoor Fitnesspark,  der schon 
bei seiner Projektierung die überwältigende Abstim-
mungsmehrheit der MühlleitnerInnen gefunden hat. So 
wurde aus einem Kinderspielplatz eine Begegnungszo-
ne für alle Generationen und eine attraktive Möglich-
keit, Freizeit mit der ganzen Familie aktiv zu verbringen, 
geschaffen. Besonders freut es mich, dass sogar oder 
insbesondere diejenigen politischen Vertreter, die dem 
Projekt ursprünglich ablehnend oder unwissend und 
vollkommen unbeteiligt gegenüberstanden, plötzlich 
auf Fotos mit den Fitnessgeräten zu finden sind und so-
mit nachträglich überzeugt zu sein scheinen. „Der Erfolg 
hat viele Väter!“ So heißt es ja auch im Volksmund. 
Ergänzt wird das Angebot noch um einen stabilen 
Tischtennistisch, der durch Spenden, die im Zuge des 

Dorffestes gesammelt wurden, finanziert wird. Allen 
Spendern - privaten wie auch jenen aus dem Geschäfts- 
und öffentlichen Leben - sei hier herzlichst gedankt.  

Vieles haben wir schon erreicht, die Liste an Ideen und 
Vorhaben für die Zukunft  ist aber noch lange. Beispiels-
weise die Renovierung unserer Kirche wird mit Sicher-
heit ein Thema für die nähere Zukunft sein. So gehen 
wir alle mit der Gewissheit, dass uns sicher nicht lang-
weilig wird, ins nächste Jahr.

Ich darf Ihnen und Ihrer Familie besinnliche, schöne 
Weihnachten und ein gutes und erfolgreiches neues 
Jahr wünschen.

Herzlichst, Ihr Ortsvorsteher
Wolfram Böhme
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Schönau

Liebe Schönauerinnen,  
liebe Schönauer! 

In der Gemeinderatsitzung im September 2018 hat mich 
Frau Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec zum 
Ortsvorsteher von Schönau an der Donau ernannt.

Am 23. September 2018 hat unser Flohmarkt bei Her-
mis Radlertreff stattgefunden. Leider waren wir mit 
dem Wetter nicht so gesegnet, aber trotzdem gab es 
Aussteller und auch interessierte Flohmarktbesucher.
Vielen Dank auch an die fleißigen Hände, die mich bei 
dieser Aktivität unterstützt haben.
Unser nächster Termin ist am 19. Mai 2019, bei Inter-
esse bitte vormerken.

Frau Hermine Berger feierte ihren 85. Geburtstag, zu 
dem Gemeinderätin Ursula Adamek und ich herzlichst 
gratulieren durften.

Beim Schutzdamm gehen die Renovierungsarbeiten 
auch zügig voran.

Die Weihnachtsbeleuchtung vor dem Gemeindehaus, 
in vielen Fenstern und Gärten wird natürlich auch die-
ses Jahr aktiviert. Unsere Weihnachtskrippe wird die 
Ortschaft schmücken. Ein großes Dankeschön an alle, 
die mithelfen Weihnachtsstimmung in unser schönes 
Schönau zu zaubern.

Ich werde mich bemühen, in die Fußstapfen meiner 
verstorbenen Frau Hannelore zu treten und mich mit 
aller Kraft für Schönau einsetzen.

Ein frohes Weihnachtsfest, einen angenehmen  
Jahreswechsel sowie Zufriedenheit, Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das kommende Jahr 2019 
wünscht Ihnen herzlichst 

Ihr Ortsvorsteher
GR Herbert Kolar

CMC STYLE GMBH

Hauptplatz 5
2301 Groß-Enzersdorf

// Tel 02249 3672

CMC BEAUTY LOUNGE

Kaiser Franz Josef-Straße 1
2301 Groß-Enzersdorf 

// Tel 02249 3672-02

BeautyC M C
L O U N G E

www.cmcsty le .a t

Gutscheine 

erhältlich

F r o h e  W e i h n a c h t e n  
 &e i n e n  g u t e n  R u t s c h  
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Erhebung der Statistik Austria bis Februar 2019
Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz 
die Österreichische Gesundheitsbefra-
gung durch. Gesundheitsbefragungen 
bilden eine unverzichtbare Datenquelle 
für die Gesundheitsberichterstattung. 
Mit den gewonnen Informationen lassen 
sich Zusammenhänge von Krankheits-
häufigkeiten, Gesundheitsverhalten und 
gesundheitsrelevanten Risikofaktoren 
analysieren und Unterschiede nach Alter, 
Geschlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten Einflussfaktoren er-
kennen. Die Gesundheitsbefragung gibt 
Auskunft über die Inanspruchnahme von 
Versorgungseinrichtungen und die Teil-
nahme der Bevölkerung an Präventions- 
und Früherkennungsangeboten. Die in 
der Gesundheitsbefragung erhobenen 
Daten sind eine wichtige Voraussetzung 
für die Gesundheitspolitik und Versor-
gungsstellen, um sich an den aktuellen 

Bedürfnissen der Menschen orientieren 
zu können.

Rechtsgrundlage der Erhebung sind 
Verordnungen des Europäischen Parla-
ments und des Rates (EG. Nr. 1338/2008 
sowie 141/2013). Die Republik Österreich 
ist daher verpflichtet, Informationen 
zu Gesundheitszustand, Gesundheits-
verhalten und zur gesundheitlichen 
Versorgung der Österreicher und Ös-
terreicherinnen zu erheben und zu ver-
öffentlichen.

Nach einem Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister Personen 
ab 15 Jahren in Privathaushalten in ganz 
Österreich für die Befragung ausge-
wählt. Die ausgewählten Personen wer-
den durch einen Ankündigungsbrief 
informiert, und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson wird 
von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit 

diesen Personen Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Erhebungspersonen 
können sich entsprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versor-
gungsregionen Daten vorliegen, ist eine 
Beteiligung der Bevölkerung unverzicht-
bar. Österreichweit sollen 15.000 Per-
sonen teilnehmen, um aussagekräftige 
und somit repräsentative Daten zu er-
halten.

Weitere Informationen zur  
Österreichischen Gesundheits- 
befragung erhalten Sie unter: 
Statistik Austria , Guglgasse 13, 110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr)  
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at 
Internet: 
www.statistik.at/gesundheitsbefragung
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Alle Jahre wieder…..
…..rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen aus, weil ein Christbaum brennt. Oder 
schon im Advent, weil ein Adventkranz Feuer gefangen hat. Vom ersten Adventsonntag bis 
Dreikönig muss die Feuerwehr rund 500 mal Wohnungsbrände löschen. Bei diesen Bränden 
entsteht nicht nur enormer Sachschaden, es gibt auch immer wieder Verletzte, manchmal so-
gar Tote.

Der Advent sollte die stillste Zeit des Jahres und die Weihnachtstage dann richtig schöne Festtage sein.  Für die 
Feuerwehren ist es nicht so. Sie müssen in dieser Zeit wegen „Bränden durch offenes Feuer oder Licht“ rund  drei 
mal so oft ausrücken wie sonst unterm Jahr. Die Brandursache ist meistens die gleiche: trockene Adventkränze 
oder Weihnachtsbäume. Denn die verlieren in der warmen Zimmerluft schnell an Saft. Auch wenn sie oft noch 
recht frisch und grün ausschauen – sie brennen wie Zunder. Und dann brennen sehr schnell die Vorhänge, die 
Möbel, die Wohnung.

www.noezsv.at

Tipps gegen feurige Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen Vorsicht 
und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten:

Adventkranz:
 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen
 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
 Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf ein Tischtuch
 Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Kerzen brennen

Weihnachtsbaum:
 Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen
 Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie die Kerzen senkrecht
 (wenn die Äste nach ein paar  Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren)
 Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen
 Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
 Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus
 Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit

Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den internationalen Notruf 112) 
halten Sie Fenster und Türen geschlossen

 Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein 
 feuriger Abschied werden. 

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit elektrischen Lichterketten. Die 
übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte Kerzen ist. 

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahreswechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch Schnee, Eis 
oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wün-
schen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist dann jedenfalls keine gute Lichtquelle!
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Ärztedienst Oktober, November, Dezember 2018
Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 
Uhr und 19:00 Uhr.  

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in 
ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (erreichbar 
unter der Rufnummer 141) erbracht.

Wochentagsnachtdienst des

N A C H TA R Z T E S
für den Sprengel Gänserndorf Süd.

Erreichbar: Mo bis Fr von 19 Uhr bis 7 Uhr unter

141

RETTEN – HELFEN – TAG UND NACHT
Notarztstützpunkt 0 - 24 Uhr

Freiherr von Smola-Str. 1/1, 2301 Groß-Enzersdorf
059144 54400
Notruf 144

Ärztedienst 141
Krankentransporte 14844

Jä
nn

er

Di 01. Jan. Dr. Doris Kreuzer Groß-Enzersdorf 02249/3208

Sa/So 05. / 06. Jan. Dr. Doris Bauch-Kandler Eckartsau 02214/3190

Sa/So 12. / 13. Jan. Dr. Gerhard Ortner Groß-Enzersdorf 02249/3835

Sa/So 19. / 20. Jan. Dr. Franz Tödling Probstdorf 02215/30012

Sa/So 26. / 27. Jan. Dr. Helga Raidl Leopoldsdorf i.M 02216/2219

Sa/So 02. / 03. Feb. Dr. Doris Kreuzer Groß-Enzersdorf 02249/3208

Sa/So 09. / 10. Feb. Dr. Martin Rupp Leopoldsdorf i.M. 02216/2134

Sa/So 16. / 17. Feb. Dr. Eder u. Dr. Spannbauer OG  
GRUPPENPRAXIS Groß-Enzersdorf 02214/3190

Sa/So 23. / 24. Feb. Dr. Doris Bauch-Kandler Eckartsau 02214/3190

Sa/So 02. / 03. Mar. Dr. Martin Rupp Leopoldsdorf i.M. 02216/2134

Sa/So 09. / 10. Mar. Dr. Helga Raidl Leopoldsdorf i.M 02216/2219

Sa/So 16. / 17. Mar. Dr. Franz Tödling Probstdorf 02215/30012

Sa/So 23. / 24. Mar. Dr. Doris Bauch-Kandler Eckartsau 02214/3190

Sa/So 30. / 31. Mar. Dr. Gerhard Ortner Groß-Enzersdorf 02249/3835

APOTHEKE Nacht- und Sonntagsdienste Jänner/Februar/März 2019
Die Nacht- und Sonntagsdienste der Apotheken für die Monate Jänner, Februar und März 2019 waren zu  
Redaktionsschluss noch nicht verfügbar. Sie können diese telefonisch unter der Nummer 01/1550 bzw. 1455  
oder im Internet unter www.apotheker.or.at erfahren.

Marchfeldapotheke  Salvia-Apotheke  Stadt-Apotheke  Raffael-Apotheke KG
Deutsch Wagram  Groß-Enzersdorf  Groß-Enzersdorf  Leopoldsdorf i. M.
Dr.-Ludwig-Figl-Gasse 3, Top 4  Wiener Straße 12/Top 14  Kirchenplatz 16  Kirchengasse 10
Telefon 02247/57057  Telefon 02249/28301  Telefon 02249/2717  Telefon 02216/ 25627

ROTES KREUZ • Dienststelle Groß-Enzersdorf • Tel. 059144-54400 • NOTRUF 144 (Tag- und Nachtdienst)
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MÜLLABFUHR 2019
Jänner • Februar • März

BIOTONNE (gilt für alle Katastralgemeinden)

11. / 25.Jänner  •  08. / 22. Februar  •  08. / 22. März 

Groß- Enzersdorf
Zone I

Container Kanal 3 + 4
Mariensee

Groß-Enzersdorf
Zone II

zw. Lobaustr./Rathausstr./
Kirchenpl. u. d.

Donau-Oder-Kanal

Groß-Enzersdorf
Zone III

zw. Wien und Lobaustr./
Rathausstr./Kirchenpl.

sowie Neu-Oberhausen

Mühlleiten
Oberhausen/ 

Wittau
Zone IV

Franzensdorf
Rutzendorf
Probstdorf

Schönau/Donau
Zone V

    RESTMÜLL
28. Jänner 
25. Februar 
25. März

29. Jänner 
26. Februar
26. März

02. Jänner 
30. Jänner 
27. Februar
27. März

03. Jänner 
31. Jänner 
28. Februar
28. März

04. Jänner 
01. Februar
01. März
29. März

     GELBER SACK
28. Jänner
11. März

29. Jänner 
12. März 

30. Jänner 
13. März

31. Jänner
14. März

01. Februar 
15. März

    ALTPAPIER
14. Jänner 
04. März

15. Jänner 
05. März

16. Jänner 
06. März

17. Jänner 
07. März

18. Jänner
08. März

Altstoffsammelzentrum Standort: Lobaustraße 83, 2301 Groß-Enzersdorf
Öffnungszeiten November bis Februar:

Montag 16-18 Uhr • Freitag 14-18 Uhr • Samstag 8-12 Uhr
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…kurz Notiert

www.taekwondo-marchfeld.at 

tkdmarchfeld@gmail.com 

 

 

  

 
Der Sportverein „Taekwondo Region Marchfeld“ besteht seit 2010 und wurde vom ehemaligen 
Nationalteamkämpfer (u.a. European Masters Sieger, 7-facher österr. Staatsmeister) Norbert Herz (6. 
Dan TKD, 2. Dan Kickboxen) ins Leben gerufen. Neben zahlreichen Erfolgen im Wettkampf Bereich ist 
man im Breitensport ebenfalls sehr aktiv. 

Das Angebot in Groß Enzersdorf umfasst: Taekwondo: Eine koreanische Kampfsportart, die auf Grund 
Ihrer dynamischen und schnellkräftigen Kicks auch die Leichtathletik der Kampfsportarten genannt 
wird. In Wahrheit ist Taekwondo ein komplettes System mit den Bereichen Wettkampf (Olympisch), 
Formen, Selbstverteidigung, Bruchtest und Freikampf. 

Kickboxen: Gilt als reiner Wettkampfsport und verbindet Tradition mit Moderne. Es gibt verschiedene 
Wettkampfformen von Semi–, Leicht– und Vollkontakt, ebenso wie Formen mit Musik und/oder 
Waffen. 

Fitness: Mit Fight Fitness bieten wir ein Bodywork Workout an, das speziell mit kampfsportnahen 
Inhalten arbeitet, neben klassischer Stabilitäts– und Kräftigungsübungen werden auch Gleichgewicht, 
Flexibilität und Distanzgefühl gelehrt. Als Verein der um Weiterentwicklung bemüht ist, werden auch 
immer externe Trainer für Lehrgänge eingeladen. 

YOGA: Yoga ist eine uralte Kunst, um Körper, Geist und Seele miteinander zu verbinden. Verschiedene 
Yoga Gesundheitskurse sind aktuell im Stundenplan auf unserer Homepage ersichtlich. 

Das Team freut sich auf Aktive aller Altersgruppen (idealerweise ab ca. 7 Jahren bis ins hohe Alter) und 
bietet Gratis Trainingseinheiten für Kampfsport plus Informationen sehr gerne an. 

..:: Studio für Yoga, Fitness oder dergleichen tagsüber zu vermieten::.. 
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VERANSTALTUNGEN 2018/2019

DEZEMBER
07. +
08.12.

Konzert im Advent  
(7.12. 19 Uhr, 8.12. 16 Uhr)
Ort: Pfarrkirche Franzensdorf

08.12. 17 Uhr Advent.Lese im Kotter – Jenny 
und ihre Leihopas – live
Unkostenbeitrag: freie Spende   
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Kultur im Kotter, 
Kaiser-Franz-Josef Str. 2, 
2301 Groß-Enzersdorf 
Ort: Kotter 

08.12. 15 Uhr Punschstand 
bei der FF Oberhausen
Ort: FF Oberhausen

14.12. 19:30 Uhr „Weihnachtsfeier im Heimat-
museum
Heitere und besinnliche Lesun-
gen von Dr. Manfred Pintar und 
Gerald Bichinger; Musikalische 
Umrahmung von der Musikgruppe 
„Saitenklang“„
Ort: Heimatmuseum

16.12. 15-17 Uhr Familien-Sonntag
Weihnachtliches Basteln im 
Kinderfreundehaus Oberhausen, 
Wittauerstr. 35
Ort: Kinderfreundehaus 

22.12. 17 Uhr Advent.Lese im Kotter –  
„ROSEGGER REVISITED“  
mit H. EIGNER, M. PINTAR und  
H. SLAD
Unkostenbeitrag: freie Spende   
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

24.12. 13-16 Uhr Kindernachmittag 
bei der FF Groß-Enzersdorf
Ort: FF Groß-Enzersdorf

JÄNNER
5.1. 19.30 Uhr Neujahrskonzert im Stadtsaal 

Ort: Stadtsaal

11.1. 19.30 Uhr Wo ist hier der Regenwald? 
(Multimediale Buchlesung mit 
Heinfried Gessinger)
Unkostenbeitrag: € 10,–  
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

18.1. 19.30 Uhr „Eulen nach Athen“ – geflügelte 
Worte Griechenlands 
(mit Dr. Christian Pinter)
Unkostenbeitrag: € 10,– 
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

20.1. 15-17 Uhr Familien-Sonntag
Basteln zum Thema Winter im 
Kinderfreundehaus Oberhausen, 
Wittauerstr. 35
Ort: Kinderfreundehaus

25.1. 19.30 Uhr Gaby Stattler & Tonci Marinic- 
Kragic: playin’ with Friends
Unkostenbeitrag: € 15,–  
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

27.1. 14-17 Uhr Kindermaskenball im Stadtsaal 
Ort: Stadtsaal

Ballkalender 
11. Jänner

Schlossball  
der FF Probstdorf & Schönau 

20 Uhr im Schloss Orth

21. Jänner 
Ball der FF Groß-Enzersdorf

19 Uhr im Stadtsaal

19. Jänner
Roter Nelken Ball
19 Uhr im Stadtsaal

26. Jänner 
Pensionstenball
15 Uhr im Stadtsaal 

14. Februar 
ÖVP Seniorenball

14 Uhr im Gasthaus Breinreich

Adventmarkt  
am Kirchenplatz 

jeweils 
Do – Sa 16:00 – 22:00 Uhr 

So 15:00 – 21:00 Uhr

Silvester 
30.12. von 16:00 – 22:00 Uhr 
31.12. von 16:00 – 02:00 Uhr 
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MÄRZ
04.3. 19.30 Uhr Narrenfreiheit 2019: 

„Valentinade“
Unkostenbeitrag: € 15,– 
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

09.3. 19.30 Uhr „PowerFrauenMix“ 
(mit Katie La Folle, Nina Hartmann 
und Guggi Hofbauer)
Unkostenbeitrag: VVK + AK  € 25,–
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

09.3. 14 Uhr Napoleon Rundgang
Unkostenbeitrag: Erwachsene  
€ 10,–, Kinder (bis 15 J.) € 5,–
Anmeldung:  
Gemeindeamt Groß-Enzersdorf, 
+43-2249-2314 DW 28
oder bei kultur-im-kotter@gmx.at
Ort: Hauptplatz/Burghof

09.3. 20 Uhr Oberhausener Wuchteltrio
Ort: Uferhaus Staudigl

15.3. 19.30 Uhr „Hollaröhdulliö und Halleluja“ 
(Wiederholungsvorstellung)
Unkostenbeitrag: VVK + AK € 15,–
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter 

16.3. 14 Uhr Stadtrundgang
Info und Anmeldung:  
02249/2314 28
Ort: Hauptplatz/Stadtsaal

16.3. 19.30 Uhr Christoph Fritz 
„Das jüngste Gesicht“
Unkostenbeitrag: VVK + AK € 19,–
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at
Ort: Kotter

22.3. 19.30 Uhr Jimmy Schlager & Band 
„Powidl“
Unkostenbeitrag: 
VVK € 25,– / AK € 27,–
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at
Ort: Kotter

23.3. 19.30 Uhr Pepi Hopf & Norbert Peter 
„Ein seltenes Paar“
Unkostenbeitrag: 
VVK € 23,– / AK € 25,–
Ort: Stadtsaal Groß-Enzersdorf, 
Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf

23.3. 20 Uhr Nachtwächterwanderung bei 
Vollmond
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 7,–, 
Kinder (bis 15 J.) € 5,–
Anmeldung: 
Gemeindeamt Groß-Enzersdorf, 
+43-2249-2314 DW 28
oder bei kultur-im-kotter@gmx.at
Ort: Hauptplatz/Burghof

29.3. 19.30 Uhr Anja Kaller „APPsurd“
Unkostenbeitrag: 
VVK € 17,– / AK € 19,–
Ort: Stadtsaal Groß-Enzersdorf, 
Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf

30.3. 19.30 Uhr Omar Sarsam „Herzalarm“
Unkostenbeitrag: 
VVK € 23,– / AK € 25,–
Ort: Stadtsaal Groß-Enzersdorf, 
Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf

30. +
31.3.

Ostermarkt im Pfarrheim 
30.3. von 9-18 Uhr, 
31.3. von 11-17 Uhr
Ort: Pfarre Groß-Enzersdorf

FEBRUAR
15.2. 19.30 Uhr Please, Mrs. Henry – a tribute to 

or/and the songs of Bob Dylan
Unkostenbeitrag: € 15,–  
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

17.2. 15-18 Uhr Kinderfaschingsfest 
Mit Livemusik, Animation,  
Tombola; im Kinderfreundehaus 
Oberhausen, Wittauerstr. 35
Ort: Kinderfreundehaus 

21.2. 16 Uhr Kasperl im Stadtsaal
Ort: Stadtsaal 

22.2. 19 Uhr Quizabend im Kotter –  
ein Format von und mit Julia  
Steiner und Katharina Schneider
Unkostenbeitrag: freie Spende   
Auskunft und Reservierung: 
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

23.2. 19.30 Uhr Operettengala mit Ballett
Tickets Stadtgemeinde u.  
Buchhandlung Alexowsky
Ort: Stadtsaal 

27.2. 18.30 Uhr Klassik Konzert 
Ort: Musikschule
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Geburten, Hochzeiten, Sterbefälle

Geburten
Groß-Enzersdorf
Baran Emma
Bader Nora Eveline
Habla Miriam
Gavrić Biljana
Gwihs Anna
Haschek Valentina Alicia
Keber Hanna
Knapp Oliver
Kopić Mia
Koturić Elena
Kummerer Helena Sophie Eveline
Lange David
Mikulics-Schmid Amelie Mia
Novak Lilly
Oberascher Oliver
Pernsteiner Stefan
Plötzeneder Damian
Pokorny Martin Liam
Shirzad Eva
Wöhrer Lukas Johann Alexander
Zeilinger Isabella

Probstdorf 
Gänsler Artur
Schertler Annika

Rutzendorf
Zörnpfenning Matteo

Sterbefälle
Franzensdorf
Schiffer Margit, am 30. August, im 43. Lebensjahr

Groß-Enzersdorf
Lugus Hermann, am 29. August, im 81. Lebensjahr
Frömel Ernst, am 4. September, im 76. Lebensjahr
Michel Anna, am 2. Oktober, im 91. Lebensjahr
Thiel Katharina, am 8.Oktober, im 88. Lebensjahr
Holper Karl, am 10. September, im 54.Lebensjahr
Kohlhauser Franz, am 21. Oktober, im 62. Lebensjahr
Berger Kurt, am 29.Oktober, im 74. Lebensjahr
Wald Maria, am 31. Oktober, im 84. Lebensjahr
Neubauer Stefan, am 22.Oktober, im 16. Lebensjahr

Mühlleiten
Röhrer Stefan, am 12. Oktober, im 40. Lebensjahr

Probstdorf
Kreuzeder Werner Ernst, am 16. Oktober,  
im 77. Lebensjahr

Trauungen
Ing. Ullmann Thomas, Wien  
Niel Vera, Groß-Enzersdorf

Eibensteiner Robert, Groß-Enzersdorf 
Schramek Claudia, Groß-Enzersdorf

Woborsky Christian, Groß-Enzersdorf 
Vojtková Katerina, Vojtková

Adamek Reinhold, Vojtková 
Kolinek Ursula, Groß-Enzersdorf

Rezaei Gulamreza, Groß-Enzersdorf 
Yildirim Hatice, Groß-Enzersdorf

Ing. Scholz Manuel, Probstdorf 
Leeb Bianca, Probstdorf

MSc Fabschitz Herwig, Schönau an der Donau 
Heisinger Sandra, Schönau an der Donau

Oswald Gerald, Groß-Enzersdorf 
Slampa Jennifer, Groß-Enzersdorf

Beganović Edis, Franzensdorf 
Hašimović Manuela, Franzensdorf

Kahlhammer Harald, Groß-Enzersdorf 
Fuentes Joyce, Groß-Enzersdorf

Weitere 23 Paare aus anderen Gemeinden  
gaben sich ebenfalls das Ja-Wort im Standesamt 
Groß-Enzersdorf.
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Wir gratulieren...

80. Geburtstag 
Mohamed Toure, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Brunhilde Bichinger, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Franz Michna, Probstdorf

Geburtstage
80. Geburtstag
Strycek Mathilde, Groß-Enzersdorf
Nashit Asani, Oberhausen
Horvath Josef, Probstdorf
Pichler Franziska, Groß-Enzersdorf
Michna Franz, Probstdorf
Neuner Herta, Groß-Enzersdorf
Toure Mohamed, Groß-Enzersdorf
Bichinger Brunhilde, Groß-Enzersdorf
Genswaider Rudolf, Oberhausen
Zaller Karl, Oberhausen
Huber Helmut, Oberhausen

85. Geburtstag
Adam Eduard, Groß-Enzersdorf
Datlinger Karl, Groß-Enzersdorf
Langer Maria, Groß-Enzersdorf 
Berger Hermine, Schönau a.d. Donau
Domsek Franziska, Groß-Enzersdorf
Mayer Elisabeth, Groß-Enzersdorf
Braun Franziska, Groß-Enzersdorf

95. Geburtstag
Herzog Maria, Groß-Enzersdorf

85. Geburtstag 
Karl Datlinger, Groß-Enzersdorf



Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit: Kurt und Ida Mari, Groß-Enzersdorf
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Wir gratulieren...

Diamantene Hochzeit
Friedrich und Monika Juranitsch, Groß-Enzersdorf 

Diamantene Hochzeit
Franz und Anna Rossik, Groß-Enzersdorf 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH
z.H. Hanna Leon Touzard, BA
jobs@noe.hilfswerk.at, Tel. 02742/249-1092

Karriere im Hilfswerk NÖ
Als Niederösterreichs größter Anbieter von Dienstleistungen im
Bereich Gesundheit und Soziales bieten wir ein breites Angebot zur
Unterstützung in der Pflege von älteren und kranken Menschen.
Verstärken Sie unser Team! Hilfe und Pflege daheim Marchfeld 
sucht in Groß-Enzersdorf, Orth und Lassee:

n Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.258,30 Euro brutto (Basis VZ, plus SEG Zulage)

n Physiotherapeutinnen/-therapeuten
Gehalt lt. SWÖ-KV ab 2.459,80 Euro brutto (Basis VZ)

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung erforderlich, 
Selbstständigkeit & Flexibilität, Führerschein B (eigener PKW von Vorteil)

Unser Angebot: Teilzeit (ab 20 Wochenstunden), Keine Nachtdienste,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Kilometergeld/Dienstauto

Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.hilfswerk.at
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FF Groß-Enzersdorf

„Good flight and happy landing“

Einmal im Jahr lädt das Kommando der FFGE seine Mit-
glieder, gemeinsam mit deren Lebenspartnern, zu einem 
Ausflug ein. Unser „Kameradschaftsabend“ führte uns in 
diesem Jahr zum Vienna Airport. 
Heuer mit von der Partie, unsere geschätzte Frau Bürger-
meister mit Gatten Andreas.
Nach einer sehr interessanten und informativen Führung 
durch die Räumlichkeiten der Betriebsfeuerwehr, stand 
eine Rundfahrt per Bus über das gesamte Gelände auf 
dem Programm. Zum Abschluss besuchten wir noch die 

erst voriges Jahr eröffnete Erlebniswelt. Kein geringerer 
als Kinderbuchautor Thomas Brezina bringt hier auf an-
schauliche und zugleich lustige Weise den Flughafenbe-
trieb etwas näher.
Nach so vielen Eindrücken ging unsere kleine Reise wei-
ter nach Mannswörth in die rustikale „Kaminstub’n“.
Nach einem hervorragenden Abendessen begann der 
offizielle Teil, bei dem einige Kameraden und Kameradin-
nen im Kreise der Feuerwehrfamilie, angelobt, befördert 
und ernannt werden konnten.

Die Mannschaft der FFGE vor einem „Panther“ Flughafenlöschfahrzeug

Der Blick aus einem Cockpit

Das Jugendversprechen leisteten: Christoph Bettenhofer, 
Leonie Pammer, Jhulivan-Domingo Gonzalez Santana, 
Pascal Leon Klug, Keanu Josume und Matej Kovac mit 
ihrer Erinnerungsurkunde.

We can Fly

Sebastian Hartmann, Sascha Teletzky und Marco Valland 
nach ihrer Angelobung.
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FF Groß-Enzersdorf

Raphaela Halwachs, Lukas Kavan, Sarah Hach, Bernhard 
Utz, Tuna Irengün und Benjamin Pammer werden zum 
Feuerwehrmann befördert.

Nach 18 Jahren im Feuerwehrdienst wird Christine von 
Somnitz zum Löschmeister befördert.

Zum Oberfeuerwehrmann nach Erfüllung der Voraus- 
setzung werden Christoph Herney, Patrick Riemann sowie 
Sascha Teletzky befördert.

Über den Dienstgrad des Oberlöschmeisters können sich 
Peter Mössinger und Harald Trzil freuen.
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„Heiliger Nachmittag“
Bald ist es wieder soweit, unsere traumhafte 
Weihnachtsbeleuchtung wird mit tausenden 
Lichtern die Stadt in ein festliches Kleid hül-
len. Am Kirchenplatz öffnen die Hütten beim 
Adventmarkt ihre Fenster, Punschgeruch liegt 
in der Luft und das Christkind steht 1, 2, 3 vor 
der Tür.
Wie alle Jahren haben sich wieder Kameraden 
und Kameradinnen der FFGE bereit erklärt, an 
diesem besinnlichen Tag ihre Pforten zu öff-
nen. Für Groß und Klein wird wieder viel ge-

boten werden. Die beliebte Bastelecke, das 
spannende Filmzimmer oder die aufregen-
de Runde mit einem echten Feuerwehrauto 
sind immer ein Magnet. Selbstverständlich 
wird auch heuer wieder das „Friedenslicht 
aus Bethlehem“ für sie bereit stehen. Und 
das leibliche Wohl kommt an diesem Nach-
mittag mit Sicherheit auch nicht zu kurz.
Beginn: 13:00 Uhr, Ende: 16:00 Uhr
Wo: na klar, im Haus der Feuerwehr von 
Groß-Enzersdorf, Mühlleitnerstraße 1b

„Für Leistung geehrt“
Jedes Jahr findet anlässlich des Nationalfeiertages, im gro-
ßen Stadtsaal von Groß-Enzersdorf, ein Festakt statt.
In diesem festlichen Rahmen ist es mittlerweile eine liebge-
wordene Tradition geworden, verdiente Männer und Frauen 
der Blaulichtorganisationen für ihre Leistungen zu würdigen.
In diesem Jahr durfte sich unter anderen, unser Kamerad 
EBM Walter Edelböck, über die bronzene Verdienstmedaille 
der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, für 15 Jahre Tätigkeit im 
Dienste der Feuerwehr freuen.

FF Groß-Enzersdorf

EBM Walter Edelböck inmitten der Honoratioren.

Frohe

Weihnachten

Um die Wartezeit auf das Christkind zu verkürzen, besuchen Sie am 24. Dezember von 13.00-16.00 Uhr mit Ihren Kindern unseren 
weihnachtlichen Kindernachmittag.

Bei Spiel, Spaß und Fahrten mit den Feuerwehrautos wird die Zeit sicher wie im Flug vergehen.

Auch das „Friedenslicht aus Bethlehem“ steht wie alle Jahre für Sie bereit. 
P.S.: Vergessen Sie nicht entsprechende Laternen etc. mitzunehmen!

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Groß-Enzersdorf und wünscht allen ein frohes und geruhsames Weihnachtsfest!

„Riesenadventkalender“
Am 1. Dezember öffnete wieder das 1. Fenster unseres 
Adventkalenders. Bis zum Heiligen Abend, wird jeden 
Tag ein von unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern, mit 
viel Freude und Fleiß geschaffenes Objekt zum Vor-
schein kommen. Jedes einzelne Fenster ist festlich mit 
energiesparenden LEDs beleuchtet.

Machen sie sich und uns die Freude und schauen sie 
mit ihren Kindern beim Feuerwehrhaus vorbei.

Auch unsere lebensgroße Krippe einmal um die Ecke, 
beim Schießstatt-Ring Nummer 4, ist einen Besuch 
wert.

„Ball der Feuerwehr 2019“
Würdevoll startet am 12. Jänner 2019 die Ballsaison in 
Groß-Enzersdorf mit dem „Ball der Feuerwehr“.
Wir freuen uns schon jetzt, mit ihnen gemeinsam eine 
traumhafte Ballnacht verbringen zu dürfen. Musika-
lisch werden wir im großen Saal von der Tanz- und Co-
verband „JB4“ bedient und in der Disco im Erdgeschoß 
wird „DJ Andi“ sein Bestes geben. Wir empfehlen ihnen 
gleich jetzt, diesen Termin im Kalender dick anzustrei-

chen. Erfreuen sie sich an unserem herrlich duftenden 
Blumenschmuck und erleben sie die grandiosen Show- 
einlagen unserer Kameraden und Kameradinnen. 
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr.

Wir wünschen Ihnen wunderschöne Feiertage, eine  
ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, einen herrlichen 

Festtagsbraten, viele Geschenke 
(evtl. Feuerlöscher, Rauchmelder, 
Löschdecke) aber auf jeden Fall, 
keine roten Autos vor der Tür.

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Groß-Enzersdorf unter Komman-

dant Christian Lamminger, HBI

Näheres, wie immer,  
unter www.ffge.at
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FF Oberhausen

6. Feuerwehrheuriger in Oberhausen

Am 15.09.2018 fand der schon traditionelle Feuer-
wehrheurige bei der FF Oberhausen zum 6ten Male 
statt. Natürlich gab es auch heuer wieder die schon 
berühmten Heurigenbrote sowie das Blunzen- und 
Tiroler Gröstl. 

Mit Sturm, Bier und Wein konnte man seinen Durst 
stillen und an der Weinbar die guten weißen Tropfen 
des Weingutes Kalser aus Poysdorf verkosten. Die Rot-
weine aus Andau, vom Weingut Scheiblhofer fanden 
reißenden Absatz. Erstmals gab es auch den „Firefigh-
ter“, der dank guter Umsatzzahlen sicherlich auch im 
Angebot für nächstes Jahr zu finden sein wird. 

Für die Kinder gab es neben dem Kinderschminken 
und Kettenbasteln auch ein Kinderkino. 
Bei herrlichem Wetter füllte sich der Heurige bis 17 Uhr 
so gut, dass Bänke und Tische nachgefordert wurden. 

Das Duo Weinblatt 
gab musikalisch wie-
der ihr Bestes. 

Auch nach der Ver-
losung der über 140 
Tombolapreise, blie-
ben viele noch da, 
um den Abend entsprechend ausklingen zu lassen. 

Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern und na-
türlich vor allem bei allen Besuchern für die Unterstüt-
zung der Feuerwehr. 

Wir werden den Reingewinn für den Ankauf von Aus-
rüstungsgegenständen nutzen, um für Euch voll ein-
satzbereit zu bleiben. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr - Gut Wehr !
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»

FF Oberhausen

Farbversion

2304 MANNSDORF an der Donau I www.autohaus-koller.at

wünscht allen Kunden und wünscht allen Kunden und wünscht allen Kunden und 
Mitarbeitern schöne Festtage! Mitarbeitern schöne Festtage! Mitarbeitern schöne Festtage! 

Starke Marken. Gute Freunde.

Mitarbeitern schöne Festtage! Mitarbeitern schöne Festtage! Mitarbeitern schöne Festtage! 

lichen 
Dank für Ihr 

Vertrauen!

Starke Marken. Gute Freunde.Starke Marken. Gute Freunde.

Familienfreundlich ins neue Jahr!
Um unseren Mitarbeitern möglichst stressfreie Feiertage zu ermöglichen haben wir heuer vom 
22. Dezember 2018 bis 1. Jänner 2019 geschlossen!  

Familienfreundlich ins neue Jahr!
Um unseren Mitarbeitern möglichst stressfreie Feiertage zu ermöglichen haben wir heuer vom Um unseren Mitarbeitern möglichst stressfreie Feiertage zu ermöglichen haben wir heuer vom 
22. Dezember 2018 bis 1. Jänner 2019 geschlossen! 22. Dezember 2018 bis 1. Jänner 2019 geschlossen! 

Die FF Jugend Oberhausen stellt sich vor 
Wir treffen uns jeden zweiten Samstag von 10:00- 
12:00 Uhr. 
Zusammen mit meinem Team vermitteln wir Feuer-
wehrwissen, Kameradschaft und Teamgeist. 
Und natürlich gibt es viel Spaß, gute Laune und nasse 
Socken. 

Spielerisch lernen wir das Feuerwehrhandwerk, dazu 
gehört z. B.: das Herstellen von Löschleitungen, die 
Brandbekämpfung, das richtiges Absichern der Ein-
satzstelle, Zerschneiden von Autos, Ansaugen von 

Wasser aus Brunnen, Hydranten und dem Tanklösch-
fahrzeug.
Weiters die Teilnahme an Bewerben im In- und Aus-
land, die Abnahme von Leistungsabzeichen (Erste Hil-
fe, Funk, Wasserdienst....), Skitag, Zeltlager und Treffen 
mit Feuerwehrjugend in unseren Nachbarländern. 

Dazu gehört aber auch gemütliches Beisammensein 
beim Grillen, Eis essen oder einfach mal einen Spie-
letag veranstalten, wenn in der Prüfungszeit in der 
Schule die Köpfe rauchen und die Bewegung zu kurz 
kommt.
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• Neuanlage & Umgestaltung
• Pflasterungen, Verlegung von
  Natursteinplatten
• Mauern, Zäune & Hochbeete
• Automatische Bewässerungsanlagen
• Baumschnitt, Heckenschnitt & Rodungen
• Rasen & Fertigrasen
• Pflegearbeiten

Fachbetrieb für Gartengestaltung

2301 Schönau an der Donau Nr. 32

 02215/2193
 office@kommendisch-enz.at

www.kommendisch-enz.at

seit 1990

FF Oberhausen

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann kannst Du 
ganz einfach bei uns mitmachen.

Die Teilnahme bei 
der FF Jugend ist ab 
10 Jahren möglich 
und kostenlos. 
Melde dich und sei 
dabei: Karl Hutter  
0664 2319573, 
Patricia Hutter 
06765502214

Einladung zum Punsch  
der FF Oberhausen

 
Wir freuen uns,  
Sie wieder zu unserem 
traditionellen  
Punschfest einladen  
zu dürfen. 

Am Samstag,  
8.12.2018 ab 15:00 Uhr  
verwöhnen wir mit  
hausgemachten Punsch und Glühwein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: 
http://www.ffoberhausen.at und auf facebook 
www.facebook.com/ffoberhausen
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»

• Neuanlage & Umgestaltung
• Pflasterungen, Verlegung von
  Natursteinplatten
• Mauern, Zäune & Hochbeete
• Automatische Bewässerungsanlagen
• Baumschnitt, Heckenschnitt & Rodungen
• Rasen & Fertigrasen
• Pflegearbeiten

Fachbetrieb für Gartengestaltung

2301 Schönau an der Donau Nr. 32

 02215/2193
 office@kommendisch-enz.at

www.kommendisch-enz.at

seit 1990
Übung „Menschenrettung 
aus KFZ“ am 05.10.2018
Vergangenen Freitag, den 
05.10.2018, fand die monatliche 
Übung zum Thema „Menschen-
rettung aus dem KFZ mittels Spi-
neboard und Stifneck“ statt. In 
drei Stationen konnten die Kame-
radInnen die Menschenrettung in 
den verschiedenen Szenarien mit 
Übungsopfern trainieren.

Wasserdienst Übung 
am 15.09.2018
Am 15.09.2018 wurde vom Be-
zirksfeuerwehrkommando eine 
Übung des Wasserdienstes des 
Bezirks Gänserndorf durchgeführt, 
bei der auch einige Kameradinnen 

FF Probstdorf 

2. Atemschutz Leistungs-
test am 20.10.2018
Der Atemschutzeinsatz ist in den 
allermeisten Fällen eine sehr star-
ke körperliche Belastung für die 
Feuerwehrmitglieder. Daher ist es 
wichtig, die Atemschutzgeräte-
träger in regelmäßigen Abstän-
den sowohl auf ihre medizinische, 
als auch ihre leistungstechnische 
Tauglichkeit zu untersuchen. Aus 
diesem Grund wurde diesen Sams-
tag (20.10.2018) wieder der Leis-
tungstest „Finnen-Test“ im Feuer-
wehrhaus durchgeführt.

Einsätze
Verkehrsunfall in Probstdorf am 19.10.2018
„Verkehrsunfall (T2) mit zwei verletzten Personen im Ortsgebiet von 
Probstdorf“ lautete die Einsatzalarmierung für die Freiwilligen Feuerweh-
ren Probstdorf, Mannsdorf und Rutzendorf in der Nacht des 19.10.2018. Bei 
unserem Eintreffen konnten wir feststellen, dass sich die Personen mit Hilfe 
von Ersthelfern und einem zufällig anwesenden Feuerwehrkameraden be-
freien konnten. Das in der Ortschaft verunfallte Fahrzeug überschlug sich 
nach Kontakt mit der Mauer und kam an einem Gartenzaun zum Stillstand. 
Nach Versorgung und Abtransport der Verletzten durch das Rote Kreuz 
Groß-Enzersdorf und der Abwicklung der Polizei Groß-Enzersdorf konnten 
wir mit der Bergung des KFZ und der Bindung der ausgetretenen Betriebs-
mittel beginnen und so die Straße für den Verkehr wieder freimachen.

Übungen und Schulungen
Auch in den Sommer- und Herbstmonaten des Jahres 
2018 wurden einige Übungen und Schulungen bei der 
FF Probstdorf abgehalten bzw. durchgeführt. Die In-
halte beschäftigten sich größtenteils mit dem Thema 
„Technischer Einsatz“ und Wasserdienst, da durch unser 
neues Feuerwehrrettungsboot unsere Wehr zukünftig 
auch in diesem Sachgebiet einsatzbereit sein muss. 
Im Wasserdienst konnten auch wieder einige Mitglie-
der unserer Feuerwehr bei Bewerben in NÖ und der 

Steiermark glänzen. Wir gra-
tulieren V Birgit Blatt und FM 
Chris Neumann-Hollberg zum 
NÖ Wasserdienstleistungsab-
zeichen in Bronze. Weiters er-
reichten LM Johannes Mauerer 
und LM Alfred Michna das Stei-
rische Wasserdienstleistungs-
abzeichen in Bronze.

und Kameraden der FF Probstdorf 
teilgenommen haben. Die Übung 
bestand aus drei Stationen, zwei 
davon wurden in oder bei Orth/
Donau, eine Station an der Wasser-
dienstlände in Mannsdorf/Donau 
abgehalten.

Übung „Menschen- 
rettung aus dem Wasser“ 
am 19.08.2018
Am 19.08.2018 nahmen einige Feu-
erwehrkameraden der FF Probst-
dorf an der Wasserdienst-Übung 
zum Thema „Menschenrettung aus 
dem Wasser“ in Orth/Donau teil. Die 
Übung wurde gemeinsam mit der 
Tauchgruppe Ost des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes durchgeführt.
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5. Erdäpfelkirtag der FF Probstdorf
Am Samstag, den 01.09.2018, war 
es wieder soweit. Unser 5. Erdäpfel-
kirtag fand auch trotz der beschei-
denen Wetterlage mit Regen und 
Wolken, wieder in der Blatt-Halle in 
Probstdorf statt. Heuer stand ne-
ben einem Festakt, anlässlich un-
seres 125-jährigen Bestehen, auch 
eine Segnung unseres neuesten 
Einsatzmittels, dem Feuerwehr-
rettungsboot (FRB), auf dem Pro-
gramm. Wir möchten uns hiermit 
bei allen Besucherinnen und Besu-
chern für das zahlreiche Kommen 
und die tolle Stimmung herzlich 
bedanken. Wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr!

FF Probstdorf 

Technische Übung am 
03.08.2018

Das zweite Übungshalbjahr in der 
FF Probstdorf hat begonnen. In 
den kommenden Monaten be-
schäftigen wir uns mit dem tech-
nischen Feuerwehreinsatz. Begon-
nen haben wir mit dem Absichern 
der Einsatzstelle und dem Arbeiten 
mit der Abschleppachse (ASA).

Veranstaltungen
Im Sommer/Herbst 2018 wurden 
auch wieder einige Veranstaltun-
gen durch die FF Probstdorf or-
ganisiert. Unter anderem gab es 
wie jedes Jahr den mittlerweile 5. 
Erdäpfelkirtag in Probstdorf, aber 
auch ein neues Event für Feuer-
wehrmitglieder wurde durch 2 en-
gagierte Kameraden der FF Probst-
dorf ins Leben gerufen.
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1. Probstdorfer  
FF Mehrkampf am 05.08.2018

Der 1. Probstdorfer Feuerwehr-Mehrkampf ist mit 
großem Erfolg zu Ende gegangen! Aus der Idee, einen 
Triathlon für die Feuerwehrmitglieder zu veranstalten, 
ist ein Mehrkampf mit insgesamt 6 Disziplinen gewor-
den. Der Spaß stand zwar im Vordergrund, wobei aber 
trotzdem ein breites Feuerwehrwissen von Nöten war, 
um bei alle Disziplinen zu bestehen.

Erneuter Diebstahl des  
Motors unseres Feuerwehr-
rettungsbootes
Der letzte Bericht zu diesem Thema ist leider erst 5 Mo-
nate her, dennoch müssen wir berichten, dass wir schon 
wieder Opfer von dreisten Dieben geworden sind. Der 
neue Motor (erst ca. 4 Monate alt) unseres Feuerwehr-
rettungsbootes (FRB) wurde abermals von Unbekann-
ten am Hafen in Orth/Donau gestohlen. Traurige Zusat-
zinformation – einige Tage zuvor, wurde ebenfalls der 
Motor des Feuerwehrbootes der Freiwilligen Feuerwehr 
Theiß (Bezirk Krems), von Dieben entwendet.

FF Probstdorf 

Ausführliche Informationen bzw. vollständige Berichte 
und weitere Fotos finden Sie wie gewohnt auf 
www.ffprobstdorf.at oder auf unserer Facebook Seite 
facebook.ffprobstdorf.at!

Wie in der letzten Ausgabe schon 
beschrieben, ist die FF Probstdorf 
mittlerweile auch auf Instagram  
(instagram.ffprobstdorf.at) ver-
treten – wir freuen uns über jeden 
neuen Follower!

GUTSCHEIN 
Wieviel ist ihre 
Immobilie Wert? 
Ich schenke Ihnen eine 
unverbindliche Beratung rund um 
Ihre Immobilie im Wert von 400,- 
Euro. 
 

Sandra Molnar 
RE/MAX Immobilienmaklerin 
Tel. 0660/2800080 
s.molnar@remax-aktiv.at 
www.remax.at 
 

 
 
Aktiv-Team 
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FF Mühlleiten 

Aktive Mannschaft
In den letzten Monaten hat sich in der aktiven Mannschaft Einiges ge-
tan. PFM Daniel Holy hat das Abschlussmodul Truppmann erfolgreich 
absolviert und wurde zum Feuerwehrmann befördert. Zudem haben 
drei unserer jungen Kameraden an der Atemschutzausbildung teilge-
nommen und somit haben wir mit FM Daniel Holy, FM Markus Raab und 
SB Bianca Holy drei neue und ausgebildete Atemschutzträger in unserer 
Mannschaft gewonnen. 
Des Weiteren hat FM Daniel Holy die Ausbildungen Grundlagen Führen 
und Arbeiten in der Einsatzleitung erfolgreich abgeschlossen. SB Bianca 
Holy hat die Ausbildung zum Jugendbetreuer absolviert und Mitte Sep-
tember die Funktion des Jugendbetreuers in der FF-Mühlleiten über-
nommen.
Mit unseren jungen Kameraden ist wieder frischer Wind in die FF-Mühl-
leiten gekommen. Besonders erfreulich ist außerdem die Tatsache, dass 
zwei von ihnen aus der früheren Jugendgruppe der Feuerwehr stam-
men.

Feuerwehrjugend
In der Ferienzeit ging es bei der Jugend auch nach dem Landeslager 
fleißig weiter. Am 21. Juli besuchten wir unsere Kameraden in Vysoka 
Pri Morave und verbrachten gemeinsam mit ihnen einen Tag in der 
Slowakei mit verschiedensten Sport- und Spielstationen. Am Ende des 
Tages luden wir außerdem unsere slowakischen Freunde zu einem 
dreitägigen Lager in Loimersdorf ein. Von 17. bis 19. August verbrach-
ten wir ein unvergessliches Wochenende an der Schwemme mit Spiel, 
Spaß sowie der Ausbildung im Wasserdienst. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle der FF-Loimersdorf sowie 
dem Abschnittssachbearbeiter V Manfred Schwandl, die dieses Lager 
möglich gemacht haben. Am Ende des Lagers verteilte der Bezirksfeu-
erwehrkommandant an die Lagerteilnehmer das Fertigkeitsabzeichen 
Wasserdienst.  
Nach den Sommerferien, am 1. September, ging es mit drei Gruppen 
der Feuerwehrjugend, zusammengestellt aus dem Bezirk, wieder nach 
Vysoka Pri Morave zu unserem ersten Nassbewerb. Obwohl wir ge-
gen die besten Gruppen unserer slowakischen Kameraden angetreten 
sind und als Einsteiger keine Chance hatten, haben wir uns mit einem 
vierten und sechsten Platz unter zwölf Gruppen beachtlich geschlagen. 
Für das nächste Jahr haben wir uns vorgenommen, wieder daran teil-
zunehmen!
Mit dieser Veranstaltung endete meine Tätigkeit als Jugendbetreuer 
der FF-Mühlleiten. Nachdem ich die Jugendgruppe im Oktober 2011 
gegründet und sieben Jahre lang geführt habe, übergebe ich diese nun 
an SB Bianca Holy. Sie selbst kommt aus der früheren Jugendgruppe 
der FF-Mühlleiten und wird diese sicherlich erfolgreich weiterführen! 

Als Abschnitts- und Bezirkssachbearbeiter der Jugend des Bezirkes Gän-
serndorf bleibe ich jedoch weiter in der Jugendarbeit tätig und werde 
auch die Jugendgruppe meiner eigenen Feuerwehr weiter unterstützen.
 
Der stellvertretende Kommandant
Holy Peter, BI
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FF Rutzendorf 

Hilfe für den Nächsten
Vor einigen Wochen wurden weite Gebiete in der Stei-
ermark, Kärnten und Tirol durch starken Regen und 
orkanartigen Stürmen verwüstet. Hochwasser fügte 
der Infrastruktur wie Straßen, Brücken, Stromleitun-
gen und Gebäuden erhebliche Schäden zu. Die Stürme 
deckten Dächer ab und brachen Bäume um. Dadurch 
waren einige Straßen und Wege unpassierbar, einige 
Ortsteile am Landwege nicht erreichbar. Durch den 
Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren konnte in vielen 
Bereichen rasch Hilfe geleistet werden. 
Dieses Beispiel zeigt nur einen Bereich, wo Frauen und 
Männer der Freiw. Feuerwehren tätig werden. Bei uns 
sind hauptsächlich Verkehrsunfälle der Einsatzgrund. 
Um Einsätze erfolgreich durchführen zu können, be-
darf es neben guter Ausrüstung, auch gut ausgebil-
deter Mitglieder. Unsere Ausrüstung entspricht dem 
heutigen Stand der Technik. Bei den ausgebildeten 
Mitgliedern wird es problematisch. Altersbedingt wer-
den diese weniger. Leider wird es immer schwieriger, 
junge Menschen dazu zu bewegen, der Feuerwehr 
beizutreten und die Abgänge zu ersetzen.  
Unsere Arbeit besteht darin, Menschen die durch ei-
nen Unfall oder einem Unglück in Not geraten sind, zu 
helfen. Dies können uns unbekannte Personen, Dorf-

bewohner oder 
auch Verwand-
te sein. Wir sind 
die einzige Or-
ganisation, die 
in der Lage ist, Hilfe zu leisten und dies auch tut. 

Vielleicht sind die bevorstehenden Weihnachtsfeier-
tage eine gute Gelegenheit, darüber nachzudenken 
und sich zu entscheiden, anderen Menschen helfen 
zu wollen. Wer mehr über unsere Feuerwehr wissen 
möchte, kann zu unseren Treffen, jeden Mittwoch um 
19.00 Uhr, kommen und sich informieren. Eine weitere 
Möglichkeit besteht darin, Kontakt mit unserem Feu-
erwehrkommandanten BR Ing. Markus Roskopf, Tel.: 
0664/247582, aufzunehmen. 

Die beiden Fotos sollen unsere Tätigkeit beispielhaft 
zeigen. Ein Foto von der Überschwemmung Am Teich 
im vorigen Sommer. Das zweite Foto zeigt eine Übung 
mit Menschenrettung nach Verkehrsunfall.

TERMINE:    
FF-Punsch am Sonntag den 16. Dez. 2018 ab 16:00 

Uhr vor dem Feuerwehrhaus.  
Der Termin im Gemeindekalender mit 23.12.2018 

musste abgesagt werden.

Friedenslicht: 
Montag 24.Dez. 2018 von 16:00 bis 18:00 Uhr  

im Feuerwehrhaus. In dieser Zeit haben sie die 
Möglichkeit, das Friedenslicht abzuholen.

Jugendfeuerwehr
Anna-Lena ROSKOPF hat das Ju-
gendleistungsabzeichen in GOLD 
erworben. Sie ist damit das erste 
Mitglied unserer Wehr, die dieser 
schweren Prüfung antrat und er-
folgreich schaffte. Wir gratulieren 
ihr zu dieser Leistung.

Das Kommando und die  
Mitglieder der Freiw. Feuerwehr 
Rutzendorf wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch in das  
neue Jahr 2019.

Das Presseteam
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FF Wittau 

Einsätze:
Am Montag den 03.09.2018 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Wittau, gemeinsam mit 4 weiteren Feuer-
wehren der Stadtgemeinde, nach Groß-Enzersdorf zu 
einem Garagenbrand alarmiert. Glücklicherweise war 
kein einschreiten der Feuerwehren nötig, da es sich 
bei der vorhandenen Rauchentwicklung um eine, mit 
künstlichem Rauch, durchgeführte Dichtheitsprobe 
von Infrastrukturleitungen handelte.

Aufmerksame Bürger bemerkten am 06.10.2018 in Wittau 
einen gasähnlichen Geruch und verständigten daraufhin 
die Feuerwehr. Die vermeintliche Schadensstelle wurde 
großräumig abgesichert und das Gasversorgungsunter-
nehmen kontaktiert. Nach mehreren Messungen an  
verschiedenen Stellen konnte durch das Gasversor-
gungsunternehmen Entwarnung gegeben werden.

Die Kameraden der FF Wittau konnten am 13.10.2018 
einem Autolenker helfen, der aus unbekannter Ursache 
von der Straße abgekommen war. Sein Fahrzeug kam 
im angrenzenden Karottenacker zu stehen. Mittels 

Seilwinde des Hilfeleistungslöschfahrzeuges konnte 
der PKW geborgen und das Fahrzeug anschließend auf 
einer befestigten Fläche gesichert abgestellt werden.

Dekontaminationsplatz des Schadstoffzuges Gänserndorf

Einsatzmaschinist, Löschmeister Christian Thomasberger 
bei der Abschnittsübung am 27.10.2018

Übungen/Schulungen:
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter und Sachbear-
beiter Schadstoffdienst, Brandinspektor. DI (FH) Wal-
ter Miklos hielt am 23.10.2018 eine Schadstoffschulung 
ab. Zahlreiche Mitglieder waren gekommen und infor-
mierten sich über die Eigenschaften von Ammoniak 
und Maßnahmen bei einem Ammoniakaustritt.
Am 27.10.2018 fand eine Großübung der Feuerweh-
ren der Großgemeinde Groß-Enzersdorf in der Firma 
ARDO in Groß-Enzersdorf statt, wo die Zusammenar-
beit und Abläufe bei Großereignissen beübt wurden.

Wir gratulieren:
Die Kameraden der FF Wittau  

gratulieren recht herzlich  
Hauptfeuerwehrmann Franz Dittel 

zum 60. Geburtstag.

Feuerwehrball 2019:
Der Feuerwehrwehrball der FF Wittau wird am 
15.02.2019 im Gasthaus Breinreich stattfinden. 

Beginn 20:00 Uhr.
Die Kammeraden der FF Wittau freuen sich  

auf Ihren Besuch.
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ROTES KREUZ

Bezirksstelle Groß-Enzersdorf
2301 Groß-Enzersdorf, Freiherr von Smola-Straße 1/1

059 144-54 400 • gr-enzersdorf@n.roteskreuz.at  
www.rkge.at

... VOR DEN VORHANG!
„Freiwilligkeit“ ist ein wesentlicher Grundsatz des Roten Kreuzes. Ohne unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter wäre das Rote 
Kreuz in der Form, wie wir es kennen, nicht denkbar. Sich ehrenamtlich zu betätigen nutzt aber nicht nur „den anderen“, 
sondern auch uns selbst. Wer sich im eigenen Lebensumfeld engagiert, stellt sicher, dass es bei uns weiterhin „gut läuft“.

HENRY LADEN am Hauptplatz – unsere Second-Hand-Boutique für alle 
ACHTUNG: neue Winteröffnungszeiten (bis 31.3.2019)

Öffnungszeiten: Dienstag 14-18 Uhr, 
      Mittwoch + Samstag 8-12 Uhr
 

Der Henry-Laden ist an folgenden Tagen GESCHLOSSEN:
29.12.2018, 2.1.2019, 5.1.2019

Folgende Bereiche stehen zur Auswahl:
• Rettungs- und Sanitätsdienst
• Großschadens- und Katastrophenhilfsdienst
•  Gesundheits- und Soziale Dienste (Rufhilfe, Pfle-

gebetten, Besuchs- und Begleitdienst, Betreutes 
Reisen, Team Österreich Tafel, Sozialbegleitung und 
Spontanhilfe, Seniorentreff, Henry Laden, Lese- 
patenschaft, Jugendarbeit, Ö3 Kummer Nummer)

•  Verein (Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising,  
Veranstaltungen)

Kontaktiere deinen Ansprechpartner beim Roten 
Kreuz Groß-Enzersdorf:
Birgit Österreicher 059 144 – 54 425 
birgit.oesterreicher@n.roteskreuz.at

»
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ROTES KREUZ

Das Rote Kreuz wünscht frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2019.

Vielen herzlichen Dank unseren Mitarbeitern, allen 
Sponsoren und Unterstützern!

Termine:
• 15.12.2018 Rotkreuz-Punsch beim Henry-Laden Groß-Enzersdorf, 8-20 Uhr 
• 20.- 23.12.2018 Rotkreuz-Punsch Adventmarkt Groß-Enzersdorf/Kirchenplatz 
• Führerschein-Kurse (6 Std., 8-14 Uhr, € 65,-): 5.1.2019, 2.3.2019
• 16 Std.-Erste-Hilfe-Kurs (4 Abendtermine, jeweils 18-22 Uhr, € 65,-): 4.+ 11.+ 18.+ 25.2.2019
Anmeldung unter www.rkge.at

(Neue) Zeit zum Blut spenden:
Organisatorische Änderungen bei Blutspendeterminen
 
Blut spenden rettet Leben – deshalb lädt die Blutspen-
dezentrale des Österreichischen Roten Kreuzes in re-
gelmäßigen Abständen zu mobilen Abnahmen an ver-
schiedenen Standorten. 

Damit immer genügend und auch passende Konserven 
auf Lager sind, wurden seit dem Vorjahr Anpassungen 
bei den Blutspendeterminen im Bezirk Gänserndorf 
durchgeführt. 

Änderungen als Serviceangebot für Spender
So wurden die die beiden bisherigen Termine in 
Groß-Enzersdorf – unter Einhaltung des gesetzlichen 
Mindestabstands von acht Wochen zwischen den 

Spenden – um zwei zusätzliche beim Roten Kreuz er-
weitert. Damit können ab dem nächsten Jahr insge-
samt vier Blutspendetermine wahrgenommen werden.

SA 16.02.2019 Groß-Enzersdorf Bus beim Rot Kreuz Haus 09:00 12:00 13:00 15:00
MI 01.05.2019 Groß-Enzersdorf Neue NÖ Mittelschule   13:30 17:00
SA 17.08.2019 Groß-Enzersdorf Neue NÖ Mittelschule   14:00 18:00
SA 30.11.2019 Groß-Enzersdorf Bus beim Rot Kreuz Haus 09:00 12:00 13:00 15:00

Neue Termine, gleiche lebensrettende Wirkung
Folgende Blutspendemöglichkeiten bieten wir 2019 an:

Eines bleibt jedenfalls gleich: 
Blut ist ein lebensrettendes Notfallmedikament, das 
nicht künstlich hergestellt werden kann. Und ohne 
engagierte Spender wäre die Vollversorgung mit Blut- 
und Blutprodukten nicht möglich. 

 
Weitere Informationen gibt es unter www.blut.at bzw. 
auch unter der kostenlosen Servicenummer 0800 190 190.

Holen Sie sich das Friedenslicht am 24.12.2018  
von 9-18 Uhr beim Roten Kreuz Groß-Enzersdorf
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Neue Mittelschule

Aus der neuen Mittelschule Groß-Enzersdorf

Seit einigen Jahren ist die Schülerzahl an der Neuen Mit-
telschule ziemlich konstant und mit 12 Klassen stabil. Seit 
heuer sind wieder alle NMS Klassen im Haupthaus ver-
eint, weil für die Otto-Glöckel-Schule neue Räumlichkei-
ten geschaffen wurden. Im Rahmen der Schulsanierung 
wurde nun auch ein Aufzug im Zubau eingebaut, der ei-
nen barrierefreien Zugang auf allen Ebenen ermöglicht.
Auch heuer hatten wieder drei Jugendliche der Schule 
die Möglichkeit am Projekt Mirno More teilzunehmen, 
gemeinsam mit Jugendlichen aus anderen europäischen 

Ländern verbrachten sie eine intensive und interessante 
Woche in Kroatien auf einem Segelboot. Höhepunkt war 
die Ausfahrt der Friedensflotte mit über hundert teilneh-
menden Schiffen. 
Die Zeit bis Weihnachten ist für die NMS immer eine sehr 
intensive Arbeitszeit. Neben dem normalen Schulbetrieb 
sind es vor allem die Vorbereitung auf das Theater, der 
Tag der offenen Tür, diverse Veranstaltungen zur Schul- 
laufbahnberatung, Ausflüge und Exkursionen, die das 
Schulleben bereichern.

Besuch beim WIFI in Mödling  
Niederösterreichischer Bildungskompass – Potenzialanalyse

Im Rahmen des schulischen Ange-
botes zur Berufsorientierung der 
NMS Groß-Enzersdorf nahmen die 
Schülerinnen und Schüler der vier-
ten Klassen am 16.10. an der Poten-
zialanalyse des WIFIs teil.
„anstrengend – lustig - informativ – 
schwer – interessant“

Das sind nur einige der Aussagen 
der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Während eines ganzen Tages 
durchliefen die Jugendlichen vier 
verschiedene Stationen. Dabei wur-
den ihre Fähigkeiten und Kenntnis-
se in den unterschiedlichsten Berei-
chen unter die Lupe genommen.

Neben motorischen Fertigkeiten 
wurden die Lesekompetenz, das 
Gedächtnis und natürlich das ma-
thematische Wissen getestet. Ein 
Beispiel gefällig? „Lara ist 9 Jahre 
alt. Ihr Vater ist 33 Jahre alt. In wie 
vielen Jahren ist Laras Vater genau 
doppelt so alt wie sie?“ – gar nicht 
so leicht! 
Erschöpft von den Tests, aber bes-
tens gelaunt, ging es für die Schü-
lerinnen und Schüler am frühen 
Nachmittag wieder zurück in die 
Schule. Nun werden die Ergebnisse 
ausgewertet und in einigen Wochen 
finden an unserer Schule die indivi-
duellen Beratungsgespräche durch 
das Trainerteam des WIFIs statt. 
Abschließend müssen das sehr 
kompetente und freundliche Team 
des WIFIs und natürlich unsere 
Schülerinnen und Schüler, die sich 
vorbildlich verhielten, hervorgeho-
ben werden.

Mädchen-Fußball an der NMS Groß-Enzersdorf
Seit dem heurigen Schuljahr ha-
ben wir eine unverbindliche Übung 
Mädchen-Fußball im Stundenplan. 

Jeden Mittwoch trainieren 17 be-
geisterte Mädchen am Hartplatz 
oder im Turnsaal.

Schülerliga U13
Nach zwei Turniertagen liegen wir in der Tabelle auf Platz 2, was bedeutet, 
dass wir uns für das Finale der Bezirksmeisterschaft qualifiziert haben. Mit zwei 
großartigen Leistungen konnten wir uns mit drei Siegen und einer Niederlage 
gegen die NSMS Leopoldsdorf und das BG Groß-Enzersdorf durchsetzen!
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Neue Mittelschule

Mirno More
Am 15. September 2018 war es wieder so weit. Drei 
Schüler der NMS Groß-Enzersdorf (Alexander Jelinek, 
Patrik Oroshi und Nino Liebl) und zwei Buben unserer 
Partnerschule aus Zadar (Matej und Noah) mit ihren 
Betreuern Peter Herndlhofer, Boris Banic und Josef 
Köstinger waren eine Woche lang Teilnehmer des Frie-
dens- und Sozialprojektes Mirno More. 

Auf einer Segelyacht der Marke Bavaria 44 begann der 
Törn in Trogir, führte über Rogoznica, Drvenik veli, Split 

Kastela und Rogac auf der Insel Solta wieder zurück in 
die ACI Marina Trogir. 

Herrliches Spätsommerwetter machte diesen Törn zu 
einer Woche mit vielen unvergesslichen Eindrücken. 
Allein das große Treffen aller 100 Schiffe mit buntem 
Rahmenprogramm sorgten für jede Menge Spaß und 
Unterhaltung. 
Für das Zustandekommen dieses einmaligen Projektes 
bedanken wir uns herzlichst bei folgenden Sponsoren:
D´nassn Füass aus Simmering
Lions Club Marchfeld
Herr Ing. Rudolf Zilvar (Bauer Wasseraufbereitungs GmbH)
Groß-Enzersdorfer Filialen der Handelsketten Billa und 
Merkur
Verein der Freunde der NMS Groß-Enzersdorf

Schulsprecherwahl
Im Rahmen der politischen Bildung fand auch dieses 
Jahr wieder die Schulsprecherwahl statt. Die Kandi-
datin und Kandidaten bereiteten sich gut darauf vor. 
Sie formulierten ihre Standpunkte, die sie als Schul- 
sprecherin und Schulsprecher vertreten wollen, und 
präsentierten sie eine Woche vor der Wahl in allen 
Klassen.
Am 9.10. fand dann 
die Wahl in der Aula 
statt. Zwei Wahlkabi-
nen wurden aufge-
baut, und natürlich 
wurde auch eine fest 
versperrte Wahlurne 
aufgestellt. Die Wahlaufsicht übernahmen die Klas-
sensprecher und Klassensprecherinnen der zweiten, 
dritten und vierten Klassen. Mit einer Wahlbeteiligung 
von fast 91% wurde Valentin Pober zum diesjährigen 
Schulsprecher gewählt. Seine Stellvertretung über-
nimmt Rainer Schauer. 
Wir wünschen ihnen gutes Gelingen!
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Neue Mittelschule

Wandertag der  
3. Klassen
Am 20. September 2018 wander-
ten die 3. Klassen bei herrlichem 
Spätsommerwetter durch die Lo-
bau. Die Schüler und Schülerinnen 
vergnügten sich während der Pau-
se am Spielplatz, stärkten sich im 
Uferhaus Staudigl und genossen 
das fröhliche Miteinander in der 
Natur. 

Klettern
 
Auch heuer wieder haben sich ei-
nige sportlich motivierte Schüle-
rinnen und Schüler gemeldet, um 
sich dem Klettern zu widmen. Zu 
Beginn des Schuljahres ist es mitt-
lerweile zur Tradition geworden, 
noch die letzten schönen Herbst-
tage zu nutzen, um dem Hochseil-
klettergarten im „Gänsehäufel“ ei-
nen Besuch abzustatten. 
Hier kommen sowohl Anfänger 
als auch Fortgeschrittene auf ihre 
Kosten und können in unterschied-
lichen Höhen und Schwierigkeits-
graden ihr Geschick und ihren Mut 
auf die Probe stellen. 
Die Vorfreude auf die kommenden 
Termine in der Kletterhalle in Wien 
hält sich nach diesem actionrei-
chen Nachmittag kaum noch in 
Grenzen. 
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Volksschule Groß-Enzersdorf

Lesung mit Sarah Michaela Orlovský
Die Pfarrbibliothek Groß-Enzersdorf ermöglichte am 
24. September allen Kindern der Volksschule Groß-En-
zersdorf eine kostenlose Lesung der bekannten Kin-
derbuchautorin Sarah Michaela Orlovský. Ein großes 
DANKESCHÖN an unsere Gabriela Bräuer, die uns dies 
ermöglicht hat. Lesungen mit Sarah sind immer Mit-
mach-Lesungen. Für die Jüngeren bedeutet das ein 
buntes Lese-Theater mit Mitmach-Szenen oder ge-
meinsames Geschichten-Erfinden. Mit Kindern kommt 
die Autorin gerne ins Gespräch und eröffnet Gesprä-
che rund um die Themen ihrer Kinderbücher. Bei allen 
Kindern war Zeit für Fragen zum Alltag des Schreibens.

Ausflug der 3c zu den Dinosauriern im Naturhistorischen Museum
Am Anfang fuhren wir mit dem Bus und der U-Bahn 
zum Naturhistorischen Museum. Nach einer kurzen 
Pause gingen wir hinein. Wenige Augenblicke spä-
ter begann die Führung. Wir gingen zu den Fossilien. 
Nach einer Weile machten wir einen Sitzkreis und eine 
Rätselralley. Wir mussten Briefe mit Hinweisen fin-
den. Bald darauf bekamen wir ein „Saurier gesucht“- 
Buch. Plötzlich sahen wir einen mechanischen T-Rex, 
der brüllte. Danach sahen wir uns einen Film an. Am 
Schluss fuhren wir mit dem Bus und der U-Bahn wie-
der zur Schule zurück. (Teodora und Clara,3c)

Die Klassen 2b und 3c im Tierpark Ernstbrunn
Bei strahlendblauem Herbstwetter machten 
wir (2b, 3c) unseren Ausflug in den Wild-
tierpark Ernstbrunn. Unsere Wanderung 
führte uns entlang von vielen unterschied-
lichen Tiergehegen. Wir sahen Ungarische 
Zackenschafe, Ziegen, Esel, Zwerghühner, 
Kaninchen, Steinböcke und auch Wölfe. Die  
Sikahirsche und Hirschkühe liefen frei  
herum und wir konnten sie direkt streicheln. 
Jedes Kind kaufte sich beim Eingang ein Futtersackerl 
und fütterte mit Begeisterung die Tiere. Zwischendurch 

machten wir eine Pause bei einem Spielplatz. Dieser tieri-
sche Ausflug hat allen Kindern gut gefallen.

Tiergarten Schönbrunn 
Am Dienstag, den 9. Oktober 2018 kamen wir, die Kin-
der der 1a, 1b, 1c und 2c, ohne Schultasche, dafür aber 
mit einem vollgepackten Rucksack in die Schule. Vor 
dem Schultor wartete ein großer Autobus, der uns nach 
Wien in den ältesten noch bestehenden Zoo der Welt 
brachte, den Tiergarten Schönbrunn. Dort stärkten 
wir uns erst einmal bei herrlichem Sonnenschein mit 
einer ausgiebigen Jause. Dann traf jede Klasse einen 
Mitarbeiter, der uns für die nächste Stunde durch den 
Tiergarten führte. Mit ihm besuchten wir die Pandabä-
ren, Tiger, Elefanten und Affen. Er erzählte und zeig-
te uns viele interessante Dinge über diese Tiere und 
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ihre Nahrung. Jetzt wissen wir wer ein Pflanzenfresser, 
Fleischfresser oder Allesfresser ist, wie weit ein Tiger 
aus dem Stand springen kann, wie viele Stunden pro 
Tag ein Pandabär frisst, wie groß ein Elefantenzahn ist 
und dass sich ein Elefantenschwanzhaar wie Draht an-
fühlt. Wir wollten gerne noch so viele Tiere sehen, aber 
leider verging die Zeit viel zu schnell.

Am Markt
Am Mittwoch, den 3. 
Oktober 2018 mach-
ten wir, die 1a, unseren 
ersten kurzen Ausflug. 
Nach der Esspause 
trafen wir uns mit ei-
nigen Mamas und 
Papas vor der Schule. 
Dann gingen wir ge-

meinsam zum Wochenmarkt am Hauptplatz von Groß- 
Enzersdorf. Dort drehten wir eine kleine Runde, um 
einen Überblick zu bekommen, was bei den Ständen 
angeboten wird. Ziemlich rasch entdeckten wir einen 
riesigen Obst - und Gemüsestand. Dort durften wir in 
kleinen Gruppen Äpfel einkaufen. Das machte großen 
Spaß. Jede Gruppe kaufte eine andere Apfelsorte. Als 
unsere Einkaufskörbchen voll waren, machten wir uns 
auf den Rückweg zur Schule. Damit die Körbe beim 
Tragen nicht zu schwer wurden, wechselten wir uns ab. 
Natürlich durften alle Kinder einmal einen Korb tra-
gen. In der Schule wurden alle Äpfel genau betrachtet, 
anschließend kosteten wir jede Sorte und kochten am 
nächsten Tag noch ein leckeres Apfelkompott.

Leben im Garten
Der erste Lehraus-
gang der Vorschul-
klasse führte die 
Kinder am 22. Okt. 
in die Bioforschung 
Austria.
Bei spannenden 
Stationen beobach-
teten die Schüler 
winzige Bodentiere 
unter dem Mikroskop und bestaunten das geheime, 
unterirdische Leben im Wurzelschaugarten. Das Ab-
schlussspiel „Apfel und Wurm“ bereitete den Kleinen 
viel Spaß.

Die 2a im Naturhistorischen Museum
 Wusstest du, dass.....
....  der Floh die stärkste Sprungkraft aller Tiere besitzt 

und der Mensch mit so einer Sprungkraft   über den 
Stephansdom springen könnte?

....  ein Tiger 10kg Fleisch pro Tag frisst? 

....  ein Vogelstrauß eine halbe Stunde durchgehend 
50km/h laufen kann?

....  man eine Eierspeise für 25 Personen mit nur einem 
Straußenei kochen kann?

....  pro Jahr mehr Menschen an einer Kokosnuss ster-
ben, als an einem Haiangriff?

All das und viel 
mehr durfte die 
2a bei einem Lehr-
ausgang durch das 
Naturhistorische 
Museum erfahren. 
Während der Ak-
tionsführung „Re-
korde im Tierreich“ 
wurde auch gleich 
vor Ort festgestellt, 
welches Kind am 
weitesten springen 
kann, die schnellste Reaktion hat oder am längsten 
laufen kann. So macht ein Vormittag im Museum Spaß!

Kürbiszeit – Schlemmerrezept der 
2a-Klasse – Kürbissuppe

Zuerst wird die Zwiebel geschnitten und in Öl ange- 
röstet. Anschließend werden die Hokkaido Kürbisse 
geschnitten und ebenfalls in den Topf zu den Zwiebeln 
gemischt. Zwei Kartoffeln hinzufügen und mit Wasser 
aufgießen. Noch schnell einen Suppenwürfel dazu ge-
ben und kochen lassen. Danach mit einem Pürierstab 
das Gemüse zerkleinern. Salzen, pfeffern, ein wenig 
Muskatnuss und Sauerrahm und schon ist unsere  
Suppe fertig.
Guten Appetit wünscht die 2a!

Schlossinsel Orth an der Donau
Am 21. September fuhren die Kinder der 3a und 2a 
nach Orth an der Donau. Im Schloss warteten schon 
Parkranger, um den Kindern die heimischen Tiere des 
Nationalparks näherzubringen. Im Autheater durften 
die Kinder selbst zu Tieren werden und spielten die 
Entstehung des Nationalparks nach. Der Streichelzoo 
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schluss im NationalparkCamp Lobau erwartete die 
engagierten NaturschützerInnen ein kleines kulinari-
sches Dankeschön und ein gemeinsames Klassenfoto 
als Erinnerung!

Schottenstift Breitenlee
Die Klasse 1c besuchte im September den Landwirt-
schaftsbetrieb des Schottenstiftes in Breitenlee. Bei 
der Führung „Vom Apfelbaum zum Apfelsaft“ durften 
alle Kinder zunächst verschiedene Apfelsorten ver-
kosten. Danach ging es hinaus auf das Feld zu den 

Apfelbäumen. Nach der Besichtigung des Bienen-
stocks ging es in der Fabrikshalle weiter. Hier konnten 
wir große Maschinen von der Apfelreinigung bis zur 
Verpackung beobachten. Zum Abschluss wurden die 
Muskeln der Kinder beim Apfelsaftpressen benötigt. 
Der Saft schmeckte sehr lecker!

Kino im Turnsaal
Die vier zu Hause gebliebenen Gruppen der schuli-
schen Nachmittagsgruppen organisierten an diesem 
Tag einen Kinonachmittag im Turnsaal und bestellten 
sogar noch Pizza für alle Kinder! Nach einem spannen-
den Film ließen wir mit Popcorn den Nachmittag noch 
gemütlich ausklingen.

Auf weitere tolle Ausflüge und Ak-
tivitäten mit allen Kindern freut 
sich das TEAM der schulischen 
Nachmittagsbetreuung Groß-Enz-
ersdorf!

und die Möglichkeit einmal einen Teich von unten se-
hen zu können, waren die Highlights des Vormittages.  

AuputzTag 2018 ‚HerbstZeitlos‘
Unsere SchülerInnen nutzten am 11. Oktober die far-
benfrohe, herbstliche Lobau und die Gelegenheit, sich 
aktiv und vorbildhaft für die Umwelt zu engagieren!
7 Schulklassen der Volksschule Groß-Enzersdorf nah-
men an diesem kostenlosen Event teil. Ausgerüstet 
mit Handschuhen und Müllsäcken durchstreifen die 
Kindergruppen in Begleitung von FörsterInnen der 
MA 49 und Outdoor-PädagogInnen des Vereines ‚Um-
weltBildungWien‘ auf ausgewählten Routen die Lobau. 
Beim fröhlichen Herbstputz wurden nicht nur Wiesen, 
Ufer und Auwald vom Müll gesäubert. Versteckt am 
Wegrand entdeckten die Kinder so manche Tierspur, 
geschützte Pflanze und erkundeten beim gemeinsa-
men Sammeln und Trennen den herbstlich gefärb-

ten Nationalpark. 
Der gesammelte 
Müll wird mit Hilfe 
der Abfall-Bera-
terInnen der MA 
48 fachgerecht 
entsorgt. Beim 
gemütlichen Ab-

Yogakurs
für Kinder von 5 bis 10 Jahre

Wo? Sportstudio Groß Enzersdorf    
Dr. Anton Krabichler Platz 8/4  
2301 Groß Enzersdorf

Wann? 10.01. bis 21.03.2019  
Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Leitung/ Anmeldung: 
Ingrid A. Frauenberger
0664 512 01 64
ingrid-frauenberger@aon.at

www.yoga-institut-gaenserndorf.at

   GESCHENK-TIPP
   Heuer KRONISTER GESCHENK-GUTSCHEIN für traumhafte Sehhilfen (mit Betrag nach Wahl) verschenken!         

Wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen wunderschöne Festtage und ein tolles neues Jahr! 

2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 10, Tel. 02249/ 38 59
Einkaufs-Samstag: 8.00 - 18.00, Mo - Fr: 8.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 

Über Nacht besser 
sehen, geht das?
Ja, das geht! 

Und zwar mit DreamLens, den neuen Linsen 
von Bilosa, die nur in der Nacht getragen 
werden und das Tragen von Linsen 
tagsüber überfl üssig machen!

Interesse? 
Dann besuchen Sie uns doch, 
wir beraten Sie gerne und erklären 
Ihnen wie Dreamlens funktionieren!

Ihr KRONISTER Team
www.optik-kronister.at
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Kinoausflug ins  
Donauplex
Am 22. Oktober machten 4 Grup-
pen der schulischen Nachmittagsbe-
treuung einen Ausflug ins Kino. Auf 
Wunsch der Kinder sahen wir uns den 
coolen Film „Smallfoot“ an. Natürlich 
durften Knabbersachen und Getränke 
nicht fehlen . Begeistert und zufrie-
den fuhren wir nach einem unterhalt-
samen Kinonachmittag wieder zurück.

   GESCHENK-TIPP
   Heuer KRONISTER GESCHENK-GUTSCHEIN für traumhafte Sehhilfen (mit Betrag nach Wahl) verschenken!         

Wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen wunderschöne Festtage und ein tolles neues Jahr! 

2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 10, Tel. 02249/ 38 59
Einkaufs-Samstag: 8.00 - 18.00, Mo - Fr: 8.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 

Über Nacht besser 
sehen, geht das?
Ja, das geht! 

Und zwar mit DreamLens, den neuen Linsen 
von Bilosa, die nur in der Nacht getragen 
werden und das Tragen von Linsen 
tagsüber überfl üssig machen!

Interesse? 
Dann besuchen Sie uns doch, 
wir beraten Sie gerne und erklären 
Ihnen wie Dreamlens funktionieren!

Ihr KRONISTER Team
www.optik-kronister.at
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Halloween in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung
Die Kinder der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung Groß-Enzersdorf gru-
selten sich auch heuer wieder bei der 
jährlich stattfindenden Halloween-Par-
ty. Bei Gruselbuffet und Spielen rund 
um Geister und Hexen verging der 
Nachmittag wie bei einem „Ritt auf 
dem Hexenbesen“. Alle hatten viel 
Spaß und verspeisten so manche gru-
seligen Leckereien. 
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Aus dem Alltag der schulischen Tagesbetreuung

Neben Lernstunden, Mittagessen und Jause, Erholungs-, 
Spiel- und Bewegungsphasen bieten wir auch Freizeit-
klubs an, die sich an den Interessen und Begabungen 
der Kinder orientieren. Ihren Bewegungsdrang können 
sie turnend, kletternd, laufend und tanzend im Turnsaal 
oder im wunderschönen Schulgarten ausleben, wäh-
rend im Kreativklub gebastelt, gestrickt, gemalt und 

gekocht wird. Hier erfahren unsere kleinen Künstler, wie 
viel Freude es macht, selbst kreativ zu werden und Ideen 
umzusetzen. Heiß begehrt ist auch unser Theaterklub, 
wo die Kinder ihrer Phantasie freien Lauf lassen und in 
die Rolle anderer schlüpfen können. 
Gemeinsam leben, lernen, lachen, gestalten und sich 
wohl fühlen – so lautet unser Motto!

Zu Besuch in unserer Landeshauptstadt

Auch heuer stand bei den beiden vierten Klassen 
St. Pölten auf dem Programm. Im Rahmen der Akti-
on „Lerne deine Landeshauptstadt kennen“ wurden 
die Kinder durch die Altstadt geführt. Nicht schlecht 
staunten sie über die riesige Schlange am Stöhrhaus, 
über die 168 Teller auf der Fassade des Zwiebelmuster-
hauses, über die blutrünstigen Geschichten, die in der 
Marktgasse (im Jargon der Einheimischen: Blutgas-
se) in grauer Vorzeit passiert sein sollen und über die 
Skelette, die sie bei den Ausgrabungen vor dem Dom 
zu Gesicht bekamen. Ganz besonders bewunderten sie 
das prachtvolle Innere dieser barocken Bischofskirche. 
Nach dem Mittagessen statteten unsere Viertklassler 
noch dem neuen Regierungsviertel an der Traisen ei-
nen Besuch ab. 
Eine rundum gelungene Exkursion in die jüngste Lan-
deshauptstadt Österreichs!

Hipp, hipp, hurra! Der neue Fußballplatz 
ist da!
Aus Sicherheitsgründen musste das Tor zu unserem 
Hartplatz verriegelt werden. Einige Monate Fußball-
platzsperre für unsere jungen Kicker – eine gefühlte 
Ewigkeit! Zur Freude aller bekam der Hartplatz nun 
einen sattgrünen Kunstrasenteppich, und man hört 
wieder die Jubelschreie der Kinder, wenn ein Tor fällt. 
Auch im Bewegungs- und Sportunterricht wird dieser 
neue Platz fleißig genutzt, da er sich auch ausgezeich-
net für Lauf-, Fang- und Ballspiele eignet. 
Wir danken der Stadtgemeinde für die Sanierung des 
so begehrten Platzes. 
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Donaupark – wir kommen!

Die goldenen Herbsttage wurden 
mit viel Bewegung an frischer Luft 
ausgiebig genutzt. So genossen 
unsere Vorschul- und Zweitklass-
ler einen Vormittag im Donaupark. 
Alles, was ein Kinderherz an Spiel-
platzgeräten begehrt, fand sich auf 
dem riesigen Gelände. Zeit zum 
Verschnaufen gab es erst während 
einer Fahrt mit der gemächlich da-
hintuckernden Liliputbahn – ein 
unvergessliches Erlebnis. 

Hallo Auto!
Eindrucksvoll wurde den Schülerin-
nen und Schülern der dritten Klas-
sen die Bedeutung von Bremsweg, 
Reaktionsweg und Anhalteweg 
vermittelt. Weit daneben lagen die 
Kinder mit ihren Schätzungen, wo 
ein Auto bei 50 km/h zum Stillstand 
kommen würde. Dass eine nasse 
Fahrbahn den Anhalteweg noch um 
einige Meter verlängert, konnten 
unsere jungen Verkehrsteilnehmer 
dank der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberhausen hautnah erleben. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle für den Spezialeinsatz! High-
light der Verkehrssicherheitsaktion 
war natürlich im umgebauten „Hal-
lo-Auto“ Smart Platz nehmen und 
selbst einmal eine Vollbremsung 
durchführen zu dürfen.

Österreich:

Bundesländer, Hauptstädte, Flüsse 
und Seen, Bundeshymne, Landes-
flaggen, Staatswappen, bedeutsame 
historische Ereignisse,… . All dies be-
schäftigte rund um den Nationalfeier-
tag unsere Schüler und Schülerinnen 
– sogar unsere jüngsten. Der von einer 
Mama gebackene, sensationell ausse-
hende Österreichkuchen schmeckte 
den Vorschulkindern hervorragend. 

Bücher, Bücher, Bücher!
Eine kleine, aber feine Auswahl an 
Kinderbüchern stellte uns die Fa. 
Alexowsky auch heuer wieder zum 
Hineinschnuppern zur Verfügung. 
Interessiert blätterten die kleinen 
Leseratten in dem einen oder an-
deren Exemplar und notierten sie 
so manchen Buchtitel fürs nächste 
Abenteuer im Kopf.
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Umzug in den zweiten Stock
Nachdem wir in den zweiten Stock 
des Schulgebäudes umgezogen 
sind, haben wir viel mehr Platz zum 
Spielen. In den Pausen treffen wir 
uns besonders gerne zum Uno 
spielen bei unserer neuen grünen 
Sitzgarnitur. Schüler- und Schü-
lerinnen unterschiedlicher Alters-
gruppen und aus verschiedenen 
Klassen treffen sich dort.

Die Realienfächer bereiten uns großen Spaß
Passend zur Jahreszeit wurden im Sachunterricht herbstliche Themen be-
handelt. Wir beschäftigten uns mit Tieren im Wald, Laub- und Nadelbäu-
men, dem Kaninchen und dem Feldhasen sowie verschiedenen Getrei-
desorten und deren Ernte. Die LK1 hat sich mit dem Stromkreis in Physik 
intensiv befasst und Übungen zur Berufsorientierung gemacht.

Das schöne Herbstwetter 
genießen

Die WK1, WK2, WK3 und WK4 ha-
ben das warme Herbstwetter aus-
genützt, waren Kastanien- Zapfen- 
und Blättersammeln und haben 
daraus tolle Kunstwerke gestaltet. 
Im Turnunterricht haben die jün-
geren Schüler- und Schülerinnen 
auch öfter einen Ausflug auf den 
Spielplatz gemacht oder im Schul-
garten gespielt.

Viele Köche verFEINERN den Brei
Im Ernährungs- und Haushaltsunterricht wurden in allen Klassen wieder 
tolle Gerichte zubereitet. Die WK4 und LK1 haben Kürbissuppe gekocht. 
Die anderen Klassen haben Apfelstrudel gebacken, Kompotte gekocht 
und Blätterteig mit Schokobons gebacken. Die WK3 hat amerikanische 
Sandwiches gezaubert. 
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PTS Groß-Enzersdorf – Schule mit Mehrwert

Das Schuljahr 2018/2019 hat für die Polytechnische Schule 
Groß-Enzersdorf toll – mit drei Klassen – gestartet. 57 Ju-
gendliche bereiten sich im letzten Pflichtschuljahr mit dem 
Grundsatz „Fit for Life“ auf das weitere Schulleben bzw. auf 
ihre berufliche Karriere vor.
Hauptziele seiner Schule sind und bleiben nach DPTS Di-
pl.-Päd. Herbert Hohenberger weiterhin neben dem Finden 
einer geeigneten Lehrstelle bzw. Schule die aktive und sinn-
volle Lebens- und Freizeitgestaltung in und nach dem Un-
terricht. Neben dem großen Thema „Bewerbung“ sind auch 
„Gesunde Ernährung“ und „Bewegung“ permanent im Unter-
richt präsent. „Lesen“ und „Kultur“ stehen ebenso im Fokus 
der unterrichtlichen Arbeit seines Teams wie das Fit-Werden 

bei den sogenannten „SoftSkills“. Ordentliche Umgangsfor-
men, freundliches Miteinander, kooperatives Arbeiten und 
zukunftsorientiertes, nachhaltiges Handeln mit unterschied-
lichen Ressourcen als Kernkompetenzen bilden festen Be-
standteil der PTS.
Nach der ersten „Berufspraktischen Woche“ kann das Team 
rund um DPTS Dipl.-Päd. Herbert Hohenberger schon be-
kunden, dass die Schülerinnen und Schüler auch heuer wie-
der beste Chancen haben, Fuß in der Arbeitswelt zu fassen. 
Nicht nur da, sondern auch bei Exkursionen wie beim „Tag 
der Lehre“ oder beim „Tag des Handels“ haben manche Ju-
gendliche schon persönliche Einladungen zu Bewerbungs-
gesprächen erhalten.

Lebenswert wohnen.

Symbolbild

Heizwert HWB ca. 31,80 kWh/m²a

Eigenheim mit Garten!
Stadtnah in 
Groß-Enzersdorf
 Wohnnutzfläche ca. 110 m²
 Keller ca. 60 m²
 Sofortkauf/  
 Miete mit Kaufoption
 Garage am Haus, Eigengarten
 Bus 26A zu U2 Aspernstraße
 Ziegelmassivbau 
 schlüsselfertig

www.wbvgfw.at

Hr. Michael RIESS 
       0676 / 750 73 64 
       michael.riess@r-dat.at

BEI SOFORTKAUF  

WOHNBAUFÖRDERUNG!

wbv groß-enzersdorf gemeindenachrichten 210x148,5 3mm beschnitt_neu 2018.indd   1 13.04.18   10:42
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Science Fair: Siegerprojekt kommt aus Groß-Enzersdorf

Bei der Science Fair Niederöster-
reich erhielt die 7. Klasse des BG/
BRG Groß-Enzersdorf die Chan-
ce, in Zusammenarbeit mit der FH 
Wiener Neustadt am Campus Tulln 
Untersuchungen zum Thema Um-
welttoxikologie durchzuführen. Die 
Ergebnisse wurden bei einer Ver-

anstaltung an der FH St. Pölten von 
den Schüler/inne/n vor Publikum 
präsentiert und von einer Fachjury 
bewertet.
Schließlich wurde unser Projekt zu 
einem von insgesamt zwei Sieger-
projekten des Jahres 2018 gewählt. 
Im Rahmen einer großen Gala im 

Schloss Grafenegg durften wir am 
10. Oktober schließlich aus der Hand 
von Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leit-
ner unseren Preis entgegennehmen.
Bei unserem Projekt wurden alltäg-
liche Reinigungsprodukte mit ei-
nem Wachstumstest, bei dem man 
Kresse-Samen in den Chemikalien 
wachsen lässt, auf ihre toxische 
Wirkung getestet.
Mit Sicherheit stellt die große Gala 
mit der Ehrung vor Vertreter/inne/n 
aus Politik und Wissenschaft ein 
Erlebnis für die jungen Menschen 
dar, das sie lange im Gedächtnis 
behalten werden.  / SU

Gymnasium stellt Landesschülervertreterin
Anfang des Schuljahres wurde Ber-
nadette Enzinger, Schülerin der 8C 
des BG/BRG Groß-Enzersdorf, in 
die Landesschülervertretung für 
das heurige Schuljahr gewählt und 
im Oktober angelobt.
Als Referentin für Sponsoring und 
Pressearbeit möchte sie die Lan-
desschülervertretung durch Fir-
menkooperationen und Berichte in 
Medien einem größeren Publikum 
bekannt machen. Zu den Aufga-
ben der Landesschülervertretung 
gehören die Interessensvertretung 

der niederösterreichischen Schü-
ler/innen, die Organisation von 
Fortbildungsveranstaltungen für 
Schüler/innen und sich aktiv in den 
politischen Diskurs einzubringen. 
Daher ist es wichtig, dass die ca. 
220.000 Schüler/innen Niederös-
terreichs darüber Bescheid wissen, 
dass es diese Interessensvertre-
tung gibt.
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen Bernadette viel Erfolg bei ih-
ren neuen, spannenden Aufgaben! 
/BG GE
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Vier Tage in der „Ewigen Stadt“

In Rom verbrachte die 8A mit den Lehrer/inne/n Ro-
man Zurucker-Burda und DI Ylva Haberlandt die Zeit 
von 9. – 14. September. 
Es waren vier bunte, abwechslungsreiche Tage in der 
Metropole am Tiber: Von der Antike, in die die Grup-
pe beispielsweise am Forum Romanum, im Kolosse-
um, Pantheon oder in Ostia Antica „eintauchte“, über 
die romanisch-mittelalterliche Baukunst der Kirchen 
San Clemente und Santa Maria in Trastevere und die 

eindrucksvollen Ausblicke von der Kuppel des Peters-
doms auf dessen Barockarchitektur, bis hin zu ultra-
moderner Architektur und zeitgenössischer Kunst im 
Maxxi war alles dabei. 
In den malerischen Gassen und Plätzen des „Centro 
Storico“ und des  angrenzenden Viertels Trastevere  
konnten die 17 Schüler/innen das Flair Roms erleben 
und von der Aussichtsterrasse des Hügels Gianicolo 
und vom „Vittoriano“ einen Rundumblick genießen. 

Kennenlernen im sonnigen Pongau

Bei herrlichem Sonnenschein und 
warmen Temperaturen verbrachten 
2B und 2D im gemütlichen Markus-
hof in Wagrain ihre Projektwoche. 
Begleitet wurden sie von Mag. Ger-
not Bischof, Mag. Cornelia Holzer 
und Natascha Hofka. Natürlich gab 
es in dieser Woche ebenso jede 
Menge interessanter Aktivitäten, wie 
z. B. eine Sternschnuppenwande-
rung, Kajakfahren, Klettern im Hoch-
seilgarten mit Flying Fox, aber auch 

Brotbacken und eine Bauernhoffüh-
rung sowie Videoclip-Dancing.   
Obwohl die einzelnen Punkte des 
Tagesprogramms bei allen Schü-
ler/inne/n gut ankamen, waren die 
Gruppenaktivitäten das eigentliche 
Highlight jeden Tages. Die Kinder 
lernten sich besser kennen und amü-
sierten sich dabei prächtig! 
Insgesamt war es eine wundervolle 
Woche! Der Markushof bot alles, was 
ein Kinderherz begehrt! / NH, CP

Auf der Suche nach Inspiration
Am 9. Oktober besuchte die 1A das 
Rapid-Stadion, um einen „Tag der In-
spiration“ zu erleben. Begleitet von 
Mag. Daniela Schöbinger und Mag. 
Katharina Kirchmayer nahm man 
die lange Anreise in Kauf, um einen 
spannenden Vormittag zu erleben. 
Die Klasse wurde von Rapid-Pfarrer 
Mag. Christoph Pelczar begrüßt. Äu-
ßerst geschickt und mit Hilfe einiger 
Spiele wurde den Schüler/inne/n 
bewusst gemacht, dass Erfolg nicht 
„vom Himmel fällt“. Dazu gehören 
viel Disziplin, Wille, Fleiß und Auf-
merksamkeit. 
Ein besonderer Leckerbissen, v.a. für 
die fußballbegeisterten Schüler/in-
nen, war die Führung durch das Alli-
anz-Stadion, wobei die 1A schließlich 
auf den Plätzen der Reservespieler 
und der Trainer sitzen durfte. 
Dieser Ausflug hat den Schüler/in-
nen sicherlich geholfen, künftig als 
Team an aufkommenden Schwierig-
keiten zu arbeiten. Das Programm, 
das geboten wurde, war jedenfalls 
ein Volltreffer. / DS
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Kinderfreunde Groß-Enzersdorf

Liebe Leserinnen und Leser!

Am 4. Dezember 2018 war der Kasperl zu Gast bei uns 
im Stadtsaal. Die Kinder waren begeistert und mit lau-
ten „Kasperl“-Rufen begleiteten sie den Kasperl bei 
seinem Abenteuer. Leuchtende Augen und große Auf-
regung herrschten als im Anschluss der Nikolo kleine 
Geschenke an die Kinder verteilte. 

Unser nächster Kasperltermin ist am Sonntag, dem 23. 
Dezember 2018 um 16.00 Uhr im Rahmen des Advent-
marktes im Pfarrsaal Groß-Enzersdorf. Kommt doch 
einfach vorbei und holt euch etwas Vorfreude auf 
Weihnachten mit nach Hause.

Auch im Jahr 2018 haben wir ein buntes, abwechs-
lungsreiches und kostengünstiges Programm für die 
Kinder in unserer Großgemeinde zusammengestellt. 
Dies alles ist ohne unsere Förderer, unsere Sponsoren 
und Helfer nicht möglich – Herzlichen Dank für die Un-
terstützung.

Sie suchen noch eine Idee für Weihnachten? Wie wäre 
es mit  einem ansprechenden Brettspiel, das gemein-
sam mit der ganzen Familie gespielt werden kann oder 
einem „Buch“ als Geschenk.

Eine der bedeutendsten Fähigkeiten unserer Gesell-
schaft ist die Sinnentnahme aus Schriftzeichen – LE-
SEN. Kinder haben spontanen Zugang zu Büchern, Bil-
der faszinieren sie und prägen ihre Wertvorstellungen. 
Bilderbücher und andere Medien schließen einander 
nicht aus, im Gegenteil, sie können einander sehr gut 
ergänzen. Viel Spaß beim Schmökern, Suchen und 
Schenken – Sie werden überrascht sein, wie breit das 

Angebot an pädagogisch 
wertvollen Kinderbüchern 
ist. Der Verlag Jungbrunnen (www.jungbrunnen.co.at) 
bietet hier eine interessante Auswahl an Büchern für 
Kinder.

„Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen, und laufen. 
Doch erst wenn man mit Büchern in Berührung kommt, 
entdeckt man, dass man Flügel hat.“ – Helen Hayes

Helfen Sie Ihren Kindern ihre Flügel zu entdecken.

Wir wünschen allen ein friedvolles und fröhliches 
Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 2019 viel 
Glück und alles Gute. 
       
Monika Obereigner-Sivec
Vorsitzende
 

Programmvorschau 2019  
Bitte Vormerken! – Alle Veranstaltungen 

finden im Stadtsaal statt.

KINDERMASKENBALL  
Sonntag, dem 27. Jänner 2019  Beginn: 14.00 Uhr 

KASPERL  
Donnerstag 21. Februar 2019 Beginn: 16.00 Uhr

KASPERL MIT OSTEREIERSUCHE 
Donnerstag, 11. April 2019 Beginn: 16.00 Uhr
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Kinderfreunde Oberhausen

Familienfest

Am 16. September fand unser Familienfest zum „Tag des 
Kindes“ statt: Bei wunderschönem Herbstwetter hatten die 
vielen Kinder und Eltern ihren Spaß bei vielen Mitmachsta-
tionen: Luftburg, Kinderschminken, kreative Traumfänger 

und bunte Papierrollentiere basteln, Geschicklichkeitspar-
cours, Fallschirmspiele, Luftwurst, Kraxelschlauch, u.a. stan-
den am Programm. Die Kinder wären sicher noch gerne 
länger geblieben, aber leider war am nächsten Tag Schule …

Veranstaltungen Kinderfreunde Oberhausen 

So, 16.12.2018 von 15 bis 17 Uhr
Familien-Sonntag

Weihnachtliches Basteln 
––––

So, 20.1.2019 von 15 bis 17 Uhr
Familien-Sonntag

Basteln zum Thema Winter
––––

So, 17. 2. 2019  von 15 bis 18 Uhr
Kinderfaschingsfest

Mit Livemusik, Animation, Tombola
––––

So, 14. 4. 2019 von 15 bis 17 Uhr
Ostereiersuche

Eier suchen, Spiele, Basteln, jedes Kind erhält Os-
ternesterl. 

––––
So, 15. 9. 2019 von 15 bis 18 Uhr

Familienfest „Tag des Kindes“
Mit vielen Spiel- und Kreativstationen

Kinderfreundehaus Oberhausen, Wittauerstr. 35

Einmal monatlich veranstalten wir unsere Familien- Sonntage 
für aktive Kinder und Eltern. Jedes Mal gibt es einen anderen 
Schwerpunkt, zusätzlich könnt ihr basteln, spielen, sowie Kaf-
fee, Kuchen und Getränke genießen. Im Oktober machten wir 
gemeinsam leckere Apfel-Kürbis-Marmelade. Alle konnten sich 
auch ein Glas mit nach Hause nehmen.
Die Termine und Aktivitäten der Familien-Sonntage werden 
auf unserer Homepage veröffentlicht (www.noe.kinderfreun-
de.at/oberhausen). Auf Wunsch werden Sie auch über einen 
Newsletter per Mail vor unseren Veranstaltungen informiert. In 
diesem Fall schreiben Sie uns bitte eine kurze Email an kfob@
gmx.at, wir nehmen Sie gerne in unseren Verteiler auf. Eintritt 
ist frei. Wir ersuchen aber um eine Spende für das Buffet sowie 
einen kleinen Bastelbeitrag für aufwändigeres Material. 

Am Sonntag, 17.2.2019 steigt wieder unser Kinderfaschings-
fest im Kinderfreundehaus. Live-Musik und Kinderanimation 
des bewährten Duos „Music by Two“ mit Wolfi Karner, Tanz 
und Tombola, Spiel und Spaß sorgen sicher wieder für einen 
unterhaltsamen Familiennachmittag. 

Schöne Feiertage und guten Rutsch ins neue Jahr! 
wünscht das Team der Kinderfreunde Oberhausen
www.noe.kinderfreunde.at/oberhausen
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Kultur im Kotter 

Kultur im Kotter | Kaiser-Franz-Josef Straße 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: +43(0)664/365 91 17
Mail: kultur-im-kotter@gmx.at
www.kultur-im-kotter.at        www.facebook.com/Kultur.im.Kotter 

Kleine feine Kultur im  Kotter,  
dem ehemaligen Gefängnis von 
Gross-Enzersdorf

Dezember 2018
Advent.Lese(n) im Kotter
Der Reinerlös Ihrer Spenden 
kommt immer einer, vom jewei-
ligen Künstler am Leseabend 
bekanntgegebenen, wohltäti-
gen Organisation zugute.
Unkostenbeitrag: freie Spende  
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at

Jenny und ihre Leihopas - live
Samstag, 08. Dezember 2018 / 17:00 Uhr

Diese fünfköpfige Band (Andreas Alte, Bernhard Dvorak, 
Jenny Prengel, Jules Setla, Markus Roubin) präsentiert 
ein vorweihnachtlich-musikalisches Adventprogramm, 
bestehend aus passenden Texten und Balladen.

„ROSEGGER REVISITED“
Samstag, 22. Dezember 2018 / 17:00 Uhr

Peter Rosegger - abseits von Heimatkitsch und Christ-
tagsfreuden: Herbert EIGNER, Manfred PINTAR und 
Herbert SLAD lesen anlässlich des 100. Todestages von 
Peter Rosegger weniger bekannte Texte des großen 
steirischen Schriftstellers. Auch für die musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt.

 

Jänner 2019
Wo ist hier der Regenwald? (Multimediale 
Buchlesung von und mit Heinfried Gessinger)
Freitag, 11. Jänner 2019 / 19:30 Uhr

Der österreichische Autor Heinfried Gessinger berich-
tet in seinem aktuellen Buch über sein Leben in Süd-
amerika.
Aussteiger, Abenteurer, Auswanderer - ein bisschen 
von allem ist der Rabensburger Heinfried Gessinger, 
Handwerker, Unternehmer, Autor, ein Mann der sich 
nicht in Kategorien pressen lässt.
Der Autor des Buches „Wo ist hier der Regenwald?“ 
hat fünf Jahre in Venezuela gelebt. Nicht als klassischer 
Rucksacktourist oder Welten-
bummler. Denn als er beschloss, 
mitten in der Dschungelstadt Pu-
erto Ordaz in Venezuela eine Tisch-
lerei zu gründen, war Gessinger 60 
Jahre alt. Pensionsreif für österrei-
chische Begriffe, noch lange nicht 
zu alt für einen beruflichen Neu-
start, für seine Vorstellungen.
Unkostenbeitrag: € 10,–  
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at

„Eulen nach Athen“ – geflügelte Worte 
Griechenlands
Freitag, 18. Jänner 2019 / 19:30 Uhr

Ein Vortrag des Wissenschafts-
journalisten Dr. Christian Pinter
Vom Zankapfel bis zum Trojaner, 
von der Amazone bis zur Sirene, 
vom Labyrinth bis zur Achillesfer-
se, vom Goldenen Zeitalter bis zur 
Sisyphusarbeit - noch heute ver-
wenden wir immer wieder Begriffe, 
die eigentlich der griechischen Mythologie entsprun-
gen sind.
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Kultur im Kotter 

Kultur im Kotter | Kaiser-Franz-Josef Straße 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: +43(0)664/365 91 17
Mail: kultur-im-kotter@gmx.at
www.kultur-im-kotter.at        www.facebook.com/Kultur.im.Kotter 

Falls Sie wissen möchten, was es mit der vielzitierten 
Büchse der Pandora auf sich hat, woher die Aphro-
disiaka stammen, und warum davon abgeraten wird, 
Eulen nach Athen zu tragen - in diesem kurzweiligen 
Vortrag erfahren Sie es!
Unkostenbeitrag: € 10,–   
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at
 

Gaby Stattler & Tonci Marinic-Kragic: 
playin’ with Friends
Freitag, 25. Jänner 2019 / 19:30 Uhr
 
Die Musiker schöpfen aus dem reichhaltigen Pro-
gramm des altbekannten „American Songbook“.
Mitreißende Swinginterpretationen altbekannter Jazz-
standards – manche auf Wienerisch gesungen, gefühl-
volle Balladen, Bossa Nova, Rumba – Rhythmen und 
jazzig -bluesige Eigenkompositionen zeichnen das rei-
che Repertoire der Band aus. 

Gaby Stattler (vocal), 
Tonci Marinic-Kragic 
(guitar), 
Alex Bruckner (bass), 
Franz Wenzl (drums)

Unkostenbeitrag: € 15,–  
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at
 

Februar 2019
Please, Mrs. Henry - a tribute to or/and 
the songs of Bob Dylan
Freitag, 15. Februar  2019 / 19:30 Uhr

Bob Dylan ist für viele der ewige Meister des ang-
lo-amerikanischen Singersongwritings, und dürfte es 
wohl noch die nächsten Jahrhunderte bleiben. Sein 

enormes wunder-
bares Schaffen 
hat Generationen 
von Musikern ins-
piriert, auf seinen 
Wegen zu wan-
deln, seine Songs 
zu spielen oder 

eigene zu schreiben. Nicht viel mehr braucht man über 
Dylan zu sagen.
G. Feldner (voc., git.), P. Beinhofer (acc., voc.), 
W. Schöbitz (bass, voc.), S. Steiner (fiddle)
Unkostenbeitrag: € 15,-   
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at

Quizabend im Kotter - mit Julia Steiner 
& Katharina Schneider
Freitag, 22. Februar  2019 / 19:00 Uhr

Das perfekte Abend-
programm, um mit 
Freunden zusammen 
zu sein, sein Wissen 
mit anderen zu messen und eventuell mit seinem Team 
den Sieg zu holen. Die Anmeldung ist als Team (max. 
5 Personen) oder Einzelperson möglich. Getränke zum 
Selbstkostenpreis!
Unkostenbeitrag: freie Spende  
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at

März 2019
Narrenfreiheit 2019: „Valentinade“
Rosenmontag. 04. März 2019 / 19:30 Uhr

Der traditionelle literarische 
Fasching im Kotter steht dies-
mal ganz im Zeichen des ge-
nialen Sprachkomikers Karl 
Valentin. 
Freuen Sie sich mit den Kot-
ternarren Herbert Eigner, 
Manfred Pintar, Herbert Slad, 
Martin Sommerlechner und 
Christian Stadler auf Sem-
melnknödeln und andere Gus-

tostückerl bayerischen Humors!
Unkostenbeitrag: € 15,-   
Auskunft und Reservierung: kultur-im-kotter@gmx.at

Napoleon Rundgang
Samstag, 09. März 2019 / 14:00 Uhr – 
Treffpunkt Uferhaus Groß-Enzersdorf

Führung mit Hans 
Leitgeb in Uniform 
und Ausrüstung der 
k.k. Grenadiere von 
1809 und der Biolo-
gin Dr. Gabriele Hrau-
da vom Nationalpark 
Donauauen. Auf den 
Spuren Napoleons und der Natur in der Lobau. 
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 10,– / Kinder € 5,– 
Anmeldung: Gemeindeamt Groß-Enzersdorf
02249/2314 DW 28 oder kultur-im-kotter@gmx.at »
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Kultur im Kotter 

Nachtwächterwanderung bei Vollmond
Samstag, 23. März 2019 / 20:00 Uhr

Nachtwächter Hans Leitgeb erzählt 
auf seinem Rundgang Geschich-
te und Geschichten aus der über 
1000 Jahre alten Stadtmauerstadt 
Groß-Enzersdorf (Encinesdorf). 
Anschließend Besuch des Folter-
museums im Gefängnis (Kotter).

Treffpunkt: 
Hauptplatz / Burghof, 2301 Groß-Enzersdorf
Unkostenbeitrag: 
Erwachsene € 7,–, Kinder (bis 15 J.) € 5,–
Anmeldung: Gemeindeamt Groß-Enzersdorf, 
+43-2249-2314 DW28 oder bei kultur-im-kotter@gmx.at

Das 2. Groß-Enzersdorfer Kabarettfest im März 2019

Ticket Vorverkauf:  Raiffeisenkasse Orth/Donau – Filiale Groß-Enzersdorf, Marchfelderbank – Filiale Groß- 
Enzersdorf, Buchhandlung Alexowsky und Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 

Abendkasse: Kultur im Kotter bzw. Stadtsaal Groß-Enzersdorf
Infos/Auskunft:  https://www.facebook.com/Gr.Enz.Kabarett.Fest/  oder  kultur-im-kotter@gmx.at

„PowerFrauenMix“
Samstag, 09. März 2019 / 19:30 Uhr - Kultur im Kotter, 
Kaiser-Franz-Josef Str. 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Passend zum Weltfrauentag 2019 spielen die Kaba-
rettistinnen Katie La Folle, Nina Hartmann und Guggi 
Hofbauer, Auszüge aus ihren neuesten Programmen. 
Moderatorin:  Frau Amalie Kratochwill. 
Unkostenbeitrag: VVK + AK € 25,-

„Hollaröhdulliö und Halleluja“ (Wieder- 
holungsvorstellung)
Freitag, 15. März 2019 / 19:30 Uhr - Kultur im Kotter, 
Kaiser-Franz-Josef Str. 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Auf vielfachen Wunsch rufen der Watzmann und die 
Kotternarren noch einmal zum heiteren Heimatabend 
mit Schnaderhüpfeln, Gipfelstürmen, Musik und guter 
Laune. Unkostenbeitrag: VVK + AK € 15,- 

Christoph Fritz „Das jüngste Gesicht“
Samstag, 16. März 2019 / 19:30 Uhr - Kultur im Kotter, 
Kaiser-Franz-Josef Str. 2, 2301 Groß-Enzersdorf
„Wunderbar lakonisch, scheinbar naiv, und doch voll 
hinterfotzigem Witz“ (Ö1) – In einem Feuerwerk der 
pointierten Hoffnungslosigkeit gewährt Christoph 
Fritz Einblicke in seine Lebensgeschichte und Gedan-
kenwelt. Unkostenbeitrag: VVK + AK € 19,-

Jimmy Schlager & Band „Powidl“
Freitag, 22. März 2019 / 19:30 Uhr – Stadtsaal Groß-
Enzersdorf, Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf

Die Entstehungsgeschichte guter Lieder und Geschich-
ten hat viel mit einem klassischen Powidl-Rezept
gemeinsam: Wenn die Zutaten gründlich gereift sind, 
muss man nicht einmal Zucker zusetzen! 
Unkostenbeitrag: VVK € 25,- / AK € 27,-

Pepi Hopf & Norbert Peter „Ein seltenes Paar“
Samstag, 23. März 2019 / 19:30 Uhr – Stadtsaal Groß- 
Enzersdorf, Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf
Biobauer trifft Großstadt-Neurotiker. 
Unkostenbeitrag: VVK € 23,- / AK € 25,-

Anja Kaller „APPsurd“
Freitag, 29. März 2019 / 19:30 Uhr – Stadtsaal Groß- 
Enzersdorf, Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf
Seit ihr geliebtes Tastentelefon bei einem Badeunfall 
tödlich verunglückt ist, erblüht Anja nach anfänglichen 
Kompatibilitätsproblemen mit einem Smartphone zu 
neuem Leben. Unkostenbeitrag: VVK € 17,- / AK € 19,-

Omar Sarsam „Herzalarm“
Samstag, 30. März 2019 / 19:30 Uhr – Stadtsaal 
Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 13, 2301 Groß-Enzersdorf
Vor gar nicht allzu langer Zeit wurde bei Herrn Sarsam 
eine Routineuntersuchung durchgeführt – ein soge-
nannter „Gehirncheck“. 
Unkostenbeitrag: VVK € 23,- / AK € 25,-

Dies stellt das vorläufige Programm dar,  
Änderungen sind möglich.

Kultur im Kotter | Kaiser-Franz-Josef Straße 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: +43(0)664/365 91 17  ·  Mail: kultur-im-kotter@gmx.at
www.kultur-im-kotter.at  ·  www.facebook.com/Kultur.im.Kotter 

Kleine feine Kultur im  Kotter,  
dem ehemaligen Gefängnis von Gross-Enzersdorf
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JUZ

Sommerabschluss im Jugendzentrum  
– Graffiti Workshop

Als Abschluss eines schönen Sommers veranstalteten 
wir im September, gemeinsam mit den Streetworkern 
von GOOSTAV und Unterstützung der Stadtgemeinde 
Groß-Enzersdorf, einen Graffiti Workshop. 

Die Jugendlichen versuchten ihre Kreativität zuerst als 
Skizze zu Papier zu bringen und schritten dann zur Tat 
um die Fassade im Garten des JUZ zu verschönern.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Es wurden eini-
ge farbenfrohe Graffiti Bilder gestaltet und auch am 

nächsten Tag waren die besonders motivierten noch 
dabei, ihre Kunstwerke fertig zu stellen.

Nachdem stundenlang gesprüht wurde, haben wir uns 
dann auch noch an unseren selbst gemauerten Griller 
gestellt und den Abend beim geselligen zusammensit-
zen ausklingen lassen.

Vielen Dank an die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 
(beim Workshop vertreten durch Jugendgemeinderat 
Peter Lindner und Vizebürgermeister Michael Pater- 
nostro), die uns auch noch eine Hecke für den Garten 
gespendet hat!

Da es nun doch (vielleicht) auch wieder einmal kälter 
wird, kümmern wir uns in den nächsten Wochen um 
die Neugestaltung der Innenräume im Jugendzentrum 
… davon beim nächsten mal mehr!
 
Bis bald im JUZ!

Wir wünschen frohe Festtage !

Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf, Tel.: 02249 / 28105 • thomasoptik@a1.net • www.thomasoptik.at

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.co
m



VEREINE

86

Chorus Encinesdorf

1 Jahr  
tragen wir nun unseren neuen Namen
und können damit schon viele Auftritte vorweisen, 
auch in unserer Heimatgemeinde mit dessen mittel-
alterlichen Namen wir uns identifizieren und den wir 
auch deshalb gewählt haben.

Wie zu Jahresende üblich gibt es einen kurzen Rück- 
aber auch Ausblick über uns als Gemeinschaft wo wir 
viel Freude, Überraschungen und Annäherungen im 
heurigen Jahr erfahren durften.

Für uns war’s ein ganz besonderes Jahr, welches mit 
einer Einladung zum Mariensingen in der Kirche Ende 
April begann, wo wir mit anderen Chören mitgestalten 
durften.

Im Anschluss luden wir zu der 1. Veranstaltung als 
Chorus Encinesdorf zum Fest der Stimmen Anfang Juni 
in den hiesigen Stadtsaal. Bei dieser einzigartigen Ver-
anstaltung in ihrer Art durften wir neben einigen be-
freundeten Chören und deren –leitern auch ein großes 
Publikum begrüßen und begeistern. Dies bereitete uns 

große Freude und gab uns viel Kraft und neue Ideen.
Mit einem abschließenden Sommerkonzert mit un-
serem Partnerchor Deutsch Wagram in Kooperation 

durften wir uns in die wohl verdiente Sommerpause 
verabschieden.

Aber bereits Mitte August nahmen wir unsere Chor-
proben wieder auf denn Ende September stand die 
Segnung von neuen Rot-Kreuz Fahrzeugen am 



VEREINE

87

Chorus Encinesdorf

Programm. Im Zuge des Erntedankfestes in unserer 
Pfarre durften wir die Weihe am Kirchenplatz als ein-
zigartiger Rot-Kreuz-Chor mit dem Rot-Kreuz-Lied 
musikalisch begleiten.
Dieser Einladung kamen wir in freundschaftlicher Ver-
bundenheit mit dem Roten Kreuz gerne nach.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die immer 
verfügbare Nutzungsmöglichkeit des Seminarraums 
für die wöchentliche Chorprobe bei der Leitung als 
auch den Mitarbeitern der Dienststelle Groß-Enzers-

dorf herzlich bedanken. An dieser Stelle möchte ich 
wieder unsere regelmäßigen Proben immer am Don-
nerstag um 19:30 Uhr eben in der Rot-Kreuz Dienst-
stelle erwähnen, wobei hier jeder Interessierte zum 
Mitmachen oder auch mal zum Vorbeischauen und 
„Schnuppern“ eingeladen ist.

Es ist kein Problem, mit oder ohne Vorkenntnissen sich 
unserer Singgemeinschaft anzuschließen, wir würden 
uns sehr freuen!!

Aber auch die letzten Monate halten noch 
einige Termine für den Chorus Encinesdorf bereit: 
Man kann uns hautnah am diesjährigen 
Adventmarkt am Kirchenplatz am
15. Dezember 2018 um ca 17:00 Uhr
live hören und sehen, hier dürfen wir die Besucher 
musikalisch auf das große Fest einstimmen.

Abschließend möchte ich noch auf unsere Infoseite
Chorus-Encinesdorf@gmx.at hinweisen, hier kann über ge-
plante Projekte und Termine gerne nachgelesen werden.
Weitere Vorhaben und Pläne für das nächste Chorjahr 
werden in der kommenden Ausgabe vorgestellt.

Ich bedanke mich im Namen des gesamten Chorus 
Encinesdorf für Ihr Interesse und erwiesene Treue das 
ganze Jahr über und freue mich Sie bei einem oder 
mehreren Darbietungen und/oder Auftritten begrü-
ßen zu dürfen.

Mit diesen besonders schönen Erinnerungen an das 
heurige Chorjahr 2018 wünschen wir ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Im Namen aller Chorfreunde
Jutta Reuckl / Schriftführerin

Zweites Highlight im Chorjahr
Unser zweites großes Highlight im heurigen Chorjahr 
stellte die Aufführung der Paukenmesse – Missa in 
tempore belli Hob.XXII/9 - von Joseph Haydn im Ok-
tober in unserer Stadtpfarrkirche Groß-Enzersdorf dar.

Mit unserem Partnerchor Deutsch Wagram und dem 
hervorragenden , professionellen Orchester Orchestra 
Musica Sacra Vienna durften wir ein gelungenes Kon-
zert organisieren und aufführen.
Unter der Mitwirkung von 4 Solisten, unserem Chor-
leiter Gonzalo Diaz Yerro, und dem Dirigenten Vasilis 
Tsiatsianis ist hier ein besonderes Klangerlebnis ent-
standen. Nicht nur für uns als Chor und den Kollegen 
aus Deutsch Wagram war dieses Ereignis einzigartig, 

sondern auch die etwa 250 Besucher in der ausver-
kauften Stadtpfarrkirche durften wir begeistern.
Für diesen großen Zuspruch und den damit verbunde-
nen vielen Besuchern möchte sich der Chorus Encines-
dorf recht herzlich bedanken!
Auch die anschließende Agape in den Räumen des 
Pfarrheims war sehr gut besucht und die gute Stim-
mung hat sich dort bis in die Nachtstunden fortge-
setzt.
Ein köstliches von unseren Chormitgliedern gestaltetes 
Strudelbuffet wurde sehr gut angenommen.
Mit der organisierten Livemusik vom Chorleiter Vasilis 
Tsiatsianis aus Deutsch Wagram wurde noch lange mit 
den Solisten, Chorkollegen und -freunden gefeiert.
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Orgelverein Groß-Enzersdorf

Kampanien
Im Land wo die Zitronen blühen

Ein Film über Kampanien von Heinz J. Walko

Sonntag, 20. Jänner 2019  
um 17.00 Uhr 

im Pfarrsaal von Groß-Enzersdorf
Eintritt frei, Spenden kommen dem Orgelverein zugute.

,ROYAL’-Film ©2018

„We serve“ („Wir dienen“) ist das Motto der Lions. 

Mit ihren weltweit 45000 Clubs und ca. 1,4 Millionen  
Mitgliedern in 210 Ländern sind die Lions Clubs Inter-
national (LCI) eine, wenn nicht die größte Wohltätig-
keitsorganisation. In Österreich gibt es derzeit etwa 
280 Clubs mit ca. 9000 Mitgliedern. Als einzige karita-
tive Organisation haben die LCI einen beratenden Sitz 
bei den Vereinten Nationen.

„We serve“ bedeutet also Hilfe und Unterstützung in 
einem weltweit beeindruckenden Ausmaß. Dabei steht 
für die einzelnen Clubs die Hilfe in unmittelbarer Nähe 
im Vordergrund. Wo akute Hilfe nötig ist, können sich 
die Betroffenen, oder auch Menschen, die von der 
Notlage wissen, an die Clubs wenden und um Unter-
stützung ansuchen. Die finanziellen Mittel erwirtschaf-
ten die Lions durch Veranstaltungen, bei denen die 
Mitglieder und oft auch die Partner und die ganzen 
Familien ehrenamtlich mitarbeiten. In Groß-Enzersdorf 
waren zum Beispiel das Zwiebelfest und der Punsch-
stand am Weihnachtsmarkt alljährlich wiederkehrende 
Fixpunkte.

„We serve“ heißt es auch im Rah-
men größerer Projekte, bei den 
Clubs national oder international zusammenarbeiten. 
Derzeit unterstützen die Lions in großem Stil Stamm-
zellentypisierungen, die für die Spende von Stamm-
zellen an Menschen mit einer Leukämieerkrankung 
unerlässlich sind. So können Spender und Erkrankte 
zusammen geführt und der Heilungsprozess besser 
und schneller unterstützt werden. Eine Typisierung 
kostet ca. 50,-€.

„We serve“ ist auch der Aufruf an Sie, liebe Leserin und 
lieber Leser, uns Lions durch Ihre Spende das Helfen 
zu ermöglichen. Sie können das z.B. mit einem Besuch 
beim Punschstand verbinden oder indem Sie mit den 
Mitgliedern Kontakt aufnehmen.

Unsere Homepage finden Sie unter 
https://marchfeld.lions.at/ 

Michael Paternostro

Lions-Club Marchfeld
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Pensionisten-Kegler Groß-Enzersdorf

Jubiläumsturnier
Beim Jubiläumsturnier des Kegel-
sportklubs Orth a. d. Donau er-
reichte in der Mannschaftswertung 
Hobby die Gruppe Damen 1 mit 
den Keglerinnen Rosi Mahr, Vero-
nika Teply, Gertrude Brauneis und 
Ingeborg Lawitschka mit 1016 Holz 
den 1. Platz, von 28 gestarteten 
Gruppen. (siehe Foto)

In der Dameneinzelwertung konnte 
sich Ingeborg Lawitschka mit 285 
Holz den 1. Platz sichern.

Der 10. Platz ging an Rosi Mahr, 
Gertrude Brauneis belegte den 15. 
Rang von insgesamt 119 gestarte-
ten Keglerinnen.

Die Gruppe Herren 1 mit Anton 
Kauschitz, Alfred Schrefl, Walter 
Lehner und Wilhelm Bittenauer er-
reichten Platz 6 von insgesamt 33 
gestarteten Gruppen. Alfred Schre-
fl belegte den 10. Rang.

Beim ASKÖ Mannschaftskegeln 
in Mistelbach erreichten die Her-
ren Gruppe 1 den 9. Rang (von 43 
Gruppen), die Damen Gruppe 1 
den Rang 17 (von 38).

Bei der Bezirksmannschaftsmeis-
terschaft in Wittau erreichten un-
sere Damen den 3. Platz.

Kegelausflug
In Bernstein im Felsenmuseum be-
gann unser Kegelausflug. Nach der 
interessanten Führung, durch die 
Werkstatt und das Bergwerk, hat-
ten wir noch Gelegenheit im Shop 
so manches Souvenir zu erstehen. 

Weiter ging es in die Burg Locken-
haus, wo nach ausführlicher Be-
sichtigung das Ritteressen auf uns 
wartete. Von der Vorspeise bis zu 
Nachspeise war alles so appetitlich 
hergerichtet, dass es für nieman-
den ein Problem war mit den Fin-
gern zuzulangen.

Die Darbietung von einem Min-
nesänger, brachte die ohnedies 
schon gute Stimmung auf den Hö-
hepunkt guter Unterhaltung. Leicht 
ermüdet vom vielen Lachen und 
Essen traten wir unsere Heimreise 
an.

Anton Kauschitz wurde im Rathaus 
als 4bester Niederösterreicher bei 
der Bundeskegelmeisterschaft em- 
pfangen, ein kleines Geschenk  
wurde ihm von Frau Elfie Miedler 
übergeben.

Wir wünschen allen unseren 
Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im Jahr 2019

Der Vorstand

Name Gold Silber Bronze
Kauschitz Anton 2 3
Lawitschka Ingeborg 2 2
Schrefl Alfred 1 3 4
Brauneis Gertrude 1 2
Lehner Walter 1
Teply Veronika 1 2
Uhl Renate 1

Medaillenspiegel von 23.8. bis 25.10.2018
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Seniorenbund Groß-Enzersdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren………

Wieder ist fast ein Jahr vorüber und wir blicken auf ein  
ereignisreiches und auch ein erfolgreiches Jahr zurück.
 

Im September haben wir die „REMISE“ das Verkehrs-
museum der Wiener Linien besucht. Der Mix aus His-
torisch und Modern  macht  dabei den besonderen  
Reiz der Ausstellung aus.
Es ist die größte Sammlung historischer Fahrzeuge in 
Europa. Zu den Glanzstücken gehörte etwa die Pferde-

tramway von 1868 sowie der legendäre „Amerikaner“ 
der Nachkriegszeit.   
Bei einer Führung durch das Museum verstanden es 
die Herren meisterhaft, alles ausführlich zu erläutern 
und uns so in den Bann zu ziehen. Es war ein interes-
santer Einblick den wir nach Hause mitnehmen konn-
ten.
Nach dem anschließenden Mittagessen fuhren wir ins 
Schokomuseum.
Schokolade ist eines der genussvollsten Themen, das 
man sich nur  vorstellen kann. Wie viele Kakaobohnen 
befinden sich in einer Kakaofrucht? Woraus wird wei-
ße  Schokolade gemacht und vieles mehr haben wir 
bei einem Film und einer Führung erfahren. Einblicke 
in die Produktion  und natürlich Kostproben rundeten 
das süße Erlebnis ab. 
Nach so viel Information landeten wir beim Heurigen 
in Breitenlee und ließen den Tag bei guter Stimmung 
ausklingen.

Auch im nächsten Jahr planen wir wieder interessan-
te Ausflüge und selbstverständlich finden auch unsere  
Dienstag-Treffen statt.

 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer  
Familie ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest und ein 
gutes und gesundes Jahr 2019.

Ihr Hermann Schreiner, 
Obmann des Senioren- 
bundes und sein Team0676/33 55 005

Von Groß-Enzersdorf und allen Katastralgemeinden zum Flughafen
um € 50,-

Sie erreichen uns:
Mo. - Do. 06 - 22 Uhr
Fr. 06 - 24 Uhr
Sa. 00 - 24 Uhr 
So. 00 - 20 Uhr

www.dasstadttaxi.at
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Pensionistenverband Groß-Enzersdorf

Ihr Hermann Schreiner, 
Obmann des Senioren- 
bundes und sein Team

Judith Vrbicky und ihr Team
des Pensionistenverbandes 
Ortsgruppe Groß-Enzersdorf

Liebe Pensionistinnen  
und Pensionisten, 
und wieder geht ein Jahr dem Ende zu. Wir bedauern, 
dass immer weniger unserer Mitglieder an unseren 
Ausflugsmöglichkeiten, Veranstaltungen und Club-
nachmittagen teilnehmen. Wir bemühen uns für Sie 
alles attraktiver zu gestalten, darum ersuchen wir Sie 
um Anregungen und Mithilfe. Sagen Sie uns, wie und 
was wir ändern sollen.

Wir wollen auf das letzte Quartal unserer Tätigkeiten zurückblicken:

Herbsttreffen in Friaul

Vom 23.09.2018 bis 30.09.2018 fuhren wir gemeinsam 
mit der Pensionistengruppe „ Horn“ mit dem Bus Rich-
tung Italien. Unser Quartier wurde im Hotel „Consuelo“ 
in Lignano aufgeschla-
gen. Der Wettergott be-
scherte uns eine traum-
hafte Woche. Begeistert 
waren wir vom Ausflug 
nach Venedig. Mit dem 
Schiff wurden wir in die 
Lagunenstadt gebracht. 
Im Gewirr von vielen Touristen besichtigten wir die 
Seufzerbrücke, den Markusplatz und die kleinen Gäs-
schen bis zur Rialtobrücke. In San Daniele, der Stadt 
des Schinkens, delektierten wir uns an einer Kostprobe 
des köstlichen Schinkens. Die Stadt Triest, die „Perle 
an der Adria“ verzauberte uns mit ihren prunkvollen 
Gebäuden und Kirchen. Wir nahmen die Möglichkeit 
wahr, einen Kaffee in einem der zahllosen Cafes ein-
zunehmen und dem geschäftigen Treiben in der Alt-
stadt zuzusehen. Die Krönung des Herbsttreffens war 
jedoch der Ausflug zum 
weißen Märchenschloss 
„Miramare“. Der traum-
hafte Ausblick auf die 
wunderschöne azurblaue 
Adria mit dem Schloss be-
geisterte die Teilnehmer.

Radausflug zur „Beichtmutter“
Wie jedes Jahr radelten unsere aktiven Pensionis-
ten nach Schönau . Bei herrlichem Sonnenschein und 
Windstille kamen die Radler nach ca. 1 Stunde Fahrt 
von Groß-Enzersdorf am Ziel beim „Radltreff Heeber-
ger“ an. Dort gab es eine ausgiebige Labung mit Grill-
henderl, Würstel und vielen anderen Leckereien. 

  

Erntedankfest 
Auch heuer fand das Erntedankfest im Stadtsaal von 
Groß-Enzersdorf statt. Die an die Mitglieder verteilten 
Säcke Kartoffel und Zwiebel wurden von der „Firma 
Schneiders Gemüseland“ gesponsert. Von der SPÖ 
Groß-Enzersdorf wurde die Musikunterhaltung durch 
„Sir Georg“ finanziert. Wir danken auf diesem Wege für 
die großzügigen Spenden. Bei guter Mehlspeise, be-
legten Broten und beim Tanzen fühlten sich alle wohl. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren Ver-
anstaltungen, Ausflügen und Aktivitäten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein wunder-
schönes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes 
neues Jahr! 

Clubnachmittage
Öffnungszeiten:  
Jeden Mittwoch in der Zeit von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Treffpunkt:  
Clublokal der Kinderfreunde, Groß-Enzersdorf, Hauptplatz
Weihnachtsferien: 13.12.2018 bis 08.01.2019
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Tagesausflug nach Retz
Wieder hatte der Wettergott ein Herz für uns und be-
scherte uns einen zwar windigen, aber sonnigen Tag.
Gleich nach der Ankunft in Retz wurde die einzige be-
triebsfähige Getreide-Windmühle Österreichs besucht, 
von der alle Teilnehmer restlos begeistert waren. Zum 
Abschluss der Erklärungen gab es noch eine kleine 
Weinverkostung, dann ging es zum Mittagessen im 
Gasthof Brand. 
 

Am gleichen Tag fand in Retz das Weinlesefest statt. 
Wer wollte, konnte am Nachmittag an einer Kellerfüh-
rung inkl. Weinverkostung teilnehmen, oder die diver-
sen Darbietungen des Weinlesefestes bestaunen.

Lange Nacht der Museen 
Im Rahmen dieser Veranstaltung des ORF begeisterte 
Herr Josef Gartner die Zuhörer mit seinem Bericht „Die 
Entwicklung des Stadtkerns von Groß-Enzersdorf – der 

Häuser und ihrer Bewohner von 1780 bis 1950“. Der 
Saal des Heimatmuseums war mit über 60 Personen 
sozusagen „übervoll“. Auch die nicht in Groß-Enzers-
dorf geborenen oder aufgewachsenen Zuhörer und 
Zuhörerinnen waren an den Veränderungen der Stadt 
sehr interessiert.

„Eingesessene“ Groß-Enzersdorfer unter den Teilneh-
mern, ergänzten die Ausführungen des Vortragenden 
und so ergab sich eine rege Diskussion.

Ausstellung über den  
„Bauernbefreier“ Hans Kudlich
Es ist uns gelungen, die viel beachtete deutsch-tsche-
chische Wanderausstellung über Hans Kudlich nach 
Groß-Enzersdorf zu holen. 
Sie wurde anlässlich 
des 100. Todestages 
2017 vom Urgroß-

Heimatkunde und Heimatpflege

Das Höfefest 2018 im Heimatmuseum Groß-Enzersdorf
Wie alle Teilnehmer dieser schon jahrelangen Tradition 
profitierte auch der Groß-Enzersdorfer Heimatverein 
vom heurigen „Kaiserwetter“. 
Maßgeblich zum Erfolg im Heimatmuseum 
trug natürlich auch wieder das allseits be-
liebte „Duo Weinblatt“ bei. 
Bereits beim Öffnen der Eingangstür 
stürmten die Besucher das Museum und 

suchten einen Platz im schattigen Garten. Die von den 
Veranstaltern beigestellten Tische und Bänke reichten 

bei Weitem nicht aus und so wurden alle 
im Museum gelagerten Tische und Sesseln 
zusätzlich aufgestellt und auch besetzt. 
Die Stimmung war großartig und fand 
nach musikalischen Zugaben der Musiker 
erst um ca. 22 Uhr ein Ende.

»
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neffen Hans Kudlichs, Herrn Dipl. Ing. Walter Kudlich, 
konzipiert und auch präsentiert. Diese Ausstellung 
wurde in den letzten beiden Jahren in 15 verschiede-
nen Städten Deutschlands, Tschechiens, der Schweiz 
und Österreich gezeigt.
Die Originalexponate aus dem Jahr 1848 stellte uns in 
freundlicher Weise Herr Hans Leitgeb zur Verfügung. 
Herzlichen Dank dafür!
Im Einführungsvortrag „Bauernleben vor und nach 
1848“ schilderte Frau Mag. Dr. Isolde Cronenberg ein-
dringlich, welche Folgen das Grundentlastungspatent 
von 1848 für den Bauernstand hatte. Die Bauern wa-
ren zwar frei, viele konnten sich jedoch die 1/3 Ablöse 
für ihren „Besitz“ nicht leisten. Sie mussten Haus und 
Hof verlassen, sich als Fabriksarbeiter, Kindermädchen 
oder sogar Prostituierte in der Stadt verdingen und 
schlitterten in die Armut.

Hans Kudlich hat von Groß-Enzersdorf aus (Kudlich 
Haus), die Bauern des Marchfeldes mobilisiert und 
gehört damit zu den bedeutenden Persönlichkeiten 
unserer Stadt. Die 1848 Revolution ist zwar geschei-
tert, aber keine der nachfolgenden Regierungen hat 
es gewagt, an den Errungenschaften der Revolution 
– wie zum Beispiel dem Grundentlastungspatent – zu 
rütteln.

Seit Oktober 2018 verfügt der Heimatverein über eine 
eigene Homepage: www.heimatverein-grossenzers-
dorf.at – in der man sich über Vergangenes und Aktu-
elles informieren kann. Die Homepage beinhaltet auch 
einen Link ins Facebook.

Inge Much
Schriftführerin

Ihr Preisvorteil: 

bis zu € 3.500,–

Der neue Hyundai i30 lässt Ihre (T)Räume wahr werden: Erstklassige Konnektivität, hohe Sicherheit,
spürbar mehr Leistung und extra viel Platz – all das kombiniert unsere neue Hyundai i30 Familie.
www.hyundai.at

Bei Leasing schon ab € 14.990,–*

Die Hyundai i30 Familie.

Autos unserer Zeit.
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auf Widerruf. Aktionspreis bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 104 - 178 g/km, Verbrauch: 3,9 l Diesel - 7,8 l Benzin/100 km. 
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Händler Name Blindtext
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* Preis beinhaltet € 1.000,- Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis € 33.990,-, monatliche Rate € 339,90.  60 Monate Laufzeit, € 6.798,- Anzahlung, € 11.755,52 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 299,11, Bearbeitungsgebühr  
€ 339,97, Bereitstellungsgebühr € 339,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 5,63 %, Sollzinsen variabel 4,30 %, Gesamtleasingbetrag € 27.871,87, Gesamtbetrag € 39.336,63. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Aktionspreis bei 
allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 159 - 163 g/km, Verbrauch: 7,0 l - 7,1 l Benzin/100 km. 
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Oder anders gesagt: Von der Rennstrecke auf die Straße – entwickelt in Namyang, 
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Bei Leasing schon ab € 33.990,–*
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Fischereiverein Lobau

„Der Tag des reinen Wassers“

Am Sonntag, den 14. Oktober veranstalteten wir wieder den 
Tag des reinen Wassers an unseren Fischgewässern. Dass 
dies notwendig war, zeigte sich gleich bei der Ankunft am 
Treffpunkt. Neben den schon obligatorischen Plastikflaschen 
und Bierdosen bemerkten wir ganze Anhängerladungen 
von Gartenabfällen vor Ort. Wenn diese Abfälle mit der Zeit 
auch kompostieren, gehören sie nicht an die Uferböschung 
geschüttet, sondern in der Altstoffsammelanlage entsorgt.  
Auch dieses mal kamen nicht nur Petrijünger zum Sauber-
machen, sondern wie in der Vergangenheit auch, zahlreiche 
Bürger aus Groß-Enzersdorf und Umgebung. Es wurden wie-
der viele Säcke mit diversem Müll (siehe Bild) gesammelt und 
entsorgt. Nach getaner Arbeit gab es für die Teilnehmer wie 
gehabt Würstel und Getränke. Der Fischereiverein Lobau be-
dankt sich bei allen Mitwirkenden und Helfern recht herzlich 
und hofft, bei der Frühjahrsreinigung wieder auf rege Betei-
ligung. 

Clubhaus:
Nach langer Zeit, schwierigen Verhandlungen und politischen 
Querelen ist es uns gelungen das ehemalige Gelände des 
Groß-Enzersdorfer Hetz und Gaudi Clubs von der Gemeinde 

zu pachten. Nach dem Motto „was lange währt wird endlich 
gut“ sind wir froh, dass uns dies gelungen ist. Der Fischerei-
verein Lobau ist überparteilich und der einzige Verein, der in 
der Vergangenheit über kein eigenes Clubhaus verfügte. Wir 
sind der Frau Bürgermeister, Frau Dipl. Päd. Obereigner Sivec 
und den zuständigen Gremien wirklich dankbar für die Ver-
pachtung. Jetzt haben auch wir ein „Heim“ in dem wir Fischer 
uns austauschen und treffen können. 
Nun wartet ein ganzes Stück Arbeit auf uns, da das Gelände 
jahrelang nicht mehr benutzt wurde. Wir sind bemüht, die 
Anlage wieder in einen Zustand zu bringen, der das Vereins 
Leben und diverse Veranstaltungen reibungslos möglich 
macht. 
Bei der Übergabe der Clubhütte durch Hrn. Alfred Hegendor-
fer (siehe Bild) wurde mit einem Glas Sekt darauf angestoßen.

Der Vorstand des Fischereivereines Lobau wünscht allen 
Anglern, Groß-Enzersdorfer Bürgern, Freunden und  
Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und guten Rutsch 
(nicht ausrutschen) ins neue Jahr.

Petri Heil!  
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Fischereiverein Schönau/Orth

FISCHEREIVEREIN SCHÖNAU/ORTH
DES  VERBANDES  DER  ÖSTERREICHISCHEN  ARBEITER-FISCHEREI-VEREINE   
VEREINSSITZ: WOLFSWIRTHSTR. 1
2301 SCHÖNAU / DONAU                  
ZVR-Zahl: 618286794

Vereinssitzungen  
Dezember 2018
Die nächste Vereinssitzung findet am 
Dienstag, den 18. Dezember 2018 
in der Vereinshütte „Altes Milchhaus“, Wolfswirthstr. 1 
ab 19 Uhr statt.

Öffnungszeiten Vereinshütte
Die Vereinshütte „Altes Milchhaus“ ist jeden Dienstag, 
Donnerstag und Samstag am Vormittag ab 10 Uhr ge-
öffnet.

Kommunikationsfischen
Am Samstag, den 8. September, führten wir ein Kom-
munikationsfischen am Michi-Teich in Rutzendorf 
durch.

Uferreinigung Schönau
Am Samstag, den 22. September, versammelten sich 
24 freiwillige Helfer um 9 Uhr zur Uferreinigung an bei-
den Schönauer Revieren. In zweistündiger Arbeit wur-
de der diesmal relativ geringe Unrat gesammelt und 
anschließend in Groß-Enzersdorf entsorgt. 
Damit wurde wieder 48 Stunden aktiver Umweltschutz 
im Nationalpark geleistet. 
Die fleißigen Helfer wurden natürlich auch diesmal mit 
Speisen und Getränken versorgt. Herzlichen Dank an 
alle Helfer.

Jahresversammlung
Unsere Jahresversammlung fand am Sonntag, den  
25. November, im Gasthaus Breinreich statt.

Die Tagesordnungspunkte waren:
 1) Eröffnung und Begrüßung
 2) Totenehrungen.
 3)  Berichte des Obmannes, der Kassierin,  

des Rechnungsprüfer, Kontrollobmannes  
und Gewässerwartes

 4) Verbandsbericht
 5) Anträge
 6) Ehrungen
 7) Allfälliges

Lizenzausgaben 2019
Die Termine für die Ausgabe der Jahreslizenzen 2019 
sind am Samstag, dem 12. Jänner und Samstag, 26. 
Jänner von 08:30-11:00 Uhr im Gasthaus Breinreich 
2301 Wittau, Hauptstraße 42. 
Neue Mitglieder benötigen die amtliche Fischerkarte 
für NÖ (Einzahlungsbeleg), ein Passfoto und ein Licht-
bildausweis. Bei Jugendlizenzen gibt es eine Förde-
rung des Vereins von 40,- Euro.

Die Vereinsleitung bedankt sich bei allen Kollegin-
nen und Kollegen für die gute Zusammenarbeit und 
wünscht ein frohes Fest, einen guten Rutsch ins Jahr 
2019, Gesundheit und ein kräftiges Petri-Heil!

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.co
m



96

TIERECKE

Feiertagstipps für Hund und Katze
Genießen auch unsere felligen Familienmitglieder die Feiertage? 
Wer ein paar Dinge beachtet, ist vor gesundheitlichem Stress bei 
Haustieren gefeit.

Achtung! Auch wenn es schwer zu 
glauben ist: Schokolade ist sehr gif-
tig für Hunde!  Das darin enthalte-
ne Theobromin führt zu schweren 
Vergiftungserscheinungen. Bereits 
etwa 150 g Bitterschokolade kön-
nen für einen 10 kg Hund tödlich 
sein. Aber auch die süßeren Varian-
ten sind hochriskant. Viele Hunde 
erliegen der Verlockung, Schokola-
de zu fressen. Daraus kann ein ab-
soluter Notfall entstehen!

Haben Sie gewusst, dass auch Ro-
sinen und Weintrauben für Ihren 
Hund giftig sind? Ebenso werden 
bestimmte Nüsse, wie etwa Ma-
cadamianüsse, nicht vertragen.

Vorsicht vor Xylit (Birkenzucker), 
einem beliebten Süßungsmittel für 
Kalorienbewusste, das verstärkt 
als Backzusatz Verwendung findet. 
Schon geringe Mengen können 
schwerwiegende Vergiftungen bei 
Hunden hervorrufen. Deshalb nicht 
nur zur Weihnachtszeit Hände weg 
von Xylit in einem Hundehaushalt!

Christbaumschmuck und Lametta 
sind attraktive Spielzeuge für Kat-
zen und auch für manche Hunde. 
Wird Lametta verschluckt, drohen 
schwerwiegende gesundheitliche 
Störungen bis hin zum Darmver-
schluss. Bitte halten Sie daher Ihre 
Fellnasen vom Weihnachtsschmuck 
fern. Christbäume üben auf viele 
Katzen eine magische Anziehungs-
kraft aus. Eine feste Verankerung 
ist daher äußerst empfehlenswert.

Alljährlich stellt die Silvesterknalle-
rei unsere tierischen Hausgenossen 
vor große Probleme. Hunde rennen 
in Panik davon, Katzen verkriechen 
sich zitternd unter dem Bett. Das 
muss nicht sein, es stehen wirk-
same und gut verträgliche Medi-
kamente zur Verfügung, um Ihren 
Tieren diese schwere Zeit zu er-
leichtern. 
Gute Erfahrungen haben wir letz-
tes Jahr mit einem neuen angst-
lösenden Medikament in Gelform 
gemacht, das auch sehr ängstli-
chen Hunden einen friedlichen 

Jahreswechsel ermöglichen kann. 
In manchen Fällen jedoch reichen 
pflanzliche Beruhigungstabletten 
aus, mit deren Verabreichung al-
lerdings etwa 10 Tage vor Silvester 
begonnen werden sollte.
Fürchtet sich Ihr Hund vor den Sil-
vesterknallern, so führen Sie ihn 
bitte ausschließlich gut gesichert 
mit einer festen Leine aus. Hals-
band oder Brustgeschirr sollten 
körpernah sitzen, damit ein Her-
ausschlüpfen nicht möglich ist. So 
bringen Sie Ihren Liebling wieder 
gut und sicher nach Hause.

Öffnungszeiten zu den 
Weihnachtsfeiertagen:
Wir sind täglich von 10-12h und 
an Werktagen von 10-12h und 16-
19h für Ihr Tier da!

Eine frohe und gesunde  
Weihnachtszeit allen Tieren und 
Ihren Menschen  
wünscht das gesamte Team der 
Tierklinik Groß- Enzersdorf

Tierklinik Groß-Enzersdorf • Kaiser Franz Josefstr. 2, 2301 Groß-Enzersdorf • Tel.: 02249/2305
Öffnungszeiten: Mo–So: 10–12 Uhr, Mo–Fr: 16–19 Uhr
E-Mail: office@tierklinik-grossenzersdorf.at • www.tierklinik-grossenzersdorf.at

“Nimm ein Sackerl für mein Gackerl!”
Wer kennt diese Kampagne nicht? 

Ein Großteil der Hundehalter ist diszipliniert und entsorgt die  „Hinterlassenschaft“ ihrer Lieblinge korrekt. 
Einige „Herrchen“ und  „Frauchen“ lassen aber leider – vor allem im Schutze der Dunkelheit – den Dreck lie-
gen. Nachdem es in letzter Zeit vermehrt zu  Beschwerden über Hundekot gekommen ist, hat die Gemeinde 
jetzt zusätzliche Spender im Ortsgebiet aufgestellt und wird die ordnungsgemäße Entsorgung  verstärkt 
kontrollieren.
Wir appellieren im Interesse von Mensch, Tier und Ortsbild, aber auch im Interesse unserer Gemeindemit-
arbeiter und Hausbesitzer, denen es nicht zumutbar ist, täglich als „Hundekotsammler“ tätig zu sein: Bitte 
beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Lieblings mit dem „Sackerl fürs Gackerl“.
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ATUS

Hallo Sportfreunde
Die Hallensaison ist wieder angelaufen und unsere Sport-
gruppen haben ihr Training im Turnsaal der neuen Mit-
telschule wieder aufgenommen. Unsere Radfahrer fahren 
wetterabhängig weiter jeden Montag ihre Touren und da 
der ATUS-Tennisplatz witterungsbedingt nur noch einge-
schränkt bespielbar ist, haben auch die Tennisspieler jetzt 
2 Plätze über die Wintersaison in der Hödl-Halle gebucht:
Oldie-Radfahren Montag Abfahrt 09:00 Uhr
Basketball Dienstag  18:00 – 19:00 Uhr
Damenturnen  Dienstag  19:00 – 20:00 Uhr
Tennis Dienstag  19:00 – 21:00 Uhr
Tennis Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr
Eltern-Kinderturnen Freitag  18:00 - 19:00 Uhr
Fußball Freitag  19:00 – 21:00 Uhr

Damen-Turnen
Wie in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung berichtet, reduziert 
unsere geschätzte Trainerin Susanne 
„Su“ Jax nach 20 erfolgreichen Jah-
ren als Vorturnerin ihr Engagement und wird nur noch  
1x pro Monat das Training unserer Damen übernehmen.

Neu in der ATUS-Familie möchten wir Sabine Güntschl 
begrüßen!!! Mit mehr als 20 Jahren Erfahrung übernahm 
Sabine Anfang September die Damenriege. Ihre Ausbil-
dungen reichen von Aerobic Trainer, Pilates Instruktor, 
Step Aerobic, Body Fit Trainer bis zu Personal Trainer und 
Rücken Fitness Trainer!!! 
Ein herzliches „Willkommen Sabine“ von uns allen!!!

Vergleichskampf
„Tennis“, „Fußball über die Schnur“ und „Asphaltstock schießen“ waren heuer die Bewerbe 
für den Vergleichskampf zwischen unseren ATUS-Oldies und uns Youngstars.

Knapp wie nie zuvor in der ATUS-Geschichte konnten 
unsere Legenden beim Tennis mit einem 3:2 doch wie-
der den ersten Punkt verbuchen und stellten letztlich 
erwartungsgemäß auf 1:0. 
Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle 
unseren Peter „PePe“ Peham, der als erster Youngstar 
2 Siege (!!!) gegen unsere Oldies verbuchen konnten 
und damit in die „Hall of Fame“ der ATUS-Youngstars 
aufgestiegen ist!!! Bravo PePe!!!

Beim „Fußball über die Schnur“ waren wir Youngstars 
nicht zu schlagen! Mit einem klaren 0:5 stellten die He-
rausforderer auf 1:1!!!

Und wieder musste das „Asphaltstock schießen“ 
entscheiden!!! 10 Single-Wertungen sollten die Ent-
scheidung bringen. Nach 9 Partien stand es 4:5 für 
die Youngstars! Die 10. und letzte Partie zw. Hansi  
Hawelka und Harry „Öbmann“ Galler ging unent-
schieden aus. Das Stechen, das die 10. Partie entschei-
den sollte, holten sich die Oldies 
und stellten damit beim Asphalt-
stock schießen auf 5:5.
In der ersten Euphorie feierten die 
Oldies dieses Unentschieden wie 
einen Sieg und in der Hitze des 
Gefechts realisierte keine der Teil-
nehmer, dass es in Wahrheit un-
entschieden stand. Der Ausgang 
des Vergleichskampfs ist somit 
noch offen!!! 

Diese doch recht brisante Entwicklung, wird ver-
einsintern noch für einigen Gesprächsstoff sorgen 
und wird wohl erst durch den Einsatz des obersten 
ATUS-Schiedsgerichts gelöst werden können. Wir hof-
fen auf einen fairen Prozess!!!    

ATUS-Info
Es sind in allen Sportgruppen noch Plätze frei. 
Bei Interesse bitte um kurze Info an Harald Galler 
(hgall@aon.at oder 0664 1600808)

Infos rund um den ATUS Gr.Enzersdorf findet ihr auf 
Facebook: #ATUS Groß Enzersdorf. 

 
Mit sportlichem Gruß
Euer Öbmann
Harry Galler
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Jiu Jitsu

Jiu Jitsu ist eine Japanische Kampfsportart  
und heißt Sanfte Kunst. 

Jiu Jitsu unterliegt dem Grundprinzip Siegen durch 
Nachgeben – wir machen in den Volksschulen in 
Groß-Enzersdorf am Dienstag und in Oberhausen 
am Donnerstag sowohl Selbstverteidigung als auch  
Mattenkampfsport. Das Schuljahr wird begleitet von 
einer  Vielzahl an Vereinsaktivitäten mit den Mitglie-
dern als auch Freunden, Bekannten, Verwandten,… 
welche sehr gern gesehen sind bei den organisierten 
Veranstaltungen. 

Dazu gehören die Jiu 
Jitsu Gürtelprüfungen, 
die Vereinsmeisterschaft, 
die Weihnachtsfeier, der 
Weihnachtspunsch und 
die Abschlussvorführun-
gen am Ende des Schul-
jahres. Natürlich machen 
wir auch immer wieder 
bei Wochenendlehr-
gängen und Sommer-

lehrgängen mit. Für die Kleinen sowie die Großen ist 
immer was dabei.Diese haben wir natürlich in Fotos 
festgehalten. Einen kleinen Einblick wollen wir Ihnen, 
den Lesern/innen, natürlich geben somit haben wir 
ein paar Auszüge der verschiedenen Verantstaltungen 
beigefügt. 

Was erwartet einen bei unserem  
Training?
In jeder Gruppe beginnt das Training mit einer Auf-
wärmphase. Diese gestalten wir immer in einer anderen 
Form. Ob es ein Spiel ist, Liegestütze, Hampelmänner 
oder eine ander Art entscheiden wir immer spontan. 
Die Aufwärmphase wird gefolgt von Falltraining dieses 
ist das um und auf unserer Sportart um Verletzungen 
vorzubeugen. Das Falltraining kann einem auch drau-
ßen in der Praxis sehr hilfreich sein. (z.B. bei Glatteis 
wenn einem auf einmal die Füße entgleiten und man 
anstatt sich den Rücken und den Kopf anzuschlagen, 

die richtige Falltechnik dabei hilft, 
sich nicht weh zu tun!) 

Vor Meisterschaften haben wir den Fokus auf Kampf-
techniken welche beim Wettkampf angewendet wer-
den dürfen. Sonst wechseln wir immer zwischen 
Selbstverteidigungstraining, Wettkampftraining und 
Prüfungstraining. 

Natürlich kommen unsere Mitglieder immer wieder 
mit neuen Techniken, welche sie z.B. bei Lehrgängen 
gesehen haben. Diese Techniken werden dann auch 
traininert und vorgezeigt damit auch die anderen die-
se erlernen und in ihr Repertoir an Techniken aufneh-
men können. 

Da jeder Jiu Jitsuka seine eigenen Lieblingstechniken 
hat ist es ab einem gewissen Niveau den Sportlern 
überlassen, welche Techniken in ihr eigenes Programm 
kommen.

Der Abschluss des Trainings ist natürlich immer, in allen 
Gruppen, die gemeinsame, kurze Meditationsphase.

Wir freuen uns auf ein schönes neues Jahr 2019! In die-
sem Namen einen großen Dank an alle helfenden Hän-
de und Sponsoren (z.B. Müller Gartner,...) und wünschen 
allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019!

Vorstand und Trainer
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Tennis Club Groß-Enzersdorf

am Mariensee

Tenniscamp
Wir begannen unsere Sommersaison heuer erstmals 
mit einem Tenniscamp in Kroatien; bei unserem „Erst-
versuch“ meldeten sich 9 Mitglieder an und fuhren ge-
meinsam nach Porec . Es waren 5 tolle und intensive 
Trainingstage bei schönem Wetter und guter Laune. 
Für 2019 gibt es bereits großes Interesse, ein Trai-
ningscamp ist in Portoroz geplant. 

1. Clubmeisterschaft 
Der TC Großenzersdorf veranstaltete heuer erst-
mals eine Clubmeisterschaft: 34 Herren und 7 Damen 
kämpften voller Energie und Begeisterung um den 
Sieg. Es waren interessante und faire Spiele, manche 
erkämpften sich schweißtreibend die Punkte. Der Spaß 
kam auch nicht zu kurz – nach den Matches trafen sich 
viele Spieler zum Erfahrungsaustausch. Unser jüngster 
Spieler war Max Wieser mit 9 Jahren: „Super Maxi, dass 
Du unter den „Großen“ so toll mitgekämpft hast“! Lei-
der gab es auch eine Verletzung, Stefan Pabisch zog 
sich beim Halbfinale eine Bänderzerrung zu. Bei den 
Damen gab es folgendes Ergebnis: 1. Platz: Ulla Ho-
yer, 2. Platz: Gabi Kaufmann und den 3. Platz belegte 
Michelle Csekei. Bei den Herren: 1. Platz. Roland Ge-
wessler, 2. Platz: Rudi Steffan und es gab zwei 3. Plätze: 
Stefan Pabisch und Edi Macho. 

Sommerfest
Am 4. August veranstaltete der TC Groß-Enzersdorf 
gemeinsam mit dem Tennisverein SC 2011 und Robert 
Dreessen das Sommerfest, welches trotz großer Hitze  
für viele Mitglieder und Freunde beider Clubs ein  
großer Erfolg war.

Oktoberfest
Am 29. September gab’s gute Laune bei Weißwurst 
und Bier, Stelzen sowie Musik und Tanz. 

Generalversammlung
Am 19. Oktober fand die Generalversammlung statt; 
Herr Alois Kaufmann wurde wieder einstimmig zum 
Obmann gewählt. 

Saisonabschlussfahrt
Am 20. Oktober 2018 fand  bei herrlichem Wetter 
unsere Saisonabschlussfahrt statt: 56 Mitglieder und 
Freunde und Bekannte fuhren mit dem Bus in die Har-
ter Teichschenke zum Ganslessen und danach ging es 
nach Stainz. Im „Stainzer Flascherlzug“ verbrachten wir 
bei Musik einen schönen und geselligen Nachmittag. 
Nach einem Stopp in der Ölmühle Herbersdorf ging 
die Fahrt heimwärts.  

Vorschau 2018:
• Am 8. Dezember findet das Krampusturnier statt; 

dies ist kein Vereinsturnier, alle begeisterten  
Tennisspieler sind herzlich willkommen. 

• Im Anschluss an das Krampusturnier findet  
die Weihnachtsfeier des TC Großenzersdorf  

statt, alle Mitglieder sind mit Familie herzlich  
eingeladen. 

Vorschau auf 2019:
• Am 6. Jänner 2019 wird das jährliche Neujahr- 

sturnier stattfinden.
• Für 14. April 2019 (Palmsonntag) ist unsere  

Saisoneröffnungsfahrt geplant; „steirischen Mittag-
essen mit Musik“ in Pernegg an der Mur und da-

nach geht’s zum Osterhasenkirtag nach Fischbach; 
Details werden im Jänner bekanntgegeben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Der TC Großenzers-
dorf freut sich über neue Mitglieder; Schnupperstun-
den / Gaststunden sowie Infogespräche werden gerne 
angeboten. Näheres auch unter www.tennis-großenz-
ersdorf.at.

Der TC Großenzersdorf am Mariensee wünscht allen 
Mitglieder, Familien und Freunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Tennisclub Groß-Enzersdorf am Mariensee
Am Mariensee 748 · 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: 0680 4403031, 0664 4921501
ZVR-Zahl: 153458177  
E- Mail: office@tennisgrossenzersdorf.at · www.tennis grossenzersdorf.at

Die beiden Sieger der Clubmeisterschaft, Ulla Hoyer 
und Roland Gewessler mit Obmann „Loisi“ Kaufmann



SPORT

100

SPORT
Sportunion Groß-Enzersdorf

Informationen auch auf: www.grossenzersdorf.sportunion.at

FIT bleiben mit Callanetics!

Wenn Outdoor-Aktivitäten in der kühleren Jahreszeit 
vielleicht nicht mehr so viel Spaß machen wie im Som-
mer, sollten wir dennoch nicht aufhören unseren Kör-
per zu fordern. Wir können ihm auf andere Art und 
Weise Gutes tun – ganz ohne Belastung der Gelenke 
und ohne jedes Hilfsgerät.
Die Sportunion Groß-Enzersdorf bietet (seit 1991) 
drei Mal pro Woche ein gezieltes Übungsprogramm 
für die Tiefenmuskulatur an, das ganz nebenbei auch 
noch Hüften und Schenkel modelliert, Arme und Beine 
strafft, sowie Po und Bauch festigt.
Für Frauen und Männer jeden Alters geeignet, wirkt 
Callanetics, welches ursprünglich gegen Rückenprob-
leme entwickelt wurde, durch kleine, sanfte, aber exakt 
abgestimmte Bewegungen, die oft wiederholt werden. 
Dieses Programm kennt keine ruckartigen Abläufe 
oder schlagartigen Belastungen und wir lernen unse-
ren Körper dabei kennen!
Lassen Sie sich in einer Schnupperstunde auf dieses 
Abenteuer des Körperbewusstseins ein.
Möglichkeiten dazu gibt es im Pfarrheim Groß-Enzers-
dorf am Montag von 10 bis 11 Uhr und am Mittwoch 
von 9 bis 10 Uhr, oder im Turnsaal der Volksschule 
Groß-Enzersdorf Donnerstag von 18.10 bis 19.10 Uhr. 

1. Groß-Enzersdorfer Adventlauf  
am 08.12.2018

 
Treffpunkt: Uferhaus Staudigl, 

2301 Groß-Enzersdorf, Lobaustraße 85

Alle Infos zum Adventlauf unter  
www.grossenzersdorf.sportunion.at

8. Marchfelder Laufserie 2018 
Die Laufserie ging am Nationalfeiertag mit dem Rot-
kreuz-Lauf zu Ende.
Bei tollem Laufwetter waren über 120 Sportler unter-
wegs und erfreuten sich an der gelungenen Veranstal-
tung.
Anschließend gab es auch die Gesamtsiegerehrung 
der Marchfelder Laufserie. 2018 waren über 1000 Teil-
nehmer bei 11 Läufen am Start !

Die 9. Marchfelder Laufserie 
startet mit dem Silvesterlauf in Probstdorf  

und umfasst wieder 11 Läufe.

31. Dezember 2018 ab 10:30 h,  
0,8/5 km Silvesterlauf – Probstdorf

goodiebag für Voranmeldung, Kostümwertung, 
https://www.facebook.com/sportvereinprobstdorf/, 

sv.probstdorf@gmail.com 
Joe Maurer – 0699 11696972 

Informationen: www.grossenzersdorf.sportunion.at, 
Hr. Mayr – 0676/425 0007

10 Teilnahmen
Grabovsky Jürgen, Wolkerstorfer Gerhard
9 Teilnahmen-
Bräuer Gabriele, Mostböck Mario, Mace Peter,  
Zapletal Jutta
8 Teilnahmen
Huber Manfred, Michels Karl
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Pfarre Groß-Enzersdorf

Feiern Sie mit uns Advent  
und Weihnachten:
Donnerstag  13. Dezember, 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
Sonntag 16. Dezember, 15.00 Uhr Adventsingen im Pfarrheim
Donnerstag  20. Dezember, 06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück
Montag  24. Dezember, 16.00 Uhr  Kinder-Krippenfeier
Montag 24. Dezember, 16.00 Uhr  Heiligabendfeier in Mühlleiten
Montag  24. Dezember, 22.00 Uhr  Christmette
Dienstag  25. Dezember, 10.00 Uhr  Hochamt mit dem Kirchenchor

Termine Frühjahr 2019:
Freitag  18. Januar um 18.00 Uhr  findet eine Jugendmesse mit  
  Weihbischof Turnovszky statt,  
  danach Agape im Pfarrheim
Sonntag  10. März, nach dem Gottesdienst Fastensuppenessen
Samstag  30. März, 9.00-18.00 Uhr  Ostermarkt im Pfarrheim
Sonntag  31. März, 11.00-17.00 Uhr  Ostermarkt im Pfarrheim
Samstag,  21. April, 20.00 Uhr Osternachtfeier, Speisensegnung
Ostersonntag  22. April, 10.00 Uhr,  Festmesse

09. Dezember 2018
13. Jänner 2019
17. Februar 2019
17. März 2019
07. April 2019
19. Mai 2019
16. Juni 2019
https://www.facebook.com/KiGoGE/

Kinder- 
Gottesdienst
jeweils 10:00 bis 11:00 Uhr
Pfarrheim Kirchenplatz 20

Besuchen Sie uns unter www.pfarregrossenzersdorf.at oder in Facebook unter pfarre.gross.enzersdorf

Babytreff: am 2. und 4. Dienstag im Monat 9.00 – 11.00 Uhr 
(11. Dezember = Weihnachtsbabytreff, 26. Februar = Fasching)

Kinderbücherei: Samstag 10.00 -11.30, Mittwoch 17.00 -18.30 Uhr
(außer in den Weihnachts- und Semesterferien)
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Erntedank – Danke sagen, 
nicht nur für die Ernte auf den Fel-
dern, Dank sagen, für die Menschen, 
die unsere Pfarre so tatkräftig unter-
stützen.

Familie Radl für die Instandhaltung 
der Kapelle, die 1865 erbaut wurde 
und an den Eisstoß von 1830 erinnert.
Dem großartigen Engagement  der 
Familie Blatt und den Basteldamen 

ist es zu verdanken, dass auch heu-
er wieder eine prächtige Erntekrone 
von der Kapelle zur Kirche getragen 
wurde, ebenso bedanken wir uns bei 
Martina Blatt für den wunderschö-
nen Blumenschmuck in der Kirche  
und bei allen Bauern, die auch heuer 
wieder reiche Gaben auf den Ernte-
wagen gelegt haben. 
In traditioneller Weise begleitet die 
Ortsmusik die Prozession und die 
Feuerwehr kümmert sich wieder um 
die Sicherheit. Erstmalig wurde nach 
dem Gebet beim Denkmal die, von 
der Landjugend errichtete Kräuter-
spirale gesegnet. Die heilige Messe 

wurde vom Kirchenchor und dem 
Kinderchor gestaltet.

Bei herrlichem Wetter fand die Aga-
pe untern den Lindenbäumen in un-
serer Allee statt. 
Die Pfarre bedankt sich bei allen, die 
zum Gelingen dieses außergewöhnli-
chen Festes beigetragen haben.

Pfarrkirche Franzensdorf

Rutzendorf – 40 jähriges Jubiläum der Hubertuskapelle
Zum Gedenken an Rupert Breuer 
wurde 1978 von der Jagdgesellschaft 
die Hubertuskapelle in der Remise in 
Rutzendorf erbaut. Seit nun 40 Jah-
ren pflegen die Jägerinnen und Jäger 
pünktlich zum Beginn der Jagdsaison 
am letzten Samstag im September 
eine Messe im Freien zu feiern um-
rahmt von einigen Bläsern der Orts-
musik Franzensdorf. Stadtpfarrer Dr. 
Arkadius Borowski zelebrierte ge-
meinsam mit den Anwesenden eine 
stimmungsvolle Messe inmitten des 

herbstlichen Waldes. Im Anschluss 
wurde von den Frauen der Jäger zur 
Agape eingeladen um noch etwas 
zu verweilen und ins Gespräch zu 
kommen. Das Wetter war besonders 
schön, da weder Wind noch Regen 
die besinnliche Stunde störte. Somit 
wurde eine lieb gewonnene Tradition 
auch dieses Jahr von Jung und Alt be-
sucht. 
Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich für die Organisation bei der 
Jagdgesellschaft bedanken.

Advent – Was ist das?
Advent (lat. adventus) bedeutet An-
kunft, gemeint ist die Ankunft Jesu 
Christi unter den Menschen, also 
seine Geburt in Bethlehem. Advent 
bedeutet aber noch mehr: Erwartet 
wird auch die Wiederkunft Christi 
am „Ende der Zeiten“. Außerdem 
meint Advent die Ankunft Christi in 
den Herzen der Menschen.
 

Advent – Zeit der freudigen  
Erwartung

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit!
Noch einmal sage ich: Freut euch! 

Denn der Herr ist nahe.  
(Vgl. Phil 4,4-5)

07.12.
08.12.

19.00
16.00 Konzert im Advent Kirchenchor und Blasmusik 

08.12. 08.30 Rutzendorf Maria Empfängnis
09.12. 08.30 Rutzendorf Sonntagsmesse
11.12. 06.00 Rorate Anschließend Frühstück im Pfarrheim
16.12. 08.30 3. Adventsonntag Jugendmesse
18.12. 06.00 Rorate Anschließend Frühstück im Pfarrheim
24.12. 16.00 Krippenandacht Von den Kindern gestaltet
24.12. 22.00 Christmette Ensemble–Kirchenchor, Ortsmusik, Turmblasen
25.12. 08.30 Christtag Kirchenchor-Hochamt, 
26.12. 08.30 Stefanitag Bläserquintett
31.12. 16.00 Messe, Altjahressegen Zum Jahresabschluss 
01.01. Neujahr Kein Gottesdienst
06.01. 8.30 Hl. 3 Könige Dreikönigsaktion: Sternsingen
20.01. 8.30 Familien- und Vorstellmesse Erstkommunionkinder, Kinderchor gestaltet die Messe
16.01. 15.30 TREFF im Pfarrheim Erinnerungen und Fotos
03.02. 8.30 Messe und Blasiussegen
20.02 15.30 TREFF im Pfarrheim Anschließend Frühstück im Pfarrheim
01.03. 19.00 Andacht  an die Überschwemmung 

Wir laden herzlich zu folgenden Terminen ein:
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Braucht es einen „Advent im Advent“? Die „stillste Zeit im Jahr“ ist nämlich gar 
nicht so still. Das Weihnachtsgeschäft soll genug Kunden finden. Aber auch die 
vielen Advent-Angebote halten auf Trab. Die, die sie organisieren. Und die, die sie 
besuchen sollen, damit nicht umsonst organisiert wird. Entstanden ist der Advent als 
Zeit für die innere Vorbereitung auf das Weihnachtsfest, die Feier der Menschwer-
dung Gottes, seines neuen Ankommens in Jesus. Ankommen: davon hat diese Zeit 
auch ihren (lateinischen) Namen: ad-vent/an-kommen. Ankommen auch bei sich selbst. Zu sich 
selbst finden. In diesem Sinn wünschen Ihnen/Euch viele kleine und stille „Advente“ im Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein – alles in allem – gutes Jahr 2019 

Pfarrgemeinderat und Pfarrer Helmut Schüller

RORATE IM ADVENT
Di 11. Dez. Oberhausen
Di 18. Dez. Schönau
jeweils 5.30 (mit Frühstück)

EINE WELT – MÄRKTE 
So 9. Dez. 10.00
Wittau/Kirche
Sa 16. Dez. 19.00 
Probstdorf Kirche
So 17. Dez. 10.00
Oberhausen/Alte VS

METTE
Mo 24. Dez. 22.00 Probstdorf

DREIKÖNIGSAKTION 2019
Schönau 2. Jänner nachmittags
Wittau 4. Jänner vormittags
Oberhausen 5. Jänner vormittags
Probstdorf 5. Jännner nachmittags

KINDER- und  
JUGENDCHOR
Facebook Pfarre Probstdorf
Kinderchor.probstdorf@gmail.com

MINISTRANTiNNEN- 
TREFFS
Du möchtest MinistrantIn werden?
minis2301@gmail.com
Alzbeta Pudmarcikova
0650 8206476

KIRCHENCHOR
Für alle Singbegeisterten
Probe Mittwoch 19.30
Regina Mayer
0676 6339001

FRAUENTREFF
Di 15. Jänner, 19.00
Pfarrhaus Probstdorf

SENIORiNNENRUNDE
Sa 8. Dez. 15.00 Kirche Probstdorf
Gottesdienst mit Krankensalbung
anschl. Adventjause GH Heeberger
Di 8. Jänner und 12. Februar, 15.00
GH Heeberger
Christine Heeberger
0676 3920726  

FLÜCHTLINGSHILFE 
PROBSTDORF
Sachspendenübernahme
(auch Lebensmittelgutscheine)
Fr 14. Dez., 18. Jänner und  
22. Februar, 16.00-17.00 Pfarrhaus 
Probstdorf od. nach telefonischer 
Vereinbarung:
0676 9669423 u. 0676 83177487

BIBEL VERSTEHEN – BIBEL 
TEILEN
Information, Gespräch,Meditation
10. Jänner, 14. Februar
19.30 Pfarrhaus Probstdorf

PFARRBLATT & GOTTES-
DIENSTORDNUNG
www.probstdorf.at/Pfarre

Das war das Erntedankfest bei der Familienkapelle

Pfarre Probstdorf:  2301 Weihen-Stephansplatz 3;
 02215/2202 oder 0664/5420734 · pfarre.probstdorf@aon.at · www.probstdorf.at

Unsere GOTTESDIENSTORDNUNG finden Sie unter www.probstdorf.at/Pfarre
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